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Deutsch
Beim Lesen der Gebrauchsanleitung
Bildseiten herausklappen.

English
Fold out the picture pages 
when reading the user instructions.

Français
Lorsque vous lisez  le manuel d’utilisation, 
veuillez  déplier les pages d’illustration.

Italiano
Per leggere le istruzioni per l’uso 
aprire le pagine ripiegate contenenti le figure.

Español
Al consultar el manual de instrucciones 
abrir la hoja plegable.

Nederlands
Bij het lezen van de gebruiksaanwijzing 
pagina’s met afbeeldingen uitklappen.

Dansk
Når brugsanvisningen læses, 
skal billedsiderne klappes ud.

Svenska
Vid läsning av bruksanvisningen, 
fäll ut bildsidoma.

Česky
Pří čtení návodu k obsluze rozložit
stránky s obrázky.

Türkçe
Kullanma Talimat›n›n okunmas› esnas›nda 
resim sayfalar›n› d›flar› ç›kart›n.

Polski
Przy czytaniu instrukcji obsługi otworzyć 
strony ze zdjęciami.

Русский
При чтении руководства по эксплуатации 
просьба открывать страницы с рисунками.
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Vorwort

Die Benutzung dieser Anleitung

• erleichtert es, das Gerät kennen zu lernen.
• vermeidet Störungen durch unsachgemäße Bedie -

nung und
• erhöht die Lebensdauer Ihres Gerätes.

Halten Sie diese Anleitung immer griffbereit.

Bedienen Sie dieses Gerät nur mit genauer Kenntnis und
unter Beachtung der Anleitung.
PROXXON haftet nicht für die sichere Funktion des
Gerätes bei:

• Handhabung, die nicht der üblichen Benutzung ent-
spricht,

• anderen Einsatzzwecken, die nicht in der Anleitung ge-
nannt sind,

• Missachtung der Sicherheitsvorschriften.

Sie haben keine Gewährleistungsansprüche bei:

• Bedienungsfehlern
• mangelnder Wartung
• Verwendung von Nicht-PROXXON-Ersatzteilen
Beachten Sie zu Ihrer Sicherheit bitte unbedingt die
Sicherheitsvorschriften.
Nur Original PROXXON - Ersatzteile verwenden.
Weiterentwicklungen im Sinne des technischen Fort-
schrittes behalten wir uns vor. Wir wünschen Ihnen viel
Erfolg mit dem Gerät.

Sicherheitsvorschriften

Unordnung im Arbeitsbereich vermeiden.
Unordnung im Arbeitsbereich bedeutet immer auch ein
größeres Unfallrisiko. Denken Sie daran, auch während
des Betriebes den Arbeitsplatz hin und wieder von Holz-
spänen zu säubern.

Gerät eben und sicher auf einem festen Untergrund
befestigen.
Stellen Sie in jedem Fall sicher, dass das Gerät auch
während des Betriebs nicht herunterfallen oder kippen
kann. Dazu sind im Fuß Bohrungen angebracht, durch die
der Hobel mit dem Untergrund verschraubt werden kann.

Gerät vor jeder Benutzung auf Beschädigung prüfen. 
Überprüfen Sie bitte vor jeder Inbetriebnahme die Hobel-
maschine, besonders die Schneidwerkzeuge, die Schutz-
einrichtungen sowie das Anschlusskabel und den Ste-
cker. Bitte beachten Sie: Defekte Teile, insbesondere be-
schädigte Schutzvorrichtungen dürfen nur von einem
Fachmann oder dem PROXXON-Kundendienst aus-
gewechselt werden 
Verwenden Sie nur Original-Proxxon Ersatzteile.

Manipulieren Sie Ihre Hobelmaschine nicht!
Ändern Sie an der Maschine nichts, führen Sie keine
Manipulationen durch! Die mechanische und die elek-
trische Sicherheit könnte beeinträchtigt werden, ins-
besondere besteht die Gefahr eines elektrischen Schlages
und die weitere Beeinträchtigung Ihrer Sicherheit. Verlet-
zungen und Sachschaden können die Folgen sein.

Niemals ohne die vorgesehenen Schutzein rich tun gen
arbeiten.
Achten Sie in jedem Falle darauf, dass alle Gehäuse-
deckel des Hobels während des Betriebs geschlossen
sind und die Rückschlagschutzvorrichtung einwandfrei
funktioniert. Die Rückschlagfinger müssen nach der Be-
tätigung wieder selbsttätig in ihre Ausgangsstellung zu-
rückfallen, die Spitzen müssen scharfkantig sein, die
Finger nicht deformiert.

Achten Sie auf die Umgebungseinflüsse !
Den Hobel nur in trockener Umgebung und nie in
der Nähe von brennbaren Flüssigkeiten oder Gasen
benutzen.
Sorgen Sie für gute Beleuchtung!

Benutzen Sie einen Mundschutz und betreiben Sie
die Hobelmaschine nur in gut gelüfteten Räumen!
Der Staub einiger der zu bearbeitenden Hölzer könnte
beim Einatmen gesundheitsschädlich sein. Treffen Sie
deshalb entsprechende Vorkehrungen und tragen Sie
einen Mundschutz.

Benutzen Sie eine Schutzbrille!

Vor dem Hobeln das Werkstück genau inspizieren!
Überprüfen Sie das Werkstück, dass Sie Hobeln wollen,
auf eventuelle Einschlüsse wie Nägel, Schrauben, Steine
etc. und entfernen Sie diese!

DE
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Insbesondere im Werkstück eingeschlossene Metallteile
können die Wellen und Messer in Ihrem Dickenhobel
stark beschädigen und unbrauchbar machen. Unter Um-
ständen kann das Werkstück splittern, Achtung: Verlet-
zungsgefahr! Auch die Gleitflächen auf dem Hobeltisch
können verkratzen und so zu einer Beeinträchtigung der
Funktion führen.

Die Berührung der Messerwelle mit einem Metallgegen-
stand kann schwere Schäden verursachen!

Beim Hoblen von extrem kurzen Werkstücken ein
„Schiebeholz“ verwenden!
Zur Vermeidung von Verletzungen durch die Rück-
schlagvorrichtung oder die Messerwelle benutzen Sie
bitte ein „Schiebeholz“, mit dem das Werkstück in den
Hobel eingeführt wird.

Tragen Sie einen Gehörschutz!
Der Schallduckpegel beim Arbeiten mit der Hobel-
maschine kann 85 dB (A) übersteigen, deswegen nur mir
Gehörschutz arbeiten!

Tragen Sie geeignete Arbeitskleidung!
Tragen Sie während des Arbeitens keine weite Kleidung
wie z. B. Krawatten oder Halstücher, sie könnte sich
während des Betriebs in einem der bewegten Teile oder
dem automatisch bewegten Werkstück verfangen und
eine Verletzung verursachen. Tragen Sie bei langen
Haaren ein Haarnetz und nehmen Sie Schmuck ab.

Keine beschädigten oder verformten Wendemesser
verwenden.
Bitte achten Sie unbedingt auf einen einwandfreien Zu-
stand der Wendemesser in der Hobelwelle. Kontrollieren
Sie diese vor jeder Inbetriebnahme durch Sichtkontrolle
auf ihre Unversehrtheit, zum Auswechseln nur Proxxon-
Original Ersatzteile verwenden!

Kinder und unbeteiligte Personen vom Arbeitsbereich
fernhalten.
Sorgen Sie dafür, dass Kinder sowie Unbeteiligte einen
ausreichend großen Sicherheitsabstand einhalten!
Jugendliche unter 16 Jahren dürfen den Hobel nur unter
fachlicher Anleitung und zum Zwecke der Ausbildung
benutzen. Das unbenutzte Hobelgerät ist für Kinder un-
zugänglich aufzubewahren!

Überlasten Sie Ihr Werkzeug nicht.
Optimale Arbeitsergebnisse erreichen Sie natürlich nur in
einem Leistungsbereich, für den die Maschine ausgelegt
ist! Vermeiden Sie deswegen zu große Zustellungen,
folgen Sie vielmehr den Empfehlungen für die richtige Zu-
stellung auf der Tabelle am Gerät. Zweckentfremden Sie
Ihr Gerät nicht  und benutzen Sie es nicht für Arbeiten,
für die es nicht bestimmt ist.

Seien Sie stets bedacht und aufmerksam!
Beobachten Sie das Gerät während der Arbeit und gehen
Sie vernünftig vor. Verwenden Sie das Werkzeug nicht,

wenn Sie unkonzentriert oder müde sind oder Alkohol ge-
trunken haben.

Behandeln Sie das Anschlusskabel sorgfältig!
Anschlusskabel vor Hitze und scharfen Kanten schützen
und so verlegen, dass es nicht beschädigt werden kann.
Kabel nicht benutzen, um den Stecker aus der Steck-
dose zu ziehen und Gerät nicht am Kabel hochheben.
Achten Sie auf Sauberkeit: Schützen Sie das Kabel vor
Fett und Öl!

Achten Sie auf die Form des Werkstücks!
Stark gebogene oder anderweitig sehr unregelmäßig
geformte Werkstücke dürfen nicht gehobelt werden! Hier
ist u. U. der Kontakt zum Hobeltisch nicht ausreichend!

Das Werkstück immer „durchlaufen“ lassen!
Halten Sie niemals (!) ein Werkstück an, das gerade
eingezogen wird, weder durch Festhalten, Gegen -
drücken oder eine sonstige Krafteinwirkung! Verwenden
Sie nur Werkstücke, deren Querschnitt für Ihre Hobel-
maschine geeignet ist!

Bitte Staubmaske tragen!
Einige Hölzer oder auch Lackrückstände o. ä. können
beim Arbeiten gesundheitsschädliche Stäube erzeugen.
Wenn Sie sich über die Unbedenklichkeit ihres Hobelguts
nicht ganz sicher sind, tragen Sie bitte eine Staub-
schutzmaske!

Bei sehr langen Werkstücken Rollentische vorsehen!
Um Beschädigungen und gefährliche Situationen zu
 vermeiden, bei der Bearbeitung von sehr langen Werk-
stücken Rollentische verwenden, die sorgfältig in Ein-,
bzw. Ausschubrichtung plaziert werden müssen.

Beschädigte Anschlusskabel müssen nach sofortiger
Stillegung der Hobelmaschine unverzüglich vom Fach -
mann ausgetauscht werden!

Nach der Arbeit Gerät gründlich reinigen!

Netzstecker ziehen!
Bei Nichtgebrauch, vor Wartung, Werkzeugwechsel, Rei-
nigung oder Reparatur immer den Netzstecker ziehen!
Zur Reinigung gehört auch das Entfernen von losen
Spänen oder das Absaugen von Staub.

Bedienungsanleitung vor dem Gebrauch gut durch-
lesen sorgfältig aufbewahren 

Beschreibung der Maschine

Legende (Fig. 1):

1. Aluminiumdruckgusschassis
2. Handrad zur Höhenverstellung
3. Wartungsklappe
4. Hobeltisch 
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5. Lineal
6. Ein-Aus-Schalter
7. Netzkabel 
8. Sicherungschraube
9. Einschubschacht

10. Ausschubschacht
11. Spanauswurf
12. Schraublöcher

Der PROXXON-Dickenhobel DH 40 ist ein Gerät für feine
Hobelarbeiten mit einem besonders gleichmäßigen und
glattem Finish für Werkstücke aus Hart- und Weich-
hölzern mit einem Querschnitt von bis zu 80 mm Breite
und 40 mm Höhe. Die eingesetzte Messerwelle verfügt
über 2 HSS-Wendemesser für besonders lange Stand-
zeiten. Diese können durch eine großzügig di mensio -
nierte Wartungsklappe 3 (Fig.1) ausgetauscht werden.
Die tragende Konstruktion 1 besteht aus Alu minium-
Druckguss, was höchste Stabilität garantiert. Alle Teile
sind sorgfältig bearbeitet worden und gewährleisten so
ein Maximum an Präzision und Langlebigkeit.

Der Hobel verfügt über einen selbsttätigen Vorschub,
deswegen wird das Werkstück nur ein kleines Stück von
Hand in den Einschubschacht 9 eingeschoben: Dann
zieht eine gerändelte und gefederte Walze das Werk-
stück ein, somit können auch unregelmäßig geformte
Holzstücke gehobelt werden. Nach dem Passieren der
Messerwelle wird das Holzstück von einer gummierten
Walze nach hinten durch den Ausschubschacht 10 aus-
geschoben.
Angetrieben wird die Messerwelle und der Vorschub von
einem kräftigen Elektromotor, der seine Bewegung
mittels Zahnrad- und Zahnriemengetrieben auf die
Walzen und die Welle überträgt. Die jeweiligen Ge-
schwindigkeiten und Drehzahlen sind genau aufeinander
abgestimmt.
Mit dem großen Handrad 2 an der Gehäuseoberseite
lässt sich die Höhe des Hobeltisches 4 und somit die
Hobeldicke bequem und sicher einstellen. 

Achtung!

Der Hobel ist mit einem sogenannten Wiederanlauf-
schutz ausgestattet: Bei einer kurzen Spannungsunter-
brechung während des Betriebs läuft der Hobel aus
Sicherheitsgründen nicht selbsttätig wieder an. Der Hobel
kann aber in diesem Fall mit dem Einschaltknopf normal
gestartet werden.

Lieferumfang

1 Stck. Dickenhobelmaschine DH 40
1 Stck. Pin für Handrad der Höhenverstellung

1 Stck. Bedienungsanleitung

Technische Daten DH 40:

Spannung: 230 Volt �,
50/60 Hz

Leistung: 200 Watt
KB 15 min

Max. Durchlasshöhe: 40 mm
Max. Durchlassbreite: 80 mm
Länge des Hobeltisches: 232 mm
Flugkreisdurchmesser Welle: 48 mm
Hobelbesserlänge: 82 mm
Messerbestückung: Zwei Stck. HSS-

wendemesser

Hobelwellendrehzahl im Leerlauf: 6000 min-1

Max. Spanabnahme: 0,8 mm
Vorschubgeschwindigkeit: 4,8 m/min
Schalldruckpegel: ca. 85 dB(A)
Schalleistungspegel: ca. 98 dB(A)
Vibrationen: ≤ 2.5 m/s2
Allgemeine Meßunsicherheit K=3 dB

Maße:

Länge: 280 mm
Höhe: 232 mm
mit Handrad: 300 mm
Breite: 225 mm

Gewicht: ca. 8 kg

Nur zum Betrieb in geschlossenen Räumen!

Gerät bitte nicht über den Hausmüll entsorgen!

Montage und Inbetriebnahme 

Achtung!
Bitte überprüfen Sie die den Dickenhobel sofort auf
eventuelle Transportschäden! Eine Beschädigung der
Verpackung weist eventuell schon auf eine unsach -
gemäße Behandelung während des Transports hin!
Transportschäden sollten unbedingt sofort beim Händler
oder beim entsprechenden Transportunternehmen
reklamiert werden!

Achtung!
Der Untergrund zum Aufstellen des Hobels muss fest,
sauber und trocken sein.

1. Zum Aufstellen die Hobelmaschine aus der Ver-
packung nehmen und auf einen geraden und ebenen
Untergrund aufstellen. Darauf achten, dass ein si -
cherer Stand gewährleistet ist und die Maschine
während des Arbeitens nicht herunterfallen kann.
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2. Bitte beachten Sie: Zum Betrieb des Hobels muss
dieser fest mit dem Untergrund verschraubt werden!
Im Aluminiumdruckgussfuß des Gerätes sind dafür 4
Bohrungen mit dem Durchmesser 6 mm angebracht.
Es empfehlen sich M6 oder M5-Zylinderkopfschrau -
ben oder andere geeignete Schrauben. 

3. Den Pin 1 (Fig. 2) mit einem Sechskantschlüssel auf
das Handrad des Hobels 2 aufschrauben.

Achtung!

Vor dem Einstecken des Netzsteckers prüfen Sie bitte,
ob die Angaben auf dem Typenschild mit den örtlichen
Gegebenheiten Ihres Stromnetzes übereinstimmen.

4. Netzkabel einstecken.

Hobeln

Achtung!

Bedienen Sie den Hobel grundsätzlich aus der Position
wie in Fig. 2a gezeigt, damit Sie stets optimale Kontrolle
über das Werkstück haben. Stehen Sie beim Arbeiten vor
dem Gerät! Arbeiten Sie niemals mit Ihrem DH 40 von der
Seite oder gar von hinten. Achten Sie beim Arbeiten auf
ausreichende Standsicherheit!

Achtung!

Niemals mit der Hand während des Betriebs des Hobels
in den Einschubschacht greifen! Verletzungsgefahr!

Achtung!

Tragen Sie eine Schutzbrille.

Achtung!

Die Wartungsklappe muss während des Betriebes immer
geschlossen sein.

Nun ist der Hobel betriebsbereit. Am Handrad 1 (Fig. 3)
kann nun die Höhe des Hobeltisches 2 und damit die
Durchlasshöhe und die Zustellung (also die „Hobeltiefe“)
eingestellt werden. Die Position des Hobeltisches muss
natürlich zunächst mal grob auf die Dicke des Werkstü-
ckes eingestellt werden. Dies kann man zweckmäßiger-
weise mit dem Lineal 3 an der Seite des Einlasses ab-
schätzen. Der hierauf abgedruckte Wert gibt den Abstand
der Hobelmesserspitzen und der Oberfläche des
Hobeltisches an. Wenn also dieser Wert so groß ist wie
die Dicke des Werkstückes, ist die Zustellung (also so-
zusagen die „Spandicke“) gerade „null“.

Achtung!

Es empfiehlt sich, den Durchlass grob etwas „reichlich“
einzustellen, das Werkstück einige Male durchlaufen zu
lassen, bzw. durchzuschieben und jedes Mal durch
Drehen des Handrads nach links etwas zuzustellen, um
sich an die richtige Höhe heranzutasten. Wenn dann die

obere Werkstückkante beim Durchlaufen ganz leicht vom
Hobelmesser berührt wird, ist die Zustellung null. 

Nun kann der Skalenring 4 am Handrad auf Null gestellt
werden. Zur Orientierung befindet sich eine Markierung 5
am Gehäuse.

Die gewünschte Zustellung kann nun mit dem Handrad
eingestellt werden. Eine Umdrehung entspricht einem
Millimeter Hub des Hobeltisches, d. h. bei einer
gewünschten Spanabnahme von 0,5 Millimetern muss
das Handrad um eine halbe Umdrehung nach links ge-
dreht werden. Der exakte Wert kann am Skalenring
abgelesen werden.

Achtung!

Ihr Hobel ist zwar eine solide und robust konstruierte
Maschine, aber trotzdem für feine und in erster Linie
präzise Arbeiten konzipiert. Überlasten Sie den Hobel
nicht mit dem Bearbeiten von härteren Holzsorten mit
großer Zustellung und entsprechender Breite des Werk-
stücks über einen längeren Zeitraum

Bitte beachten Sie:

Wenn Sie das Werkstück einige Male durchlaufen und
hobeln gelassen haben und sich der gewünschten Dicke
nähern, empfiehlt es sich, die letzten Durchläufe im Sinne
einer besseren Oberflächenqualität mit einer etwas
geringeren Zustellung zu fahren.

Solle das Werkstück zwar eingezogen werden, aber nach
wenigen Zentimetern zum Stehen kommen, ist die Zu-
stellung zu groß gewählt. Drehen Sie in diesem Falle das
Handrad nach rechts, um den Hobeltisch nach unten zu
fahren und somit die Zustellung zu verkleinern. Dann wird
das Werkstück wieder normal eingezogen. Dann weiter
bis zur gewünschten Dicke weiterhobeln.

Achtung!

Darauf achten, dass keine Werkstücke eingelegt werden,
die höher sind als 40 mm.

In diesem Fall wird das Werkstück von der Einzugswalze
im Hobel nicht mehr durchgeschoben und kann in der
Kick-Back-Vorrichtung (Rückschlagschutzvorrichtung),
die normalerweise ein Zurückschleudern des Werkstü-
ckes verhindert, stecken bleiben. 

Anmerkung!

Es empfiehlt sich, je nach Staubanfall, den Spanaus -
wurfkanal (Pos. 11, Fig. 1) mit einem Staubsauger zu
säubern. Achtung: Dazu den Hobel immer ausschalten!
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Reparatur und Wartung

Auswechseln bzw. Wenden der Hobelmesser

Die Messerwelle Ihres Hobels ist für höchste Ober-
flächenqualität mit 2 Wendemessern ausgestattet. Jedes
der eingesetzten Hobelmesser 6 (Fig.4) hat zwei Schnei -
den (Wendemesser). Wenn die erste verschlissen oder
beschädigt sein sollte, können Sie einfach die Messer
entnehmen, wenden und die andere Seite benutzen. Ist
auch diese nicht mehr scharf genug, sind neue Messer
einzusetzen. Denken Sie daran, die Messer immer nur
paarweise zu wenden, bzw. zu erneuern!
Ersatzmesser erhalten Sie im Fachhandel.

Verwenden Sie nur für die Maschine vorgesehene  Er -
satzmesser!

Achtung!

Es ist unzulässig, gebrauchte Hobelmesser nach-
zuschleifen! Bitte immer nur austauschen, bzw. wenden!
Beschädigte Hobelmesser sofort austauschen!

Achtung!

Bitte gehen Sie nur mit äußerster Vorsicht mit den Messern
um, da diese sehr scharf sind! Verletzungsgefahr!

Achtung!

Bei allen Reparatur- und Wartungsarbeiten unbedingt
Netzstecker ziehen, um versehentliches Anlaufen des
Hobels zu verhindern!
Verletzungsgefahr!

1. Blockierschraube 2 (Fig. 5) herausdrehen

Achtung!

Niemals die Hobelmaschine mit abgenommenen Ge-
häuseteilen betreiben! Verletzungsgefahr!

Um Verletzungen durch scharfe Kanten, insbesondere
der Messerkanten, zu vermeiden, tragen Sie bitte ent-
sprechende Schutzhandschuhe!

2. Deckel 4 aufklappen

3. Die Messerwelle 5 (Fig. 4 u. 6) in eine Position drehen,
in der die Messer 6 mit den Messerhaltern 7 gut zu-
gänglich sind, wie in Fig. 6 gezeigt.

4. Mit einem Sechskantschlüssel SW 8 mm die drei
Sechskantschrauben 8 (siehe Fig. 4) lösen und ganz
eindrehen.

5. Messer nach oben entnehmen.

Hinweis:

Falls die Messerhalter 7 sich zu stark gesetzt haben soll-
te und sich nicht mehr selbständig lockert, bitte vorsichtig
mit einem spitzen Gegenstand versuchen, die einzelnen

Halter seitlich unterhalb der Messerklinge etwas auf-
zuhebeln. Wenn das Messer 6 nun etwas Spiel be-
kommen hat, Messer entnehmen. Benutzen Sie dazu
auch ein geeignetes Werkzeug (z. B. kleinere Zange
o. ä.) da die Messer sehr scharfkantig sind und Sie sich
sonst verletzen könnten.

6. Neues Messer einsetzen, bzw. benutztes Messer
wenden. Einbaulage beachten und Messer 6 wieder
in den Messerhalter 7 einführen. Unbedingt darauf
achten, dass dieses zu jeder Stirnseite der Welle
gleich lang (1 mm) übersteht.
Beachten sie auch die korrekte Ausrichtung und die
Höhe der Messeroberkante.

Achtung!

Bitte beachten Sie, dass die Innensechskantschrauben
Pos. 9 nicht verdreht werden dürfen! Hier ist werkseitig
die Einstellung der Messerhöhe vorgenommen worden.
Wird diese angetastet, müssen die Messer vom Kunden-
dienst neu eingestellt werden!

Justage der Hobelmesser

Entscheidend für einen sauberen, gleichmäßigen Schnitt
ist die Ausrichtung der Hobelmesser. Diese wird einge-
stellt über die Madenschrauben im Messerhalter und ist
so vorgenommen worden, dass jedes Messer einen
Millimeter über den Durchmesser der Messerwelle über-
steht. Die Messer sind ab Werk richtig justiert und
müssen normalerweise nicht mehr eingestellt werden.
Auch nach einem Messerwechsel sind die Positionen
der neuen Messer durch die Passungsfuge in den
Messerhaltern definiert und können nur innerhalb
geringer Grenzen variiert werden. Falls es aber aus
irgendwelchen Gründen (wie z. B. Demontage des
Messerhalters oder vorheriger, versehentlicher Ver-
stellung) doch einmal notwendig sein sollte, die Position
der Messerhalter zu justieren, gehen Sie bitte dabei wie
folgt vor:

1. Die Blockierschraube 2 (Fig. 5) herausdrehen und
Deckel 4 aufklappen.

2. Die Messerwelle 5 in eine Position drehen, in der die
Messer 6 mit den Messerhaltern gut zugänglich sind
(siehe Fig. 6).

3. Mit einem Sechskantschlüssel SW 8 mm die drei Sechs-
kantschrauben 8 (M6, siehe Fig. 4) etwas lockern.

4. Mit einem Innensechskantschlüssel an den beiden
Madenschrauben 9 (Fig. 4) die Höhe des Messerhalters
viertelumdrehungsweise einstellen. Beachten Sie:
Drehen der Madenschraube im Uhrzeigersinn stellt die
Messer weiter nach außen, drehen entgegen dem Uhr-
zeigersinn dagegen weiter nach innen. Falls die Halter
etwas niedriger eingestellt werden sollen, kann es



notwendig sein, diese leicht von Hand in die Nut herein-
zudrücken. 

5. Die drei Sechskantschrauben 8 wieder sorgfältig fest-
ziehen!

6. Vorgang für gegenüberliegendenden Messerhalter
wiederholen!

7. Deckel 4 (Fig. 5) schließen und Blockierschraube 2
wieder eindrehen!

Reinigung und Pflege

Achtung!
Vor allen Reinigungsarbeiten Netzstecker des Hobels
ziehen!
Die Mechanik des Dickenhobels ist weitestgehend
wartungsfrei. Sie sollten nur die nachfolgend be-
schriebenden Hinweise befolgen, damit Sie lange Freude
an dem Gerät haben und die perfekte Funktion gewähr-
leistet bleibt! Bitte beachten Sie auch bei Wartungs-
abeiten die in der Anleitung abgedruckten Sicherheits-
hinweise! 
Verletzungsgefahr!
Nach jeder Benutzung und je nach Staub- bzw. Span-
abfall muss der Hobel von den Hobelspänen gereinigt
werden. Am besten erfolgt dies mittels eines Staub-
saugers, mit einem entsprechend engem Düsenaufsatz
wird der Hobeldurchlass, der Spankanal und die Arbeits-
umgebung gesäubert. Des weiteren kann ein Pinsel oder
ein kleiner Handfeger gute Dienste leisten. 
Insbesondere ist darauf zu achten, das die Spindeln der
Höhenverstellung sauber sind, da Staubanfall hier zu
Schwergängigkeit führen kann.

Die äußere Reinigung des Gehäuses kann dann mit
einem weichen, eventuell feuchtem Tuch erfolgen. Dabei
darf milde Seife oder eine anderes geeignetes Rei-
nigungsmittel benutzt werden. Lösungsmittel- oder alko -
holhaltige Reinigungsmittel (z. B. Benzin, Reinigungs-
alkohole etc.) sind zu vermeiden, da diese die Kunst-
stoffgehäuseschalen angreifen könnten.

Schmierung

Normalerweise ist zum Betrieb keine weitere Schmierung
erforderlich. Vermeiden Sie, z. B. die Spindeln der Hö -
henverstellung einzuölen oder einzufetten, denken Sie
bitte daran, dass sich die Schmiermittel mit Hobelstaub
vermengen könnten und dann entfernt werden müssen.
Falls notwendig, verwenden Sie nur ein Trockenschmier -
mittel!

Entsorgung:

Bitte entsorgen Sie das Gerät nicht über den Hausmüll!
Das Gerät enthält Wertstoffe, die recycelt werden
können. Bei Fragen dazu wenden Sie sich bitte an Ihre
lokalen Entsorgungsunternehmen oder andere ent-
sprechenden kommunalen Einrichtungen.

EG-Konformitätserklärung

Name und Anschrift: 
PROXXON S.A.
6-10, Härebierg
L-6868 Wecker

Produktbezeichnung: DH 40
Artikel Nr.: 27040

Wir erklären in alleiniger Verantwortung, dass dieses Pro-
dukt mit den folgenden Richtlinien und normativen
Dokumenten übereinstimmt:

EU-EMV-Richtlinie 2004/108/EG 
DIN EN 55014-1 / 02.2010
DIN EN 55014-2 / 06.2009
DIN EN 61000-3-2 / 03.2010
DIN EN 61000-3-3 / 06.2009

EU-Maschinenrichtlinie 2006/42/EG
DIN EN 61029-1 / 01.2010
DIN EN 61029-2-3 / 11.2004

Datum: 09.03.2015

Dipl.-Ing. Jörg Wagner

PROXXON S.A.
Geschäftsbereich Gerätesicherheit

Der CE-Dokumentationsbevollmächtigte ist identisch mit
dem Unterzeichner.
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Foreword

The use of this manual

• makes it easier to get to know the equipment.
• prevents faults caused by incorrect operation and
• increases the life of your equipment.

Always keep this manual ready to hand.

Only operate this equipment if you have a thorough
knowledge of it and in accordance with the manual.
PROXXON shall not be liable for the safe operation of the
equipment in the case of:

• handling, which is not in accordance with normal use,
• other purposes, which are not mentioned in the 

manual,
• non-observance of the safety regulations.

You have no claim under the warranty in the case of:

• operator errors
• lack of maintenance
• use of non-PROXXON spare parts
For your own safety, please be sure to observe the safe-
ty regulations.
Use only original PROXXON spare parts.
We reserve the right to make improvements in the inter-
est of technical progress. We wish you every success
with the equipment.

Safety instructions

Avoid disorder in the working area.
Disorder in the working area always means an increased
risk of accidents. Remember to clean wood shavings

from the workplace every now and then even during op-
eration.

Fix the unit on a firm foundation so that it is level and
secure.
Make sure in all cases that the unit cannot fall or topple,
especially during operation. Holes, which can be used to
bolt the planer to the foundations, are provided in the feet
for this purpose.

Check the unit for damage before every use. 
Please check the planing machine each time before us-
ing, particularly the cutting tools, the safety devices and
the connecting cable and plug. Please note: Defective
parts, especially damaged safety devices, may only be
changed by a specialist or by the PROXXON Customer
Service Department. 
Use only original PROXXON spare parts.

Never interfere with the planing machine.
Do not change anything on the machine and do not car-
ry out any modifications. This could be detrimental to me-
chanical and electrical safety; in particular, there is a risk
of electric shock and your safety could be further preju-
diced. This can result in injury and material damage.

Never work without the safety equipment provided.
Make sure that all the housing covers of the planer are
closed during operation in all cases and that the kickback
protection device is working properly. After actuation, the
kickback fingers must drop back into their starting posi-
tion of their own accord, the edges of the points must be
sharp and the fingers must not be deformed.

Pay attention to the surrounding conditions.
Use the planer only in dry environments and never in the
vicinity of combustible liquids or gases.
Make sure that there is adequate lighting.

Use a dust mask and only use the planing machine in
well ventilated rooms.
The dust from some of the types of wood to be machined
could be damaging to health if inhaled. Therefore take the
necessary precautions and wear a dust mask.

Use protective goggles.

Inspect the workplace carefully before planing.
Check the workpiece that you want to plane for possible
inclusions such as nails, screws, stones etc and remove
these.

Metal parts in particular that are embedded in the work
piece can damage the shafts and knives in your thick-
nesser and render it useless. The work piece might pos-
sibly splinter, Caution: Risk of injury! The slide face on the
planing table can become scratched and thus lead to im-
paired function.
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Touching that the cutter shaft with a metal object can
cause serious damage.

Use a "pusher" when planing extremely short work-
pieces.
To avoid injuries due to the kickback device or the cutter
shaft, please use a wooden "pusher" to feed the work-
piece into the planer.

Wear ear defenders.
The sound pressure level when working with the planing
machine can exceed 85 dB (A); therefore only work when
using ear defenders.

Wear suitable working clothes.
Do not wear loose-fitting clothing when working such as
ties or scarves, for example; they could catch in one of
the moving parts or the automatically moving workpiece
during operation and cause injury. If you have long hair,
where a hair net and remove jewellery.

Do not use damaged or deformed reversible cutters.
Please ensure that the reversible cutters in the planer
shaft are in perfect condition. Check these before each
use by visually inspecting for freedom from damage. Use
only Proxxon original spare parts when replacing.

Keep children and persons who are not involved
away from the working area.
Ensure that children and persons who are not involved
remain at a sufficiently safe distance. Young people un-
der 16 years of age may only use the planer under expert
instruction and for the purposes of training. The planing
machine must be kept inaccessible to children when not
in use.

Do not overload your machine.
Naturally, you will only achieve optimum working results
within the power range for which the machine is de-
signed. Therefore avoid too large a depth of cut; rather,
follow the recommendations for the correct depth of cut
on the table on the unit. Do not abuse your machine and
do not use it for work for which it is not intended.

Be mindful and alert at all times.
Watch the unit while working and act sensibly. Do not use
the machine when you cannot concentrate or are tired or
have drunk alcohol.

Treat the connecting cable with care.
Protect the cable from heat and sharp edges and lay it in
such a way that it cannot be damaged. Do not use the ca-
ble to pull the plug from the socket and do not lift the unit
by means of the cable. Pay attention to cleanliness: Pro-
tect the cable from grease and oil.

Pay attention to the shape of the work piece!
Extremely curved or otherwise very irregularly shaped
work pieces may not be planed! Possibly the contact to
the planing table may not be sufficient!

Always allow the work piece to "run through"!
Never (!) stop a work piece that is in the process of be-
ing pulled in – do not hold on to it, press against it, or use
any other type of force! Use only work pieces whose
cross section is suitable for your planing machine!

Please wear a dust mask!
Some types of wood or even varnish residues (or similar)
can generate harmful dusts during working. If you are un-
sure of the harmlessness of your planing material, please
wear a dust protection mask!

Provide roller tables for very long work pieces!
To avoid damage and dangerous situations, use roller ta-
bles when processing very long work pieces which must
be carefully placed in the push-in or push-out direction.

If the cable is damaged, the planing machine must be
stopped immediately and the cable replaced by a com-
petent person without delay.

Clean the unit thoroughly after working.

Unplug from the mains.
Always unplug from the mains when not in use, before
carrying out maintenance, changing the tool, cleaning or
carrying out repair work. Cleaning also includes the re-
moval of loose shavings or the vacuuming of dust.

Read the operating manual well before use and look
after it carefully. 

Description of the machine

Key (Fig. 1):

1. Die-cast aluminium chassis
2. Hand wheel for height adjustment
3. Service flap
4. Planing table 
5. Linear scale
6. On-Off switch
7. Mains cable 
8. Locking screw
9. Infeed slot

10. Outfeed slot
11. Shavings discharge
12. Screw holes

The PROXXON DH 40 thickness planer is a unit for fine
planing work with a particularly uniform and smooth fin-
ish for hardwood and softwood workpieces with a cross
section of up to 80 mm wide and 40 mm high. The cutter
shaft used has 2 HSS reversible cutters for a particular-
ly long service life. These can be replaced by means of
a generously sized service flap 3 (Fig. 1). The supporting
structure 1 is made of die-cast aluminium, which guar-
antees maximum stability. All parts have been carefully
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machined and thus guarantee maximum precision and
longevity.

The planer has an automatic feed unit. The workpiece is
therefore only pushed by hand into the infeed slot 9 for a
short distance. A knurled and spring-loaded roller then
draws the workpiece in, thus enabling even irregularly
shaped pieces of wood to be planed. After passing the
cutter shaft, the piece of wood is pushed out at the rear
by a rubber-coated roller through the outfeed slot 10.
The cutter shaft and the feed unit are driven by a power-
ful electric motor, which transmits its movement to the
rollers and the shaft by means of gear wheels and
toothed belt drives. The respective linear and rotational
speeds are exactly matched to one another.

The height of the planing table 4 and thus the planing
thickness can be conveniently and reliably adjusted by
means of the large hand wheel 2 on the top of the hous-
ing. 

Caution!
The planer is equipped with a so-called re-start protec-
tion facility. If the supply is interrupted for a short time dur-
ing operation, the planer will not re-start automatically for
safety reasons. However, in this case, the planer can be
started normally by means of the "on" switch.

Scope of supply

1 off Thickness planing machine DH 40
1 off Pin for height adjustment hand wheel
1 off Operating manual

Technical data DH 40:

Voltage: 230 Volt �,
50/60 Hz

Power: 200 Watt
KB 15 min

Max. pass-through height: 40 mm
Max. pass-through width: 80 mm
Length of planing table: 232 mm
Swept diameter of shaft: 48 mm
Planing cutter length: 82 mm
Cutters: 2-off HSS reversible 

cutters

Planing shaft speed on no-load: 6000 rpm

Max. planing reduction: 0.8 mm
Feed speed: 4.8 m/min
Sound pressure level: ca. 85 dB(A)
Sound power level: ca. 98 dB(A)
Vibration: ≤ 2.5 m/s2

General measuring uncertainty K=3 dB

Dimensions:

Length: 280 mm
Height: 232 mm
with hand wheel: 300 mm
Width: 225 mm

Weight: ca. 8 kg

For use in enclosed rooms only!

Please do not dispose off the machine!

Installation and commissioning 

Caution!
Please check the thickness planer immediately for pos-
sible transit damage. Damage to the packaging may in-
dicate incorrect handling during shipping. It is essential
that transit damage should be reported immediately to the
dealer or to the shipping company concerned.

Note:
The foundations for the erection of the planer must be
firm, clean and dry.

1. To erect the planer, remove the machine from the
packaging and place on a flat and level foundation.En-
sure that the machine is standing safely and that it
cannot fall during operation.

2. Please note: The planer may only be operated if
screwed securely to the surface! The die-cast alu-
minium base of the device has 4 drill holes with a 6
mm diameter for this purpose. We recommend M6 or
M5 cheese-head screws or other appropriate screws. 

3. Screw the pin 1 (Fig. 2) onto the hand wheel of the
planer using an Allen Key.

Caution:
Before plugging in the mains plug, please check whether
the information on the rating plate corresponds with the
characteristics of your local electricity supply.

4. Plug in the mains cable.
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Planing

Caution:
Always operate the thicknesser from the position as
shown in Fig. 2a so that you are always in optimal con-
trol of the work piece. Stand in front of the device while
working! Never work with your DH 40 from the side or
even from the back. Ensure sufficient stability while you
work!

Caution:
Never use your hand to reach into the infeed slot while
the planer is in operation! Risk of injury!

Caution:
Wear protective goggles.

Caution:
The service flap must always be closed during operation.

The planer is now ready for operation. The height of the
planing table 2 and thus the pass-through height and the
depth of cut (i.e. the "planing depth") can now be set on
the hand wheel 1 (Fig. 3). The position of the planing
table must, of course, first be set roughly to the thickness
of the workpiece. This can expediently be estimated by
means of the linear scale 3 at the side of the inlet open-
ing. The value printed here gives the distance between
the tips of the planing cutters and the surface of the plan-
ing table. If this value is the same as the thickness of the
workpiece, the depth of cut (i.e. the "shaving thickness"
so to speak) is exactly "zero".

Note:
It is recommended that the opening be set rather "gen-
erously" and the workpiece run through a few times.

increasing the depth of cut a little each time by turning the
hand wheel to the left in order to obtain a feel for the cor-
rect height. When the planing cutter just comes into con-
tact with the top edge of the workpiece while it is passing
through, then the depth of cut is zero. 

The scale ring 4 on the hand wheel can now be set to ze-
ro. There is a mark 5 on the housing to assist with this.

The required depth of cut can now be set using the hand
wheel. One turn corresponds to one millimetre stroke of
the planing table, i.e. if it is required to make a reduction
of 0.5 millimetres, the hand wheel must be turned to the
left by half a turn. The exact value can be read off on the
scale ring.

Note:
Although your planer is a solid and robustly made ma-
chine, in spite of this it is primarily intended for fine and
precise working. Do not overload the planer by machining
harder types of wood with large depths of cut and a cor-
responding width of workpiece over a long period of time.

Please note:
When you have run the workpiece through and planed it
a few times and are approaching the required thickness,
it is recommended that the last passes be made with a
rather smaller depth of cut in the interests of a better sur-
face quality.

If the workpiece is drawn in but comes to a stop after a
few centimetres, then the depth of cut has been set too
large. In this case, turn the hand wheel to the right to low-
er the planing table and thus reduce the depth of cut. The
workpiece will then be drawn in normally once more.
Then continue to plane until the required thickness is
achieved.

Note:
Make sure that no work pieces are inserted, which are
higher than 40 mm.
In this case, the workpiece will no longer be pushed
through by the draw-in roller in the planer and can be-
come stuck in the kickback device, which normally pre-
vents the workpiece from sliding back. 

Note:
Depending on the amount of accumulated dust, we rec-
ommend cleaning the chip discharge channel (pos. 11,
Fig. 1) with a vacuum cleaner. Caution! Always switch off
the planer!

Repair and maintenance

Changing or reversing the planing cutters

The cutter shaft of your planer is equipped with 2 re-
versible cutters for the highest surface quality. Each of
the fitted planer cutters 6 (Fig. 4) has two blades (re-
versible cutters). When the first has become worn or
damaged, you can simply remove the cutter, reverse it
and use the other side. When this is no longer sharp
enough, then new cutters must be fitted. Remember al-
ways to reverse or replace the cutters in pairs.
You can obtain replacement cutters from your dealer.

Use only the spare knives intended for the machine!

Note:
Used planing cutters must not be reground. Please al-
ways replace or reverse them. Replace damaged plan-
ing cutters immediately.

Caution:
Please only handle the cutters with extreme care, as
these are very sharp. Risk of injury!

Caution:
When carrying out any repair and service work, it is es-
sential that the mains plug be removed in order to pre-
vent accidental starting of the planer.
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Risk of injury!

1. Unscrew the blocking screw 2 (fig. 5).

Caution:
Never operate the planing machine with parts of the
housing removed. Risk of injury!

To avoid injuries caused by sharp edges, in particular
knife edges, please wear appropriate protective gloves!

2. Open cover 4.

3. Turn the cutter shaft 5 (Fig. 4 and 6) to a position in
which the cutters 6 and the cutter holders 7 are easily
accessible, as shown in Fig. 6.

4. Loosen the three hexagonal-head screws 8 (see Fig.
4) with an 8 mm AF spanner and screw fully in.

5. Pull the knives up to remove.

Note:
If the cutter holders 7 have seated themselves too firmly
and do not release themselves of their own accord, us-
ing a pointed object please try to carefully lever up the in-
dividual holders a little at the side underneath the cutter
blade. When a little play has developed in the cutter 6,
remove the cutter. To do this, you should also use a suit-
able tool (e.g. a small pair of pliers or similar), as the cut-
ters have very sharp edges and you may otherwise injure
yourself.

6. Fit the new cutter or reverse the used cutter. Note the
fitting orientation and feed the cutter 6 into the cutter
holder 7 once more. Make sure that this projects
equally (1 mm) at each face of the shaft. Also note the
correct alignment and the height of the top edge of the
cutter.

Caution:
Please note that the Allen screw pos. 9 may not be dis-
torted! Here, the knife height has been set by the facto-
ry. If you change it the knives will have to be readjusted
by the customer service!

Adjusting the planing cutters

The alignment of the planing cutters is important for a
clean, uniform cut. These are adjusted by means of the
grub screws in the cutter holder in such a way that each
cutter protrudes one millimetre above the diameter of the
cutter shaft. The cutters are correctly adjusted in the fac-
tory and normally require no further adjustment. Even af-
ter changing the cutters, the positions of the new cutters
are defined by the fit in the slot in the cutter holder and
can therefore only be varied within narrow limits. If for
some reason it should be necessary to adjust the posi-

tion of the cutter holders (for example, dismantling the
cutter holder or previous accidental maladjustment)
please proceed as follows:

1. Remove the locking screw 2 (Fig. 5) and open the cov-
er 4.

2. Turn the cutter shaft 5 to a position in which the cut-
ters 6 and the cutter holders are easily accessible (see
Fig. 6).

3. Slightly loosen the three hexagonal-head screws 8
(M6, see Fig. 4) with an 8 mm AF spanner.

4. Adjust the height of the cutter holder a quarter of a turn
at a time using an Allen key on the two grub screws 9
(Fig. 4). Note that turning the grub screw in a clock-
wise direction moves the cutter further outwards while
turning in an anticlockwise direction moves it further
inwards. If the holders are to be set a little lower, it may
be necessary to push these gently by hand into the
slot. 

5. Carefully re-tighten the three hexagonal-head screws
8.

6. Repeat the procedure for the opposite cutter holder.

7. Close cover 4 (Fig. 5) and re-tighten locking screw 2.

Cleaning and care

Caution:
Remove the mains plug before carrying out any cleaning
work on the planer.

The mechanics of the thicknesser is maintenance-free to
a great extent. We only recommend you to comply with
the following described instructions so that you can en-
joy the device for as long as possible and to guarantee
its perfect functioning! During maintenance work, please
also comply with the safety notes printed in the instruc-
tions!

Risk of injury!
The planer must be cleaned of shavings after every use
and depending upon the accumulation of dust and shav-
ings. This is best carried out using a vacuum cleaner; the
planer opening, the shavings channel and the working
environment can be cleaned with an appropriately small
nozzle attachment. A paintbrush or a small hand brush
can also be used to good effect. 
It should be particularly ensured that the height adjust-
ment spindles are clean, as accumulation of dust here
can lead to stiffness.

External cleaning of the housing can then be carried out
with a soft and if necessary damp cloth. Mild soap or oth-
er suitable cleaning agents can be used. Solvents or
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cleaning agents containing alcohol (e.g. benzine, clean-
ing alcohols etc.) must be avoided, as these can attack
the plastic housing shells.

Lubrication

Normally, no further lubrication is necessary for opera-
tion. Avoid oiling or greasing the height adjustment spin-
dles; remember that lubricants can mix with planing dust
and will then have to be removed. If necessary, use a dry
lubricant only.

Disposal:

Please do not dispose of the device in domestic waste!
The device contains valuable substances that can be re-
cycled. If you have any questions about this, please con-
tact your local waste management enterprise or other
corresponding municipal facilities.

EC Declaration of Conformity

Name and address: 
PROXXON S.A.
6-10, Härebierg
L-6868 Wecker

Product designation: DH 40
Article No.: 27040

In sole responsibility, we declare that this product con-
forms to the following directives and normative docu-
ments:

EU EMC Directive 2004/108/EC 
DIN EN 55014-1 / 02.2010
DIN EN 55014-2 / 06.2009
DIN EN 61000-3-2 / 03.2010
DIN EN 61000-3-3 / 06.2009

EU Machinery Directive 2006/42/EC
DIN EN 61029-1 / 01.2010
DIN EN 61029-2-3 / 11.2004

Date: 09.03.2015

Dipl.-Ing. Jörg Wagner

PROXXON S.A.
Machine Safety Department

The CE document authorized agent is identical with the
signatory.
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Avant-propos

Ce mode d’emploi

• aide à connaître l’appareil,
• permet d’éviter des dysfonctionnements dus à un em-

ploi inapproprié et  
• prolonge la durée de vie de votre appareil. 

Conservez toujours ce mode d’emploi à portée de la
main.

N’utilisez cet appareil qu’en le connaissant parfaitement
et en respectant le mode d’emploi.
PROXXON décline toute responsabilité pour le fonction-
nement sûr en cas de :

• manipulation non conforme à l’usage habituel, 
• d’usages autres que ceux prévus dans le mode 

d’emploi,
• de non-respect des consignes de sécurité.

Vous ne pouvez pas bénéficier de la garantie dans les
cas suivants :

• erreurs d’utilisation 
• entretien insuffisant
• utilisation de pièces de rechange autres que celles de
PROXXON.
Pour votre sécurité, veuillez respecter impérativement les
consignes de sécurité.
N’utilisez que des pièces de rechange originales PROX-
XON.
Nous nous réservons le droit d’effectuer des perfection-
nements visant le progrès technique.  Nous vous sou-
haitons bonne chance avec votre nouvel appareil. 

Consignes de sécurité

Éviter le désordre dans la zone de travail.
Une zone de travail en désordre implique toujours un
risque accru d’accident. Même durant l’utilisation, pen-
sez de temps en temps à éliminer les copeaux de bois
du poste de travail.

Fixer solidement l’appareil à plat sur un support so-
lide.
Assurez-vous en tous les cas que l’appareil ne puisse
pas tomber, ni se renverser durant son utilisation. Le pied
comporte à cet effet des orifices qui permettent de visser
le rabot au support. 

Inspecter l’appareil avant chaque utilisation à la re-
cherche de détériorations. 
Avant chaque mise en service, veuillez inspecter le ra-
bot, en particulier les instruments de coupe, les disposi-
tifs de protection ainsi que le câble de raccordement et
la fiche. Veuillez noter que les pièces défectueuses - en
particulier les dispositifs de protection détériorés - doivent
être remplacées uniquement par un spécialiste ou le ser-
vice après-vente de PROXXON.
Utilisez uniquement des pièces de rechange originales
Proxxon.

Ne manipulez pas votre rabot.
Ne modifiez rien sur la machine et ne procédez à aucu-
ne manipulation. Cela pourrait entraver la sécurité mé-
canique et électrique et générer en particulier un risque
d’électrocution et d’autres menaces pour votre sécurité
qui risqueraient d’entraîner des blessures et des dégâts
matériels.

Ne jamais travailler sans les dispositifs de protection
prévus.
En tous les cas, veillez à ce que tous les couvercles de
carter du rabot soient fermés durant le fonctionnement et
que le dispositif de retenue fonctionne parfaitement. Les
doigts de retenue doivent retomber automatiquement
dans leur position initiale après l’actionnement, les poin-
tes doivent être aiguisées, les doigts non déformés.

Faites attention aux conditions ambiantes. 
Utiliser le rabot uniquement dans un environnement sec
et jamais à proximité de liquides ou de gaz inflammables.
Prévoyez un éclairage suffisant.

Utilisez un masque de protection des voies respira-
toires et utilisez le rabot uniquement dans des locaux
bien ventilés. 
L’inhalation de la sciure de certains bois peut être noci-
ve. Prenez en conséquence les mesures qui s’imposent
et portez un masque de protection des voies respiratoi-
res.

Portez des lunettes de protection.

Inspectez minutieusement la pièce à raboter avant
son rabotage.
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Inspectez la pièce que vous souhaitez raboter à la re-
cherche d’éventuels éléments incrustés – par ex des
clous, vis, pierres, etc. - et retirez-les. 

Les pièces métalliques que renferme la pièce d’usinage
peuvent en particulier fortement endommager les arbres
et les lames de votre rabot et le rendre inutilisable. Dans
certains cas, la pièce peut se fendiller ; attention : Risque
de blessure ! Les surfaces de glissement sur la table de
rabotage peuvent également se trouver rayées et nuire
ainsi au bon fonctionnement de l’appareil.

Le contact de l’arbre des lames avec un objet métallique
peut provoquer de graves détériorations.

Utiliser un « bois d’introduction » lors du rabotage de
pièces extrêmement courtes. 
Afin d’éviter les blessures provoquées par le dispositif de
retenue ou l’arbre des lames, veuillez utiliser un « bois
d’introduction » pour introduire la pièce à raboter dans le
rabot.

Porter un casque de protection contre le bruit. 
Le niveau sonore lors du travail avec le rabot peut excé-
der 85 dB (A). Ne travaillez donc pas sans porter de
casque de protection contre le bruit.

Porter une tenue de travail adaptée.
Durant le travail, ne portez pas de vêtements amples, par
ex. une cravate ou un foulard, car ils risqueraient de se
prendre durant le fonctionnement dans l’une des pièces
mobiles ou dans la pièce à raboter déplacée automati-
quement et vous pourriez ainsi vous blesser. Portez un
filet sur vos cheveux s’ils sont longs et enlevez vos bi-
joux.

Ne pas utiliser de lame réversible détériorée ou dé-
formée.
Veillez impérativement à ce que les lames réversibles de
l’arbre du rabot soient en parfait état. Avant chaque mise
en service, procédez à une inspection visuelle pour véri-
fier qu’elles sont intactes. Si un remplacement est né-
cessaire, n’utilisez que des pièces de rechange origina-
les Proxxon.

Tenir éloignés de la zone travail les enfants et les per-
sonnes non concernées.
Veillez à ce que les enfants et les personnes non concer-
nées respectent une distance de sécurité suffisante. Les
adolescents de moins de 16 ans peuvent utiliser le rabot
uniquement sous la direction de spécialistes et dans le
cadre de leur formation. Le rabot non utilisé doit être
conservé hors de portée des enfants.

Ne sollicitez pas votre outil.
Il est bien évident que vous obtiendrez les meilleurs ré-
sultats de travail en respectant les rayons d’action pour
lesquels il est conçu. Évitez donc les trop grandes avan-
ces et suivez plutôt les recommandations du tableau de
l’appareil pour avancer correctement. Respectez l’usage
conforme de votre appareil et ne l’utilisez pas pour ef-

fectuer des travaux autres que ceux auxquels il est des-
tiné.

Travaillez toujours de manière réfléchie et attentive.
Observez l’appareil durant le travail et travaillez conve-
nablement. N’utilisez pas l’appareil lorsque vous êtes dé-
concentré ou fatigué ou si vous avez consommé de l’al-
cool. 

Traitez le câble de raccordement avec soin.
Protégez le câble de raccordement de la chaleur et des
arêtes vives et placez-le de manière à ce qu’il ne puisse
pas se détériorer. N’utilisez pas le câble pour retirer la fi-
che de la prise de courant et ne soulever pas l’appareil
en vous servant du câble. Veillez à la propreté : protégez
le câble de la graisse et de l’huile

Attention à la forme de la pièce d’usinage !
Les pièces d’usinage fortement cintrées ou très irré -
gulières ne doivent pas être rabotées ! Le contact avec
la table de rabotage est dans certaines circonstances in-
suffisant !

Laissez toujours la pièce d’usinage traverser la ma-
chine !
Ne retenez jamais (!) une pièce d’usinage venant d’être
insérée, ni en la maintenant, ni en la poussant dans l'au-
tre sens, ni en appliquant toute autre force ! N’utilisez que
des pièces d’usinage dont la section est appropriée pour
la raboteuse.

Portez un masque anti-poussière !
Certains types de bois ou résidus de peinture peuvent
produire des poussières nocives pour la santé pendant
le travail. Si vous n’êtes pas sûr de la composition du ma-
tériau que vous rabotez, portez un masque anti-poussiè-
re !

Pour les pièces d’usinage très longues, prévoyez des
tables à rouleaux !
Pour éviter les endommagements et les situations dan-
gereuses, utilisez des tables à rouleaux pour les pièces
d’usinage très longues ; ces tables doivent être placées
soigneusement côtés entrée et sortie.

Les câbles de raccordement détériorés doivent être rem-
placés par le spécialiste immédiatement après l’arrêt du
rabot.

Nettoyer soigneusement l’appareil après le travail.

Retirer la fiche de la prise !
Il faut toujours retirer la fiche de la prise de courant en
cas de non utilisation, de maintenance, de changement
d’outil, de nettoyage ou de réparation. Le nettoyage com-
prend également l’élimination de copeaux mobiles ou
l’aspiration de la sciure.

Vous devez lire entièrement le mode d’emploi avant
l’utilisation et le conserver soigneusement.
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Description de la machine

Légendes (fig. 1) :

1. Châssis en aluminium moulé sous pression
2. Manette de réglage en hauteur
3. Trappe de maintenance
4. Table de rabotage 
5. Règle
6. Interrupteur de marche/arrêt
7. Câble secteur
8. Vis de blocage
9. Compartiment d’introduction

10. Compartiment de sortie
11. Éjection des copeaux
12. Orifices pour les vis

Le rabot à tirer d’épaisseur PROXXON DH 40 est un ap-
pareil conçu pour un rabotage fin avec un fini particuliè-
rement homogène et lisse de pièces en bois dur et tend-
re d’une section transversale max. de 80 mm de large et
de 40 mm de hauteur. L’arbre de lames utilisé est doté
de 2 lames réversibles en acier HSS pour une durée de
vie particulièrement longue. Une trappe de maintenance
3 (fig. 1) généreusement dimensionnée permet leur rem-
placement. La construction porteuse 1 est en aluminium
moulé sous pression, ce qui garantit une stabilité maxi-
male. Toutes les pièces sont rabotées soigneusement et
garantissent ainsi un maximum de précision et de longé-
vité.

Le rabot est équipé d’une avance automatique et vous
ne devez donc introduire manuellement qu’une petite
partie de la pièce à raboter dans le compartiment d’in-
troduction 9. Ensuite, un rouleau moleté à ressort tire la
pièce à l’intérieur, ce qui permet ainsi également le ra-
botage de morceaux de bois de forme irrégulière. Après
le passage de l’arbre des lames, un rouleau en caout-
chouc pousse le morceau de bois vers l’arrière dans le
compartiment de sortie.
L’arbre des lames et l’avance sont actionnés par un mo-
teur électrique puissant qui transmet son mouvement aux
rouleaux et à l’arbre au moyen d’un entraînement à roue
dentée et à courroie crantée. Les vitesses et les nomb-
res de tours sont harmonisés avec précision. 

La manette 2 de grande dimension située sur la partie su-
périeure du carter permet un réglage confortable et fia-
ble de la hauteur de la table de rabotage 4 et ainsi de l’é-
paisseur de rabotage. 

Attention !
Le rabot est équipé d’une « sécurité anti-redémarrage »
: si une brève interruption de courant se produit durant le
fonctionnement, le rabot ne redémarre pas toute seul par
sécurité. Vous pouvez dans ce cas remettre le rabot en
marche à l’aide de l’interrupteur de marche/arrêt. 

Contenu de la livraison

1 rabot à tirer d’épaisseur DH 40
1 broche pour la manette de réglage en hau-

teur
1 mode d’emploi

Caractéristiques techniques du DH 40 :

Tension : 230 Volt �,
50/60 Hz

Puissance : 200 watts
KB 15 min (durée de
fonctionnement 
limitée à 15 min.)

Hauteur de passage max. : 40 mm
Largeur de passage max. : 80 mm
Longueur de la table de rabotage : 232 mm
Diamètre du rayon d’action de
l’arbre : 48 mm
Longueur de lame de rabot : 82 mm
Lames : deux lames réversi-

bles en acier rapide
HSS

Vitesse de rotation de l’arbre 
du rabot à vide : 6000 min-1

Réduction max. de copeau 0,8 mm
Vitesse d’avance : 4,8 m/min
Pression sonore : env. 85 dB(A)
Puissance sonore : env. 98 dB(A)
Vibrations : ≤ 2,5 m/s2

Incertitude générale de mesure K=3 dB

Dimensions :

Longueur : 280 mm
Hauteur : 232 mm
Avec manette : 300 mm
Largeur : 225 mm

Poids : env. 8 kg

Utilisation uniquement des locaux fermés !

Ne pas jeter la machine avec les
ordures ménagères!

Montage et mise en service

Attention !
Veuillez inspecter immédiatement le rabot à la recherche
d’éventuelles détériorations survenues durant le
transport. Une détérioration de l’emballage signale déjà
éventuellement une manipulation non adéquate durant le
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transport. Vous devez impérativement faire immédiate-
ment une réclamation auprès du revendeur ou de l’en-
treprise de transport.

Attention !
Le support d’installation du rabot doit être solide, propre
et sec. 

1. Pour l’installer, retirer le rabot de son emballage et le
placer sur un support droit et plan en veillant à ce qu’il
soit stable et ne puisse pas tomber durant les travaux.

2. Attention SVP : pour utiliser le rabot, celui-ci doit être
fermement vissé sur le support de travail ! Le pied en
fonte d'aluminium de l'appareil présente à cet effet 4
orifices d'un diamètre de 6 mm. Nous recommandons
d'utiliser des vis M6 ou M5 à tête cylindrique, ou tou-
tes autres vis adaptées.

3. Visser la broche 1 (fig. 2) à l’aide d’une clé à fourche
sur la manette du rabot 2.

Attention !
Avant de brancher la fiche secteur, veuillez vérifier si les
indications sur la plaque signalétique concordent avec les
caractéristiques locales de votre secteur.

4. Brancher le câble secteur.

Raboter

Attention !
De manière générale, commandez toujours le rabot à ti-
rer d’épaisseur comme indiqué dans l’ill. 2a afin de tou-
jours bénéficier d’un contrôle optimal sur la pièce. Lors
du rabotage, tenez-vous debout devant le rabot à tirer
d’épaisseur! Ne sciez jamais avec votre DH 40 sur le cô-
té, encore moins par l’arrière. Lors de l’utilisation, assu-
rez-vous d’une stabilité suffisante !

Attention !
Ne jamais mettre les mains dans le compartiment d’in-
troduction durant le fonctionnement du rabot. Risque de
blessure !

Attention !
Portez des lunettes de protection.

Attention !
La trappe de maintenance doit toujours rester fermée du-
rant le fonctionnement. 

Le rabot est à présent opérationnel. Vous pouvez main-
tenant régler sur la manette 1 (fig. 3) la hauteur de la ta-
ble de rabotage 2 et ainsi la hauteur de passage et l’a-
vance (donc la « profondeur du rabot »). Vous devez na-
turellement d’abord régler approximativement la position
de la table de rabotage en fonction de l’épaisseur de la

pièce à raboter. Vous pouvez l’estimer à l’aide de la rè-
gle 3 située sur le côté de l’entrée. La valeur imprimée
dessus indique l’écartement entre le bout des lames du
rabot et la surface de la table de rabotage.  Donc lorsque
cette valeur est égale à l’épaisseur de la pièce à raboter,
l’avance (autrement dit « l’épaisseur de copeau ») est
égale à zéro.

Attention !
Il est recommandé de régler « généreusement » de ma-
nière approximative le passage, de faire passer ou d’in-
troduire la pièce à raboter plusieurs fois et, à chaque fois,
d’avancer un peu légèrement vers la gauche en tournant
la manette afin de trouver la hauteur correcte.

Ensuite, lorsque la lame de rabot touche le bord supé-
rieur de la pièce à raboter lors de son passage, l’avance
est nulle. 

Vous pouvez à présent régler la bague graduée 4 sur zé-
ro. Un marquage 5 sur le carter sert d’information.

Vous pouvez à présent régler l’avance souhaitée à l’aide
de la manette. Un tour correspond à une avance d’un
millimètre de la table de rabotage, c’est-à-dire pour une
réduction de copeau souhaitée de 0,5 millimètres, il faut
tourner la manette d’un demi-tour vers la gauche. Vous
pouvez relever la valeur exacte sur la bague graduée.

Attention !
Le rabot est une machine de construction solide et ro-
buste mais conçue pour un travail fin et avant tout précis.
Ne sollicitez pas excessivement le rabot en rabotant des
variétés de bois durs avec une grande avance et une lar-
geur correspondante de la pièce à raboter durant une pé-
riode prolongée.

Veuillez noter que lorsque vous avez raboté la pièce à ra-
boter en la passant plusieurs fois dans le rabot et que
vous vous approchez de l’épaisseur souhaitée, il est re-
commandé d’effectuer les derniers passages avec une
avance un peu plus petite afin d’obtenir une meilleure
qualité de surface.

Si la pièce à raboter est introduite mais s’arrête au bout
de quelques centimètres, c’est que l’avance sélectionnée
est trop grande. Dans ce cas, tournez la manette vers la
droite pour abaisser la table de rabotage et réduire ainsi
l’avance. Introduisez à nouveau la pièce à raboter et
poursuivez le rabotage jusqu’à l’épaisseur souhaitée.

Attention !
Veillez à ne pas introduire de pièces à raboter d’une hau-
teur supérieure à 40 mm.
Dans ce cas, la pièce à raboter ne sera plus poussée
dans le rabot par le rouleau d’introduction et peut rester
bloquée dans le dispositif « kick-back » (dispositif de re-
tenue) qui empêche normalement l’éjection de la pièce à
raboter. 
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Remarque !
Il est recommandé, selon le degré de poussière en pré-
sence, de nettoyer la goulotte d’éjection des copeaux
(pos. 11, fig. 1) avec un aspirateur. Attention : Pour ce fai-
re, éteignez toujours le rabot !

Réparation et maintenance

Remplacement ou retournement des lames du
rabot

L’arbre des lames de votre rabot est équipé de 2 lames
réversibles pour assurer une qualité de surface maxima-
le. Chaque lame de rabot utilisée (Fig. 4) possède deux
tranchants (lames réversibles). Lorsque le premier tran-
chant est usé ou détérioré, il vous suffit de retirer la la-
me, de la tourner et d’utiliser l’autre côté. Si celui-ci n’est
pas non plus suffisamment affûté, il faut mettre en place
une nouvelle lame. Pensez toujours, à tourner les deux
lames ou à les remplacer toutes les deux.
Vous pouvez vous procurer des lames de rechange dans
des magasins spécialisés.

N’utilisez que des lames de rechange prévues pour la
machine !

Attention !
Il est interdit d’affûter des lames de rabot usées. Vous de-
vez toujours les remplacer ou les tourner. Remplacez im-
médiatement les lames de rabot détériorées. 

Attention !
Manipulez avec la plus grande précaution les lames car
elles sont très tranchantes. Risque de blessure !

Attention ! 
Il faut impérativement retirer la fiche du secteur pour tous
les travaux de réparation et de maintenance afin d’em-
pêcher une mise en marche involontaire du rabot.
Risque de blessure !

1. Dévisser la vis de blocage 2 (ill. 5).

Attention !
Ne jamais faire fonctionner le rabot lorsque vous avez re-
tiré des pièces de carter. Risque de blessure !

Pour éviter les blessures dues aux arêtes vives, en
 particulier des lames, portez des gants de protection
 appropriés.

2. Ouvrir le couvercle 4.

3. Tourner l’arbre des lames (fig. 4 et 6) dans une posi-
tion dans laquelle la lame 6 avec les supports de lame
7 sont parfaitement accessibles, comme indiqué sur
la fig. 6.

4. À l’aide d’une clé à fourche SW 8 mm, desserrer les
trois vis à pans creux (voir fig. 4) et les enfoncer en-
tièrement.

5. Retirer la lame vers le haut.

Remarque :
Si les supports de lame 7 se sont trop serrés et ne se
desserrent plus tout seul, essayez avec précaution à l’ai-
de d’un objet pointu de soulever légèrement chaque sup-
port latéralement en dessous de la section de lame. Re-
tirez la lame 6 lorsqu’elle présente un peu de jeu. Utilisez
à cet effet également un outil approprié (par ex. une pe-
tite pince ou autres) car les lames sont très tranchantes
et vous pourriez vous blesser.

6. Mettre en place une nouvelle lame ou retourner la la-
me usée. Respecter la position de montage et intro-
duire la lame 6 à nouveau dans le support de lame 7
en veillant impérativement à ce que chaque lame dé-
passe de la même longueur (1 mm) sur chaque côté
avant de l’arbre.

Respectez également l’alignement correct et la hau-
teur du bord supérieur de la lame.

Attention !
Veuillez noter que la vis Allen pos. 9 ne soit en aucun cas
tournée ! Cette vis a servi au réglage d'usine de la hau-
teur de la lame. Si cette vis a été déplacée, la lame doit
de nouveau être réglée par le service après-vente !

Ajustage des lames de rabot

L’alignement des lames de rabot est important pour ob-
tenir une coupe impeccable et homogène. Il se règle au
moyen de la vis sans tête dans le support de lame de ma-
nière à ce que chaque lame dépasse d’un millimètre le
diamètre de l’arbre des lame. Les lames sont correcte-
ment ajustées en usine et n’ont normalement pas besoin
d’un nouveau réglage. Même après un changement de
lame, les positions des nouvelles lames sont définies par
le joint d’ajustement dans les supports de lame et ne peu-
vent que faiblement varier. Si pour une raison quel-
conque, (par ex. démontage du support de lame ou ré-
glage précédent erroné), il était quand même nécessai-
re de réajuster la position du support de lame, veuillez
procéder de la manière suivante :

1. Dévisser la vis de blocage 2 (fig. 5) et ouvrir le cou-
vercle 4.

2. Tourner l’arbre des lames 5 dans une position dans la-
quelle la lame 6 avec les supports de lame sont par-
faitement accessibles (voir fig. 6).

3. À l’aide d’une clé à fourche SW 8 mm, desserrer lé-
gèrement les trois vis à six pans 8 (M6, voir fig. 4).
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4. À l’aide d’une clé mâle coudée pour vis à six pans
creux, régler d’un quart de tour sur les deux vis sans
tête 9 (fig. 4) la hauteur du support de lame. Notez
qu’en tournant la vis sans tête dans le sens des ai-
guilles d’une montre vous réglez la lame plus vers l’ex-
térieur et à l’inverse, vous la réglez plus vers l’intérieur
en la tournant dans le sens contraire des aiguilles d’u-
ne montre. Si vous devez régler le support un peu plus
bas, il peut s’avérer nécessaire de l’enfoncer légère-
ment à la main dans la rainure. 

5. Resserrer soigneusement les vis à six pans 8.

6. Réitérez la procédure pour le support de lame oppo-
sé. 

7. Fermer le couvercle 4 (fig. 5) et resserrer la vis de blo-
cage 2.

Nettoyage et entretien

Attention !
Débranchez la fiche du secteur avant chaque nettoyage. 
Risque de blessure !

Le système mécanique du rabot d’usinage en épaisseur
est pour l’essentiel exempt d’entretien. Il est seulement
conseillé de lire les remarques suivantes pour profiter le
plus longtemps possible de votre machine et en garantir
un fonctionnement optimal. Veuillez lire également les
consignes de sécurité imprimées dans la notice pendant
les travaux d’entretien !

Il faut éliminer les copeaux qui restent dans le rabot après
chaque utilisation et en fonction de la quantité de co-
peaux ou de la sciure qu’il produit. Le mieux est d’utiliser
un aspirateur équipé d’une buse étroite adaptée et d’aspi-
rer le passage de rabot, le canal de copeaux et l’envi-
ronnement de travail. En outre, un pinceau ou un petit ba-
lai peuvent être utiles. 
Il faut veiller en particulier à ce que les broches de ré-
glage en hauteur soient propres car la poussière peut en-
traver la souplesse du fonctionnement.

Vous pouvez ensuite procéder au nettoyage extérieur du
carter en utilisant un chiffon doux éventuellement humi-
de. Vous pouvez utiliser à cet effet du savon doux ou un
autre produit d’entretien approprié. Il faut éviter les pro-
duits nettoyants contenant des solvants ou de l’alcool
(par ex. white-spirit, de l’alcool de nettoyage, etc.) car ils
risquent d’attaquer le revêtement en plastique du carter.

Graissage

Normalement, aucun autre graissage n’est nécessaire
pour le fonctionnement. Évitez, par exemple, de huiler ou
de graisser les broches de réglage en hauteur. N’oubliez
pas que les lubrifiants risquent de se mélanger à la sciu-
re et devront ensuite être éliminés. Si cela s’avère né-
cessaire, utilisez uniquement un lubrifiant sec.

Élimination :

N’éliminez pas l’appareil en même temps que les ordu-
res ménagères ! L’appareil comporte des matériaux re-
cyclables. Si vous avez des questions à ce sujet, adres-
sez-vous aux entreprises locales d’élimination des dé-
chets ou à d’autres institutions communales correspon-
dantes.

Déclaration de conformité CE

Nom et adresse :
PROXXON S.A.
6-10, Härebierg
L-6868 Wecker

Désignation du produit : DH 40
Article n° : 27040

Nous déclarons de notre seule responsabilité que ce pro-
duit répond aux directives et normes suivantes :

Directive UE CEM 2004/108/CE 
DIN EN 55014-1 / 02.2010
DIN EN 55014-2 / 06.2009
DIN EN 61000-3-2 / 03.2010
DIN EN 61000-3-3 / 06.2009

Directive européenne relative aux machines
2006/42/CE
DIN EN 61029-1 / 01.2010
DIN EN 61029-2-3 / 11.2004

Date : 09.03.2015

Dipl.-Ing. Jörg Wagner

PROXXON S.A.
Division sécurité des appareils

Le responsable de la documentation CE est identique au
signataire.
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Traduzione delle istruzioni per l’uso originali
Pialla di spessori DH 40
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Prefazione

L'utilizzo delle presenti istruzioni per l'uso

• facilita la conoscenza dell'apparecchio.
• previene malfunzionamenti derivanti da un errato uti-

lizzo e
• aumenta la durata dell'apparecchio.

Si consiglia di tenere le presenti istruzioni per l'uso sem-
pre a portata di mano.

Utilizzare il presente apparecchio solo con cognizione di
causa e in rispetto delle istruzioni per l'uso.
PROXXON non garantisce un funzionamento sicuro in
caso di:

• uso non corrispondente all'uso consueto,
• altri utilizzi non considerati dalle istruzioni per l'uso,
• non rispetto delle prescrizioni di sicurezza.

Non si ha alcuna copertura di garanzia in caso di:

• errori di manovra
• insufficiente manutenzione
• Utilizzo di pezzi di ricambio non originali PROXXON
Per la vostra sicurezza si consiglia vivamente di rispet-
tare le prescrizioni di sicurezza.
Utilizzare soltanto pezzi di ricambio originali PROXXON.
Ci riserviamo modifiche alla macchina in funzione di mi-
gliorie tecniche. Auguriamo un buon lavoro con l'appa-
recchio.

Prescrizioni di sicurezza

Evitare disordine nella zona di lavoro.
Disordine nella zona di lavoro significa sempre un mag-
gior rischio di incidenti. Prestare attenzione di ripulire il
posto di lavoro durante l'utilizzo anche dai trucioli di le-
gno.

Fissare l'apparecchio su una superficie piana e fissa.
Assicurarsi che l'apparecchio non possa ribaltarsi o ca-
dere durante l'utilizzo. Nel piede sono presenti fori di fis-
saggio mediante i quali la pialla può essere fissata sulla
superficie.

Controllare l'apparecchio prima di ogni utilizzo circa
la presenza eventuali danneggiamenti. 
Prima di ogni messa in funzione controllare la pialla, in
particolare le lame, i dispositivi di protezione, il cavo di
collegamento alla rete elettrica e la spina. Da tenere pre-
sente: Pezzi difettosi, in particolare i dispositivi di prote-
zione vanno sostituiti unicamente dall'assistenza clienti
PROXXON. 
Utilizzare unicamente pezzi di ricambio originali Proxxon.

Mai manipolare la pialla!
Non modificare niente sulla macchina, non manipolarla!
La sicurezza meccanica ed elettrica potrebbe venir com-
promessa, in particolare persiste il pericolo di una scos-
sa elettrica e l'ulteriore pregiudizio della sicurezza. Feri-
te e danni a cose potrebbero esserne la conseguenza.

Mai lavorare senza i dispositivi di protezione previsti.
In ogni caso prestare attenzione che tutti i coperchi del-
la pialla durante il funzionamento della stessa siano chiu-
si e che il dispositivo di protezione contro contraccolpi
funzioni in maniera impeccabile. Gli arresti di contraccol-
po dopo il loro azionamento devono tornare da soli nella
loro posizione di partenza, le punte devono essere affi-
late e gli arresti non deformati.

Prestare attenzione alle influenze atmosferiche !
Utilizzare la pialla solo in un ambiente asciutto e mai nel-
le vicinanze di liquidi infiammabili o gas.
Assicurare una buona illuminazione!

Utilizzare una mascherina e utilizzare la pialla sol-
tanto in ambienti ben arieggiati!
La polvere di alcuni tipi di legno. se aspirata, potrebbe
danneggiare la salute. Prendere quindi le  relative pre-
cauzioni e indossare una mascherina.

Utilizzare occhiali di protezione!

Prima di lavorare il pezzo con la pialla controllarlo be-
ne!
Controllare il pezzo che si vuole lavorare con la pialla da
eventuali inclusioni quali chiodi, viti, pietre ecc. ed elimi-
narle!

I componenti di metallo presenti nel pezzo da lavorare
possono danneggiare fortemente le scannellature e la la-
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ma nella pialla a spessore rendendola inutilizzabile. Il
pezzo potrebbe scheggiarsi, Attenzione: Pericolo di le-
sioni! Anche le superfici di scorrimento sul banco potreb-
bero graffiarsi pregiudicando in questo modo il funziona-
mento.

Toccare l'albero lame con un oggetto in metallo può cau-
sare gravi danni!

Durante la lavorazione a pialla di pezzi estremamen-
te corti utilizzare un legno per inserimento!
Per evitare danneggiamenti a causa del dispositivo di
contraccolpo o dell'albero lame utilizzare un „legno per
inserimento“ con il quale si inserisce il pezzo da lavora-
re nella pialla.

Indossare un un dispositivo di protezione per l'udito!
Il livello di pressione acustica durante il lavoro con la pial-
la può essere oltre 85 dB (A) quindi durante il lavoro è
necessario indossare un dispositivo di protezione per l'u-
dito!

Indossare indumenti per lavoro adatti!
Durante il lavoro non indossare indumenti larghi come
p.es. cravatte o foulard, perché potrebbero inserirsi nei
pezzi in movimento durante il funzionamento o nel pez-
zo in lavorazione che si muove  in maniera automatica e
quindi causare ferite. Con capelli lunghi indossare una
retina per capelli e togliere i gioielli.

Non utilizzare mai lame di ribalta danneggiate o
deformate.
Prestare assolutamente attenzione ad uno stato impec-
cabile delle lame di ribaltamento e dell'albero pialla. Con-
trollarli prima di ogni messa in funzione mediante con-
trollo visivo che siano esenti da danneggiamenti, per so-
stituirli utilizzare soltanto pezzi di ricambio originali
Proxxon!

Mantenere lontano dal posto di lavoro  bambini e per-
sone che non appartengono al lavoro.
Far sì che bambini e persone che non appartengono al
lavoro mantenghino una distanza di sicurezza adeguata!
Ragazzi al di sotto dei 16 anni possono utilizzare la pial-
la soltanto con l'aiuto di un esperto e per scopi di forma-
zione professionale. La pialla non utilizzata va conserva-
ta lontano dalla portata dei bambini!

Non sovraccaricare l'attrezzo.
Naturalmente si raggiungono ottimi risultati soltanto nel-
la gamma di prestazioni per la quale è predisposta la
macchina! Quindi evitare di impostare troppa profondità,
seguire invece i consigli per la profondità giusta sulla ta-
bella dell'apparecchio. Non utilizzare l'apparecchio per
lavori per i quali non è idoneo

Prestare sempre la massima attenzione durante il la-
voro!
Durante il lavoro osservare l'apparecchio e procedere in
maniera ragionevole. Non utilizzare l'attrezzo quando non
si è concentrati o quando si è stanchi o quando si ha con-
sumato alcool.

Trattare con cura il cavo di collegamento!
Proteggere il cavo di collegamento da calore e spigoli vi-
vi, disporlo in modo che non possa essere danneggiato.
Non utilizzare il cavo per staccare la spina dalla presa e
non alzare l'apparecchio utilizzando il cavo. Prestare at-
tenzione alla pulizia: Proteggere il cavo contro grasso ed
olio!

Prestare attenzione alla forma del prezzo da lavora-
re!
I pezzi molto curvi o dalla forma molto irregolare non de-
vono essere piallati! In tal caso il contatto con il banco
non è sufficiente!

Il pezzo da lavorare deve essere fatto "scorrere" sem-
pre!
Non arrestare mai (!) un pezzo da lavorare nel momento
in cui viene introdotto; non afferrarlo, non esercitare al-
cuna contropressione o esercitare qualsiasi altro tipo di
forza! Utilizzare solo pezzi il cui taglio trasversale è adat-
to per la piallatrice!

Si prega di indossare una maschera antipolvere!
Alcuni legni, residui di vernice o sim. possono produrre
durante le operazioni delle polveri dannose per la salute.
Nel caso in cui non si è molto sicuri della qualità del le-
gname da trattare, si prega di indossare una maschera
protettiva

Nel caso di pezzi da lavorare molto lunghi si prega di
utilizzare dei banchi a rulli!
Per prevenire danneggiamenti o situazioni pericolose nel-
la lavorazione di pezzi molto lunghi, si prega di utiliz zare
dei banchi a rulli che devono essere sistemati accurata-
mente in direzione di entrata e/o di uscita.

I cavi di collegamento danneggiati, dopo aver spento im-
mediatamente la pialla, vanno sostituiti unicamente da un
esperto!

Dopo il lavoro pulire accuratamente l'apparecchio!

Staccare la spina dalla rete elettrica!
In caso di non utilizzo, manutenzione, sostituzione at-
trezzi, pulizia o riparazione scollegare sempre la spina
dalla rete elettrica! Anche l'eliminazione di trucioli o l'a-
spirazione di polvere fa parte della pulizia.

Prima dell'uso leggere con cura le istruzioni per l'u-
so e conservarle con cura in un luogo adatto 
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Descrizione della macchina

Legenda (fig. 1):

1. Scatola in pressofusione di alluminio
2. Manovella per l'impostazione dell'altezza
3. Portello per la manutenzione
4. Tavolo pialla 
5. Riga
6. Interruttore Ein-Aus (acceso/spento)
7. Cavo di collegamento alla rete elettrica 
8. Vite di sicurezza
9. Vano di carico

10. Vano di scarico
11. Scarico trucioli
12. Fori per avvitamento

La pialla di spessori PROXXON DH 40 è un apparecchio
per lavori di pialla fini con un finish particolarmente rego-
lare e liscio per pezzi in legno morbido e duro con un dia-
metro fino a 80 mm di larghezza e 40 mm di altezza. L'al-
bero lame utilizzato è munito di 2 lame ribaltabili HSS per
uso particolarmente prolungato. Le lame sono sostituibi-
li attraverso un portello di manutenzione di grandi di-
mensioni 3 (fig.1). La costruzione portante 1 è in getto a
pressofusione di alluminio il che garantisce la massima
stabilità. Tutti i pezzi sono stati lavorati con cura e quindi
garantiscono la massima precisione e durata.

La pialla è munita di un avanzamento automatico quindi
il pezzo da lavorare viene inserito soltanto per una pic-
cola parte nel vano di carico 9: Quindi un rullo zigrinato
e armonizzato fa avanzare il pezzo da lavorare e quindi
si possono anche lavorare pezzi di legno non uniformi.
Dopo aver passato l'albero lama il pezzo di legno viene
spinto verso dietro attraverso il vano di scarico 10 da un
rullo gommato.
L'albero lama e l'avanzamento vengono azionati da un
forte elettromotore il quale trasmette il suo movimento
mediante trazione a ruota e cinghia dentata sui rulli e sul-
l'albero. Le rispettive velocità e i giri sono esattamente
sincronizzati.

Con la grande manovella 2 sul lato superiore si può im-
postare comodamente e in sicurezza l'altezza del banco
di lavoro della pialla 4 e quindi lo spessore del legno da
asportare. 

Attenzione!
La pialla è munita di una cosiddetta protezione antiav-
viamento: in caso di una breve interruzione della tensio-
ne di rete durante il funzionamento la pialla non si re-in-
serisce automaticamente per ragioni di sicurezza. In que-
sto caso la pialla può essere avviata premendo normal-
mente l'interruttore per l'accensione.

Incluso nella consegna

1 pz. Pialla di spessori DH 40
1 pz. Pin per manovella per l'impostazione del-

l'altezza
1 pz. Istruzioni per l'uso

Dati tecnici DH 40:

Tensione: 230 Volt �,
50/60 Hz

Potenza: 200 Watt
KB 15 min

Max. altezza di passaggio: 40 mm
Max. larghezza di passaggio: 80 mm
Lunghezza del banco della pialla: 232 mm
Diametro di funzionamento albero: 48 mm
Lunghezza lama pialla: 82 mm
Numero di lame: due pz. lame

ribaltabili HSS

Numero di giri albero
pialla a vuoto: 6000 min-1

Max. diminuzione di spessore: 0,8 mm
Velocità di avanzamento: 4,8 m/min
Pressione acustica: ca. 85 dB(A)
Livello di pressione acustica: ca. 98 dB(A)
Vibrazioni: ≤ 2.5 m/s2
Imprecisione generale di misura K=3 dB

Dimensioni:

lunghezza: 280 mm
altezza: 232 mm
con manovella: 300 mm
larghezza: 225 mm

Peso: ca. 8 kg

Ad esclusivo utilizzo in ambienti chiusi!

Alla fine della vita dell’utensile non gettarlo
nella spazzatura normale bensi nella apposita
raccolta differenziata!

Montaggio e messa in funzione 

Attenzione!
Controllare immediatamente che la pialla di spessori non
abbia danni di trasporto! Il danneggiamento dell'involu-
cro eventualmente indica un trattamento non idoneo du-
rante il trasporto! I danni di trasporto vanno subito recla-
mati presso il commerciante o la relativa spedizione!
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Attenzione!
La base per la pialla deve essere fissa, pulita e asciutta.

1. Per piazzare la pialla toglierla dall'imballo e poggiarla
su  una superficie piana e diritta. Prestare attenzione
che sia assicurata la stabilità e che la macchina non
possa cadere durante il lavoro.

2. Nota: Per l’utilizzo della pialla, questa deve essere av-
vitata in modo saldo nel fondo! Alla base in alluminio
pressofuso dell’apparecchio sono presenti apposita-
mente 4 fori con un diametro di 6 mm. Si consiglia di
utilizzare viti a testa cilindrica M6 o M5 oppure altre vi-
ti adatte.

3. Avvitare Pin 1 (fig. 2) con una chiave esagonale sulla
manovella della pialla 2.

Attenzione!
Prima di inserire la spina controllare se i dati sulla tar-
ghetta corrispondono ai dati della rete elettrica sul luogo
d'installazione.

4. Inserire il cavo di collegamento alla rete elettrica.

Piallare

Attenzione!
Usare la pialla di spessori dalla posizione come illustra-
to nella Fig. 2a affinché si abbia sempre un controllo ot-
timale sul pezzo da lavorare. Durante la operazione sta-
re sempre davanti alla pialla di spessori! Non segare mai
con la DH 40 posta lateralmente o dietro. Durante le ope-
razioni assumere una adeguata posizione di sicurezza!

Attenzione!
Mai inserire le mani nel vano di carico durante il funzio-
namento della pialla! Pericolo di lesioni!

Attenzione!
Indossare degli occhiali di protezione.

Attenzione!
Durante il funzionamento deve essere sempre chiuso il
portello per la manutenzione.

Ora la pialla è pronta per l'uso. Sulla manovella 1 (fig. 3) si
può quindi impostare l'altezza del banco della pialla 2 e
quindi anche l'altezza di passaggio per la profondità di ta-
glio (quindi la „profondità per lavorare a pialla“). La posi-
zione del banco della pialla viene dapprima impostato
grossolanamente sullo spessore del pezzo da lavorare.
Ciò si esegue con la riga 3 sul lato dell'apertura di carico.
Il valore stampato da la distanza tra le punte delle lame
della pialla e la superficie del banco della pialla. Se questo
valore quindi è tanto grande quanto lo spessore del pezzo
da lavorare lo spessore di taglio (quindi lo spessore dal
quale vengono asportati i trucioli) corrisponde a „zero“.

Attenzione!
È consigliabile di impostare il passaggio grossolana-
mente „meno spesso di quanto serva“ e di far passare il
pezzo più volte ovvero di farlo attraversare e ad ogni pas-
saggio far aumentare la profondità di taglio ruotando la
manovella per raggiungere un po' alla volta la giusta al-
tezza. Quando il lato superiore del pezzo da lavorare vie-
ne soltanto toccato leggermente dalla pialla la profondità
di taglio corrisponde a zero. 

Quindi l'anello della scala 4 sulla manovella può essere
impostato su zero. Per l'orientamento si trova una mar-
catura 5 sulla pialla.

Lo spessore desiderato quindi può essere impostato me-
diante la manovella. Un giro corrisponde ad un millime-
tro di innalzamento del banco pialla, cioè in caso di una
piallatura di 0,5 mm la manovella va girata di un mezzo
giro verso sinistra. È possibile leggere il valore esatto sul-
l'anello con la scala.

Attenzione!
La pialla è una macchina solida e robusta, ma comunque
è stata concepita per lavori precisi e fini. Non sovracca-
ricare la pialla con la lavorazione di legni più duri con al-
to spessore di taglio e relativa larghezza del pezzo da la-
vorare per un periodo prolungato.

Da tenere presente:
Quando il pezzo è stato passato più volte e quando ci si
avvicina allo spessore desiderato è consigliabile di ese-
guire gli ultimi passaggi con minore profondità di taglio
per aumentare la qualità della superficie.

Se il pezzo da lavorare viene tirato nella pialla ma si fer-
ma dopo pochi centimetri la profondità di taglio è troppo
alta. Girare la manovella verso destra per abbassare il
banco pialla verso il basso e quindi per diminuire la
profondità di taglio. Il pezzo viene quindi nuovamente
avanzato normalmente. Quindi andare avanti a piallare
fino allo spessore desiderato.

Attenzione!
Prestare attenzione di non inserire pezzi da lavorare che
abbiano uno spessore superiore ai 40 mm.
In questo caso il pezzo da lavorare non viene più avan-
zato dal rullo nella pialla e quindi il pezzo può rimanere
bloccato nel dispositivo kick-back (protezione contrac-
colpo) la quale solitamente inibisce il contraccolpo del
pezzo da lavorare. 

Nota:
In base alla polvere presente si consiglia di pulire il ca-
nale di scarico dei trucioli (Pos. 11, Fig. 1) con un aspi-
rapolvere. Attenzione: La pialla in tal caso deve essere
sempre disattivata!
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Manutenzione

Sostituire o girare le lame della pialla

L'albero lama della pialla è munito di 2 lame a doppio ta-
glio per una massima qualità della superficie. Ogni lama
inserita 6 (fig.4) ha due tagli. Quando il primo è consu-
mato o danneggiato è sufficiente togliere le lame girarle
e utilizzare l'altro lato. Se anche quello non è abbastan-
za affilato è necessario l'inserimento di nuove lame. Le
lame vanno sempre girate o sostituite in coppia!
Le lame sono reperibili in negozi specializzati.

Impiegare solo delle lame di ricambio adatte per la mac-
china!

Attenzione!
Non è permesso affilare lame già utilizzate! Esse vanno
sempre  sostituite o girate! Sostituire immediatamente le
lame danneggiate!

Attenzione!
Procedere con la massima cautela quando si maneggia-
no le lame in quanto sono molto taglienti! Pericolo di le-
sioni!

Attenzione! 
Durante tutti i lavori di riparazione o manutenzione stac-
care sempre la spina dalla rete per inibire l'accensione
accidentale della pialla!
Pericolo di lesioni!

1. Svitare la vite di bloccaggio 2 (Fig. 5)

Attenzione! 
Mai utilizzare la pialla con pezzi dell'involucro pialla
smontati! Pericolo di lesioni!

Per prevenire lesioni causate da bordi taglienti, in parti-
colare dai bordi delle lame, si prega di indossare dei
guanti protettivi!

2. Aprire coperchio 4

3. Spostare l'albero lame 5 (fig. 4 e 6) in una posizione
nella quale le lame 6 con i fissaggi lame 7 siano facil-
mente accessibili come mostrato in fig. 6.

4. Allentare con una chiave esagonale SW 8 mm le tre
vite esagonali 8 (vedi fig. 4) e svitarle completamente.

5. Prelevare la lama dall’alto.

Avvertenza:
Se il fissaggio lama 7 è fissato troppo e non si allenta più
da solo procedere con cautela con un attrezzo appuntito
e provare a sollevare un po' i singoli fissaggi lateralmen-
te al di sotto della lama. Se la lama 6 quindi ha un po' di
gioco estrarre le lame. Per fare ciò utilizzare un attrezzo

adatto (p.e. una piccola pinza o simili) perché le lame so-
no molto taglienti e quindi persiste il pericolo di lesioni.

6. Inserire la nuova lama o girare la lama utilizzata. Pre-
stare attenzione alla posizione di montaggio e inserire
le lame nel fissaggio lame 7. Prestare attenzione che
la lama fuoriesca su ogni lato dell'albero per la stessa
lunghezza (1 mm). Prestare inoltre attenzione all'alli-
neamento e l'altezza del bordo superiore del coltello.

Attenzione!
Si prega di accertarsi di non girare troppo le viti esago-
nali Pos. 9! In fabbrica è stata eseguita la regolazione del-
l’altezza delle lame. Nel caso in cui questa venga modi-
ficata è necessario che le lame vengano regolate nuo-
vamente dal servizio cliente!

Regolazione delle lame pialla

Per un taglio pulito è regolare l'impostazione delle lame
della pialla è decisiva. Essa viene impostata mediante le
viti del fissaggio lama e deve essere   eseguita in modo
che ogni lama si trovi  un millimetro al di sopra del dia-
metro dell'albero lama. Le lame sono regolate corretta-
mente nello stabilimento e solitamente non è necessaria
un' ulteriore regolazione. Anche dopo la sostituzione di
una lama la giuntura di accoppiamento nei fissaggi lameè
è definita e si può variare soltanto entro limiti molto ri-
stretti. Se per ragione qualsiasi (come p.e. smontaggio
del fissaggio lama o spostamento non voluto) dovesse
essere necessario  regolare la posizione dei fissaggi la-
ma proseguire come descritto in seguito:

1. Svitare la vite di bloccaggio 2 (fig. 5) e aprire il coper-
chio 4.

2. Spostare l'albero lame 5 in una posizione nella quale
le lame 6 con i fissaggi lame sono facilmente accessi-
bili (vedi fig. 6).

3. Allentare le 3 viti esagonali mediante una chiave esa-
gonale SW 8 mm (M6, vedi fig. 4).

4. Impostare l'altezza del fissaggio lama mediante una
chiave esagonale per viti esagonali interne sulle due
viti 9 (fig. 4) girando sempre un quarto di giro. Atten-
zione: Girando le viti in senso orario si spostano le la-
me  verso l'esterno, girandole in senso antiorario es-
se si spostano verso l'interno. Se i fissaggi devono es-
sere impostati in posizione più bassa è possibile che
debbano essere inseriti  premendoli leggermente a
mano nella scanalatura. 

5. Stringere accuratamente le tre viti esagonali!

6. Ripetere il procedimento per il fissaggio lama sull'altro
lato!

7. Chiudere il coperchio 4 (fig. 5) e avvitare di nuovo la
vite di fissaggio 2!
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Pulizie e cura

Attenzione!
Prima di tutti i lavori di pulizia staccare la spina dalla re-
te elettrica!

L’unità meccanica della pialla a spessore non necessita
alcuna manutenzione particolare. È necessario rispetta-
re solo le avvertenze riportate di seguito affinché possa
essere assicurato un funzionamento sicuro e duraturo
dell’apparecchio! In caso di interventi di manutenzione si
prega di rispettare le avvertenze di sicurezza riportate
nelle istruzioni d’uso!

Pericolo di lesioni!
Dopo ogni utilizzo la pialla va ripulita da polvere e trucio-
li. Ciò si esegue più facilmente con un'aspirapolvere con
un dispositivo adatto da applicare sul tubo aspirante. In
questo modo il passaggio della pialla, il canale trucioli e
la zona di lavoro vengono puliti in maniera più adatta.
Inoltre è possibile utilizzare un pennello o una piccola
scopa. 
Va prestata particolare attenzione ai mandrini dell'impo-
stazione altezza, essi debbono essere puliti, perchè la
polvere in questa zona può causare il difficile sposta-
mento degli stessi.

La pulizia esterna dell'involucro può avvenire con un pan-
no morbido e umido. È possibile utilizzare sapone deli-
cato o un altro detergente adatto. Vanno evitati detergenti
che contengono solventi o alcool (p.e. benzina, alcool per
pulizia ecc.) perché potrebbero danneggiare l'involucro
in plastica.

Lubrificazione

Normalmente non è necessaria un'ulteriore lubrificazio-
ne per l'utilizzo della pialla. Evitare di lubrificare p.es. i
mandrini della regolazione in altezza. I lubrificanti si pos-
sono mischiare con la polvere della lavorazione a pialla
e quindi dovrebbero esser poi eliminati. Se necessario
utilizzare unicamente un lubrificante secco!

Smaltimento:

Non smaltire l’apparecchio con i rifiuti domestici. L’appa-
recchio contiene dei materiali che possono essere rici-
clati. In caso di domande in proposito rivolgersi all’azien-
da locale per lo smaltimento oppure ai corrispondenti en-
ti comunali.

Dichiarazione di conformità CE

Nome ed indirizzo: 
PROXXON S.A.
6-10, Härebierg
L-6868 Wecker

Denominazione prodotto: DH 40
N. articolo: 27040

Dichiariamo sotto la propria esclusiva responsabilità, che
il prodotto è conforme alle seguenti direttive e documen-
ti normativi:

Direttiva CEE-CEM 2004/108/CEE 
DIN EN 55014-1 / 02.2010
DIN EN 55014-2 / 06.2009
DIN EN 61000-3-2 / 03.2010
DIN EN 61000-3-3 / 06.2009

Direttiva sui macchinari UE  2006/42/UE
DIN EN 61029-1 / 01.2010
DIN EN 61029-2-3 / 11.2004

Data: 09.03.2015

Ing. Jörg Wagner

PROXXON S.A.
Reparto sicurezza macchine

Il rappresentante della documentazione CE è identico al
sottoscritto.
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Prefacio

La utilización de estas instrucciones:

• facilita el conocimiento del aparato,
• evita las averías ocasionadas por un manejo inade-

cuado y
• aumenta la vida útil del aparato.

Mantenga estas instrucciones siempre a mano.

Maneje este aparato únicamente con conocimiento pre-
ciso del mismo y teniendo en cuenta las instrucciones.
PROXXON no se responsabiliza de un funcionamiento
seguro del aparato en los siguientes casos:

• manejo no conforme con la utilización normal del apa-
rato,

• empleo para unos fines diferentes a los enumerados
en las instrucciones,

• desestimación de los reglamentos de seguridad.

No tendrá derecho a garantía en caso de:

• manipulación incorrecta,
• mantenimiento insuficiente,
• utilización de piezas de repuesto que no pertenezcan

a PROXXON.
Tenga en cuenta las prescripciones de seguridad.
Utilice únicamente las piezas de repuesto originales de
PROXXON.
Nos reservamos el derecho a perfeccionamientos técni-
cos en cuanto al progreso técnico. Le deseamos mucho
éxito al trabajar con este aparato.

Normas de seguridad

Evite el desorden en el área de trabajo.
El desorden en el área de trabajo implica siempre un ele-
vado riesgo de accidentes. Acuérdese de limpiar de vez
en cuando las virutas de madera del puesto de trabajo
incluso durante el funcionamiento.

Fije el aparato de forma segura a un suelo resisten-
te nivelado.
Asegúrese en todo caso de que el aparato tampoco pue-
da caerse o volcar durante el funcionamiento. Para ello
se ha dispuesto unos orificios en las patas a través de
los cuales se puede atornillar el cepillo al suelo.

Examine los daños en el aparato antes de cada uso. 
Por favor, antes de cada puesta en marcha, examine la
máquina cepilladora, especialmente las herramientas de
corte, los dispositivos de protección, el cable de conexión
y el enchufe. Por favor, observe: las piezas defectuosas,
en especial los dispositivos de protección dañados, pue-
den ser cambiadas únicamente por un técnico o bien por
el servicio al cliente de PROXXON.
Utilice únicamente las piezas de repuesto originales de
Proxxon.

¡No manipule usted mismo su máquina cepilladora!
¡No modifique nada en la máquina ni efectúe ninguna
manipulación! Podría perjudicar la seguridad mecánica
y eléctrica, en especial existe peligro de descarga eléc-
trica y otros perjuicios para su seguridad cuya conse-
cuencia pueden ser lesiones y daños materiales.

No trabaje nunca sin los dispositivos de protección
previstos.
Observe en todo caso que durante el funcionamiento es-
tén cerradas todas las tapas de la carcasa de la cepilla-
dora y que el dispositivo de protección contra los rebo-
tes funcione perfectamente. Los dedos de rebote deben
volver automáticamente a su posición de partida tras el
accionamiento, las puntas deben tener cantos agudos,
los dedos no deben estar deformados.

¡Tenga en cuenta las influencias del entorno!
Utilizar el cepillo sólo en entornos secos y jamás en las
cercanías de líquidos o gases inflamables.
¡Procure disponer siempre de buena iluminación!

¡Utilice una mascarilla y use la máquina cepilladora
sólo en espacios bien aireados!
El polvo de algunas de las maderas a mecanizar podría
ser perjudicial para la salud en caso de inhalación. Por
eso, tome las precauciones necesarias y utilice una mas-
carilla.

¡Utilice gafas protectoras!

¡Examine detenidamente la pieza a trabajar antes de
cepillar!
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¡Examine la presencia de objetos insertados en pieza
que desea cepillar como puntas, tornillos, piedras, etc. y
retírelos!

Piezas metálicas especialmente aquellas ocluidas en la
pieza, pueden dañar intensamente los árboles y cuchilla
en su cepillo regruesador y tornarlo inservible. Bajo cier-
tas circunstancias la pieza puede astillarse, Atención:
¡Peligro de lesiones! También las superficies de desliza-
miento sobre la mesa de cepillado pueden rayarse y con-
ducir de este modo a perjuicios en el funcio namiento.

¡Tocar el eje de la cuchilla con un objeto de metal puede
provocar daños graves!

¡Para cepillar piezas extremadamente cortas utilice
un “taco de empuje"!
Para evitar las lesiones por el dispositivo de rebote o por
el eje de la cuchilla utilice, por favor, un “taco de empu-
je” con el que introducir la pieza en la cepilladora.

¡Utilice cascos de protección auditiva!
Al trabajar con la máquina cepilladora el nivel de presión
acústica puede superar los 85 dB (A), por eso ¡trabaje
únicamente con cascos protectores!

¡Utilice ropa de trabajo adecuada!
Durante el trabajo no utilice otras prendas como corbata
o pañuelo para el cuello; éstas podrían enredarse du-
rante el funcionamiento en una de las piezas móviles o
bien en la pieza a trabajar con movimientos automáticos
y causarle lesiones. Si tiene el pelo largo utilice una re-
decilla y quítese las joyas.

No utilice cuchillas reversibles dañadas o defor -
madas.
Por favor, es muy importante que compruebe el perfecto
estado de la cuchilla reversible en el eje del cepillo. Con-
trole siempre visualmente su estado antes de cada pues-
ta en funcionamiento. ¡Para cambiarla utilice únicamen-
te las piezas originales de Proxxon!

Mantenga alejados del área de trabajo a los niños y
personas ajenas. 
¡Asegúrese de que niños y personas ajenas mantengan
una distancia de seguridad suficiente! Los jóvenes me-
nores de 16 años pueden utilizar el cepillo sólo bajo la di-
rección de un técnico y para su formación. ¡El aparato
cepillador no utilizado debe ser guardado fuera del al-
cance de los niños!

No sobrecargue su herramienta.
¡Los mejores resultados en el trabajo se consiguen na-
turalmente sólo en el rango de rendimiento para el que
ha sido dimensionada! Evite por ello unas aproximacio-
nes demasiado grandes, siga más bien las recomenda-
ciones sobre la aproximación adecuada en la tabla del
aparato. No utilice su aparato para otros fines que no se-
an los trabajos para los que ha sido concebido.

¡Sea siempre prudente y manténgase atento!
Observe el aparato durante el trabajo y proceda con pru-
dencia. No utilice la herramienta si no está concentrado,
se encuentra cansado o ha tomado alcohol.

¡Trate el cable de conexión con cuidado!
Proteja el cable de conexión contra el calor o los cantos
agudos y colóquelo de forma que no pueda ser dañado.
No tire del cable para extraer el enchufe de la toma de
corriente ni levante el aparato tirando del cable. Ponga
atención a la limpieza: ¡proteja el cable contra la grasa y
el aceite!

¡Observe la forma de la pieza!
¡Las piezas intensamente curvadas o conformadas irre-
gularmente de otra manera, no pueden ser cepilladas!
¡Aquí es posible que el contacto a la mesa de cepillado
no sea suficiente!

¡Dejar "pasar" siempre la pieza!
¡Jamás (!) sujete una pieza que está siendo introducida,
sea por sujeción, contrapresión o cualquier aplicación de
fuerza! ¡Utilice únicamente piezas, cuya sección sea
apropiada para su máquina de cepillado!

¡Por favor, llevar máscara antipolvo!
Algunas maderas o también residuos de barniz o simila-
res, pueden generar polvos nocivos para la salud duran-
te el trabajo. ¡Si no está totalmente seguro de la inocui-
dad de su material de cepillado, lleve por favor una más-
cara de protección!

¡Para piezas muy largas prever una mesa de rodillos!
Para evitar daños y situaciones peligrosas durante la me-
canización de piezas muy largas, emplear mesas de ro-
dillos, las cuales deben ser ubicadas cuidadosamente en
la dirección de entrada o bien de salida.

¡Los cables de conexión dañados deberán ser cambia -
dos por un técnico sin demora tras parar inmediatamen-
te la máquina cepilladora!

¡Limpie el aparato a fondo una vez finalizado el tra-
bajo!

¡Desenchúfelo de la red!
¡Desenchúfelo de la red siempre que no lo utilice, para
el mantenimiento, el cambio de herramienta, la limpieza
o la reparación! De la limpieza forma parte también la eli-
minación de las virutas sueltas o aspirar el polvo.

Antes de usar el aparato lea atentamente el manual
de instrucciones y guárdelo cuidadosamente.
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Descripción de la máquina

Leyenda (figura 1):

1. Chasis de fundición de aluminio a presión. 
2. Rueda para el ajuste de alturas.
3. Trampilla de mantenimiento.
4. Mesa de cepillar.
5. Regla.
6. Interruptor de conexión y desconexión.
7. Cable de la red.
8. Tornillo de seguridad.
9. Bandeja de alimentación.

10. Bandeja de salida.
11. Expulsión de virutas.
12. Perforaciones para tornillos

El cepillo regruesador DH 40 de PROXXON es un apa-
rato concebido para trabajos de cepillado de precisión
con un acabado liso particularmente uniforme, para pie-
zas de maderas duras y blandas con una sección de has-
ta 80 mm de ancho y 40 mm de alto. El eje de la cuchi-
lla utilizado dispone de dos cuchillas reversibles HSS pa-
ra proporcionar una duración especialmente larga. Éstas
pueden ser cambiadas a través de una trampilla de man-
tenimiento de grandes dimensiones (fig. 1). La construc-
ción portante 1 es de fundición de aluminio, lo que ga-
rantiza la máxima estabilidad. Todas las piezas han sido
elaboradas cuidadosamente garantizando así un máxi-
mo en precisión y longevidad.

El cepillo dispone de un avance automático por lo que
sólo es necesario introducir mínimamente la pieza a tra-
bajar en la bandeja de alimentación 9 manualmente. Lue-
go un rodillo moleteado y elástico introduce la pieza pu-
diendo así trabajar también las piezas de madera de for-
mas irregulares. Tras pasar por el eje de la cuchilla la ma-
dera es empujada hacia atrás por un rodillo revestido de
goma y extraído por la bandeja de salida 10.
El eje de la cuchilla y el avance son accionados por un
electromotor potente que transmite su movimiento a los
rodillos y al eje a través de engranajes de ruedas denta-
das y correas dentadas. Las correspondientes velocida-
des y revoluciones están coordinadas con precisión. 

Con la rueda de ajuste grande 2 del lado superior de la
carcasa se puede ajustar cómodamente y con seguridad
la altura de la mesa de cepillado 4 y por lo tanto el gro-
sor del cepillado. 

¡Atención!
El cepillo está equipado con una protección llamada de
rearranque. En caso de una breve interrupción de la ten-
sión durante el funcionamiento el cepillo no se pone en
marcha de nuevo automáticamente por motivos de se-
guridad. En ese caso el cepillo puede ser arrancado de
nuevo normalmente con el botón de conexión.

Volumen de entrega

1 Cepillo regruesador DH 40
1 Espiga de la rueda de ajuste de alturas.
1 Manual de instrucciones

Datos técnicos DH 40:

Tensión: 230 voltios �,
50/60 Hz

Potencia: 200 vatios
KB 15 min

Máx. altura de paso: 40 mm.
Máx. ancho de paso: 80 mm.
Longitud de la mesa de cepillado: 232 mm.
Diámetro de la órbita de vuelo: 48 mm.
Longitud de las cuhillas del cepillo:82 mm.
Componentes de las cuchillas: dos cuchillas reversi-

bles HSS.

Revoluciones del eje del cepillo 
en la marcha en vacío: 6000 min-1

Desprendimiento máx. de virutas: 0,8 mm.
Velocidad del avance: 4,8 m/min
Nivel de presión acústica: aprox. 85 dB (A).
Nivel de potencia acústica: aprox. 98 dB (A).
Vibraciones: ≤ 2.5 m/s2.
Inseguridad general de medición K=3 dB

Dimensiones:

Largo: 280 mm.
Alto: 232 mm.
con rueda de ajuste: 300 mm.
Ancho: 225 mm.

Peso: aprox. 8 kg.

¡Únicamente para uso en lugares cerrados!

Por favor no deshacerse de esta maquina
arrojandola a la basura!

Montaje y puesta en servicio

¡Atención!
¡Por favor, examine inmediatamente los posibles daños
del transporte en el cepillo desgruesador! ¡El deterioro
del embalaje puede ser ya un indicio de un tratamiento
inadecuado durante el transporte! ¡Los daños causados
por el transporte deben ser reclamados inmediatamente
al comercial o bien a la empresa de transportes respec-
tiva!

- 30 -



¡Atención!
El suelo base para montar el cepillo debe ser resistente,
estar limpio y seco.

1. Para instalar la máquina cepilladora extráigala del em-
balaje y colóquela sobre un suelo nivelado y llano. Es
importante asegurar una posición segura de modo
que la máquina no pueda caerse durante el trabajo. 

2. Rogamos que tenga en cuenta: ¡Para el servicio del
cepillo este debe ser atornillado firmemente al sustra-
to! En la base de fundición de aluminio a presión del
aparato, se encuentran para ello dispuestos 4 perfo-
raciones con un diámetro de 6 mm. Se recomiendan
tornillos de cabeza cilíndrica M5 o M6 u otros tornillos
adecuados. 

3. Atornillar la espiga (fig. 2) con una llave hexagonal a
la rueda de ajuste del cepillo 2.

¡Atención!
Antes de enchufar a la red compruebe, por favor, si los
datos de la placa de características concuerdan con los
datos de su red local de suministro.

4. Enchufar el cable de la red.

Cepillar

¡Atención!
Opere la cepillo regruesador fundamentalmente desde la
posición como se muestra en la Fig. 2a, para que siem-
pre disponga de un control óptimo sobre la pieza. ¡Al ase-
rrar, párese delante de la cepillo regruesador! Jamás pro-
ceda a aserrar con su DH 40 desde un lado no tampoco
desde atrás. ¡Al trabajar, observe una estabilidad sufi-
ciente!

¡Atención!
¡Durante el funcionamiento del cepillo no toque nunca
con la mano en la bandeja de alimentación! ¡Peligro de
lesiones!

¡Atención!
Lleve gafas de protección.

¡Atención!
La trampilla de mantenimiento debe estar cerrada siem-
pre durante el funcionamiento.

Ahora el cepillo ya está preparado para funcionar. Ya se
puede ajustar la altura de la mesa de cepillado 2 con la
rueda de ajuste 1 (fig. 3) y por lo tanto la altura de paso
y la aproximación (es decir la “profundidad del cepilla-
do"). Ajuste previamente la posición de la mesa de cepi-
llado de forma aproximada al espesor de la pieza a tra-
bajar. Utilice para estimar la aproximación correc tamente
la regla 3 en el lateral de la entrada. El valor impreso aquí

indica la separación entre las puntas de las cuchillas de
cepillado y la superficie de la mesa de cepillado. Por lo
tanto si ese valor es tan grande como el espesor de la
pieza a trabajar, la aproximación (es decir el "espesor de
la viruta") es exactamente "cero".

¡Atención!
Se recomienda ajustar el paso un poco “amplio", hacer
pasar la pieza varias veces o bien pasarla y cada vez
ajustar un poco girando la rueda hacia la izquierda para
ir acercándose así a la posición correcta. Cuando el bor-
de superior de la pieza a trabajar toque ligeramente la
cuchilla del cepillo la aproximación es cero. 

Ahora ya se puede ajustar la escala anular 4 de la rueda
de ajuste a cero. Como orientación existe una marca 5
en la carcasa.

La aproximación deseada puede ser ajustada ahora con
la rueda de ajuste. Una vuelta corresponde a un milíme-
tro de avance de la mesa de cepillado, es decir que pa-
ra un desprendimiento de viruta de 0,5 milímetros hay
que girar la rueda de ajuste media vuelta hacia la iz-
quierda. En la escala anular se puede leer el valor exac-
to. 

¡Atención!
Su cepillo es una máquina sólida y de construcción ro-
busta, concebida sin embargo para efectuar trabajos fi-
nos y en primera línea de precisión. No sobrecargue el
cepillo durante un largo periodo de tiempo con el meca-
nizado de tipos de maderas duros con aproximaciones
grandes y la consiguiente anchura de la pieza a trabajar. 

Por favor, observe:
cuando haya pasado y cepillado la pieza a trabajar va-
rias veces y se acerque al espesor deseado es reco-
mendable efectuar las últimas pasadas con una aproxi-
mación más reducida para conseguir una mejor calidad
de la superficie.

Si la pieza ha sido introducida pero se detiene tras unos
pocos centímetros, esto se debe a que se ha seleccio-
nado una aproximación demasiado grande. En ese caso
gire la rueda de ajuste hacia la derecha para bajar la me-
sa de cepillado y reducir así la aproximación. La pieza
será introducida ahora de nuevo normalmente. A conti-
nuación cepille repetidas veces hasta conseguir el es-
pesor deseado. 

¡Atención!
Recuerde que no se puede trabajar piezas con una altu-
ra superior a 40 mm. 
En ese caso la pieza no es introducida en el cepillo por
el rodillo de alimentación y puede quedar atascada en el
dispositivo kick-back (dispositivo de protección contra re-
botes), que normalmente impide que la pieza sea lanza-
da en sentido contrario. 
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Observación!
Se recomienda, según la generación de polvo, limpiar el
canal de expulsión de viruta (Pos. 11, Fig. 1) con una as-
piradora. Atención: ¡Para ello desconectar siempre el ce-
pillo!

Reparación y mantenimiento

Cambio o inversión de las cuchillas del  cepillo

El eje de las cuchillas de su cepillo está equipada con
dos cuchillas reversibles para conseguir la máxima cali-
dad de la superficie. Cada una de las cuchillas de cepi-
llar utilizadas 6 (fig. 4) tiene dos cortes (cuchilla reversi-
ble). Si se desgastase o se dañase la primera puede ex-
traer la cuchilla sencillamente, invertirla y utilizar el otro
lado. Si éste tampoco es lo suficientemente afilado hay
que instalar una cuchilla nueva. ¡Recuerde que el cam-
bio o la inversión de las cuchillas deben ser efectuada
siempre por parejas!
Las cuchillas de repuesto pueden ser adquiridas en su
comercio especializado.

¡Utilice para la máquina únicamente las cuchillas de re-
cambio previstas!

¡Atención!
¡No está permitido afilar de nuevo las cuchillas del cepi-
llo usadas! ¡Por favor, inviértalas o cambielas únicamen-
te! ¡Renueve inmediatamente las cuchillas del cepillo da-
ñadas!

¡Atención!
¡Por favor, maneje las cuchillas con extremo cuidado ya
que están muy afiladas! ¡Peligro de lesiones!

¡Atención! 
¡Desenchufe la máquina siempre antes de realizar cual-
quier trabajo de reparación o mantenimiento para evitar
la puesta en marcha involuntaria del cepillo!
¡Peligro de lesiones!

1. Desenroscar el tornillo de bloqueo 2 (Fig. 5).

¡Atención!
¡No ponga nunca la máquina en funcionamiento con par-
tes de la carcasa retiradas! ¡Peligro de lesiones!

¡Para evitar lesiones por cantos filosos, especialmente
los cantos de la cuchilla, por favor lleve siempre los guan-
tes de protección adecuados!

2. Abra la cubierta 4.

3. Gire el eje de la cuchilla 5 (fig 4 y 6) a una posición en
la que las cuchillas 6 con sus soportes 7 estén bien
accesibles, tal y como se muestra en la fig. 6.

4. Afloje con una llave hexagonal SW 8 mm los tres tor-
nillos hexagonales 8 (véase fig. 4) y atornille comple-
tamente.

5. Extraer la cuchilla hacia arriba.

Nota:
Si el soporte de la cuchilla 7 se hubiera apretado muy
fuerte y no se aflojase automáticamente intente, pero por
favor con mucho cuidado, levantar un poco con un obje-
to agudo cada uno de los soportes lateralmente por de-
bajo de la lámina cortante. Extraiga la cuchilla 6 enton-
ces, cuando tenga un poco de juego. Para ello utilice
también una herramienta adecuada (p. ej. una tenacilla
o herramientas similares) ya que la cuchilla tiene cantos
muy afilados y podría lesionarse.

6. Instale una cuchilla nueva o bien invierta la cuchilla
usada. Observe la posición de montaje e introduzca
la cuchilla 6 en su soporte 7. Es muy importante ob-
servar que ésta sobresalga por cada lado frontal del
eje homogéneamente (1mm). Observe también la co-
rrecta alineación y la altura del borde superior de la
cuchilla.

Atención!
¡Por favor observe que los tornillos de hexágono interior
Pos. 9 no pueden ser torsionados! Aquí se ha realizado
en fábrica el ajuste de la altura de la cuchilla. ¡Si este se
altera, se deben ajustar nuevamente las cuchillas por
parte del servicio postventa!

Ajuste de la cuchilla del cepillo

La alineación de la cuchilla de cepillado es determinan-
te para conseguir un corte limpio y uniforme. Ésta se
ajusta con el tornillo prisionero sin cabeza del soporte de
las cuchillas y debe ser efectuado de forma que cada cu-
chilla sobresalga un milímetro por encima del diámetro
del eje de la cuchilla. Las cuchillas están ajustadas co-
rrectamente de fábrica y normalmente no necesitan de
un reajuste. Incluso tras un cambio de cuchillas las posi-
ciones de las nuevas cuchillas están determinadas en el
soporte de las cuchillas por la ranura de adaptación y
pueden variar únicamente en unos rangos limitados. En
caso de que por cualquier motivo (como por ejemplo el
desmontaje del soporte de las cuchillas o desajuste pre-
vio no intencionado) fuera necesario ajustar la posición
del soporte de las cuchillas proceda, por favor, como se
indica a continuación.

1. Afloje y extraiga el tornillo de bloqueo 2 (fig. 5) y abra
la cubierta 4.

2. Gire el eje de las cuchillas 5 a una posición en la que
las cuchillas 6 con su soporte estén bien accesibles
(véase fig. 6).
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3. Afloje ligeramente los tres tornillos hexagonales 8 (M6,
véase fig. 4) con una llave hexagonal SW 8 mm.

4. Ajuste la altura del soporte de las cuchillas girando
cuartos de vuelta con una llave allen los tornillos pri-
sioneros sin cabeza 9 (fig. 4). Observe: el giro del tor-
nillo prisionero sin cabeza en el sentido de las agujas
del reloj ajusta las cuchillas hacia afuera; el giro en
sentido contrario a las agujas del reloj las ajusta hacia
dentro. Si fuera necesario ajustar el soporte un poco
más bajo puede ser necesario presionarlo ligeramen-
te con la mano para introducirlo en la ranura. 

5. ¡Apriete de nuevo los tres tornillos hexagonales 8 cui-
dadosamente!

6. ¡Repita el proceso para los soportes de cuchillas
opuestos!

7. ¡Cierre la cubierta 4 (fig. 5) y apriete de nuevo el tor-
nillo de bloqueo 2!

Limpieza y cuidado

¡Atención!
¡Desenchufe el cepillo de la red antes de efectuar cual-
quier trabajo de limpieza!

La mecánica del cepillo regruesador está ampliamente
exenta de mantenimiento. ¡Solamente debe seguir las in-
dicaciones descritas a continuación, para que disfrute du-
rante mucho tiempo del aparato y se garantice un per-
fecto funcionamiento! ¡Por favor, observe también para
los trabajos de mantenimiento, las indicaciones de se-
guridad reproducidas en las instrucciones!

¡Peligro de lesiones!
Es muy importante eliminar las virutas del cepillado des-
pués de cada uso del cepillo y en función de la produc-
ción de polvo y virutas. El mejor método para la efectuar
la limpieza del paso del cepillo, el canal de las virutas y
el puesto de trabajo es el uso de un aspirador con una
boquilla suficientemente estrecha. Además el empleo de
un pincel o de un cepillo de mano pequeño puede ser de
gran ayuda. Ponga especial atención a la limpieza de los
husillos del ajuste de alturas ya que la presencia de pol-
vo aquí puede producir dureza de la marcha.

Para la limpieza exterior de la carcasa se puede utilizar
un paño suave y eventualmente húmedo. Para ello se
puede emplear además un jabón suave u otros produc-
tos de limpieza apropiados. Evite el uso de productos de
limpieza con disolventes o a base de alcohol (por ejem-
plo gasolina, alcoholes de limpieza, etc.) ya que estos
pueden deteriorar el recubrimiento de plástico de la car-
casa.

Lubricación

Normalmente no es necesario lubricar para el funciona-
miento. Evite engrasar o aceitar por ejemplo los husillos
del ajuste de alturas. Recuerde, por favor, que el lubri-
cante podría mezclarse con el polvo del cepillado y ten-
dría que ser eliminado. ¡Si fuera necesario utilice única-
mente un lubricante seco!

Eliminación:

¡Por favor, no deseche el aparato con la basura domés-
tica! El aparato contiene materiales que se pueden
reciclar. En caso de dudas diríjase a su centro de reci-
clado u otras instituciones comunales correspondientes.

Declaración de conformidad CE

Nombre y dirección: 
PROXXON S.A.
6-10, Härebierg
L-6868 Wecker

Denominación de producto: DH 40
Artículo Nº: 27040

Declaramos bajo exclusiva responsabilidad, que este
producto cumple las siguientes normas y documentos
normativos:

Directiva de compatibilidad electromagnética UE
2004/108/CE 
DIN EN 55014-1 / 02.2010
DIN EN 55014-2 / 06.2009
DIN EN 61000-3-2 / 03.2010
DIN EN 61000-3-3 / 06.2009

Directiva de máquinas UE 2006/42/CE
DIN EN 61029-1 / 01.2010
DIN EN 61029-2-3 / 11.2004

Fecha: 09.03.2015

Ing.Dipl. Jörg Wagner

PROXXON S.A.
Campo de actividades: Seguridad de aparatos

El delegado para la documentación CE es idéntico con
el firmante.
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Voorwoord

Het gebruik van deze handleiding

• vereenvoudigt het, het toestel te leren kennen.
• voorkomt storingen door ondeskundige bediening en  
• verhoogt de levensduur van uw toestel.

Hou deze gebruiksaanwijzing steeds bij de hand.  

Bedien dit toestel enkel met exacte kennis en onder in-
achtneming van de gebruiksaanwijzing.
PROXXON is niet aansprakelijk voor de veilige werking
van het toestel bij:  

• handhaving die niet aan de gebruikelijke toepassing
beantwoord,

• andere toepassingen die niet in de gebruiksaanwijzing
zijn genoemd,

• veronachtzaming van de veiligheidsvoorschriften.

U heeft geen garantieaanspraken bij:  

• bedieningsfouten
• gebrekkig onderhoud
• gebruik van niet-PROXXON-reservedelen
Hou voor uw eigen veiligheid alstublieft in ieder geval re-
kening met de veiligheidsvoorschriften.
Alleen originele PROXXON – reservedelen gebruiken.
Verderontwikkelingen in het kader van de technische
vooruitgang behouden wij ons voor. Wij wensen u veel
succes met het toestel.

Veiligheidsvoorschriften

Wanorde in het werkbereik voorkomen.
Wanorde in het werkbereik betekent steeds ook een gro-
ter ongevallenrisico. Denk eraan ook gedurende het be-
drijf de werkplaats af en toe van houtspanen te reinigen.

Het toestel recht en veilig op een vaste ondergrond
bevestigen.
Waarborg in ieder geval dat het toestel ook gedurende
het bedrijf niet naar beneden kan vallen of kantelen. Hier-
voor zijn in de voet boringen aangebracht, waardoor de
schaaf met de ondergrond kan worden vastgeschroefd.  

Toestel voor ieder gebruik op beschadiging contro-
leren.
Controleer alstublieft vóór iedere ingebruikneming de
schaafmachine, vooral het snijgereedschap, de veilig-
heidsvoorzieningen alsook de aansluitkabel en de steker.
Let er alstublieft op: defecte delen, vooral beschadigde
veiligheidsvoorzieningen, mogen uitsluitend door een
vakman of door de PROXXON-klantenservice worden
vervangen.
Maak uitsluitend gebruik van originele Proxxon-reserve-
delen.

Manipuleert u de schaafmachine niet?
Verander aan de machine niets, voer geen manipulaties
uit! De mechanische en de elektrische veiligheid zouden
kunnen worden belemmerd, vooral bestaat het gevaar
van een elektrische slag en de verdere belemmering van
uw veiligheid. Verwondingen en materiële schade kun-
nen het gevolg zijn.

Nooit zonder de voorgeschreven veiligheidsvoorzie-
ningen werken.
Let in ieder geval erop, dat alle behuizingsdeksel van de
schaaf gedurende het bedrijf gesloten zijn en de terug-
slagbeschermvoorziening storingvrij werkt. De terug-
slagvingers moeten na de bediening weer zelfstandig in
hun uitgangspositie terugvallen, de punten moeten
scherpkantig zijn, de vingers niet gedeformeerd.  

Let op de omgevingsinvloeden 
De schaaf alleen in droge omgeving en nooit in de buurt
van brandbare vloeistoffen of gassen gebruiken.
Zorg voor een goede verlichting!

Maak gebruik van een mondmasker en exploiteer de
schaafmachine uitsluitend in goed geventileerde
ruimtes!
De stof van sommige van de te bewerkende houten kan
bij het inademen schadelijk voor de gezondheid zijn.
Neem vandaar voorzorgsmaatregelen en draag een
mondmasker.

Maak gebruik van een beschermbril!

Vóór het schaven het werkstuk exact inspecteren!
Controleer het werkstuk, dat u wilt schaven op eventue-
le ingesloten voorwerpen zoals nagels, schroeven, ste-
nen enz. en verwijder deze!

In het bijzonder in het werkstuk gesitueerde metalen
onderdelen kunnen de assen en de messen in uw van-
diktebank in aanzienlijke mate beschadigen en onbruik-
baar maken. Soms kan het werkstuk splinteren, Opgelet:
gevaar voor verwondingen! Ook de schuif vlakken op de
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schaafbanktafel kunnen door krassen beschadigd wor-
den en zodoende de werking in het gedrang brengen.

Het aanraken van de mesas met een metalen voorwerp
kan ernste schade veroorzaken!

Bij het schaven van extreem korte werkstukken een
„schuifhout“ gebruiken!
Om verwondingen door de terugslagvoorziening of de
mesas te voorkomen, alstublieft gebruik maken van een
„schuifhout“, waarmee het werkstuk in de schaaf kan
worden ingevoerd.

Draag een gehoorbescherming!
Het geluidspeil bij werkzaamheden met de schaafmachi-
ne kan 85 dB (A) te boven gaan, vandaar alleen met ge-
hoorbescherming werken!

Draag geschikte werkkleding!
Draag gedurende het werken geen wijde kleding, zoals
bv dassen of halsdoeken, ze zouden gedurende het be-
drijf in een van de beweeglijke delen of het automatisch
bewogen werkstuk kunnen geraken en een verwonding
veroorzaken. Draag bij lang haar een haarnet en verwij-
der alle sierrade.

Geen beschadigde of gedeformeerde keermessen
gebruiken.
Let u in ieder geval op een foutloze toestand van de keer-
messen in de schaafas. 
Controleer deze vóór iedere ingebruikneming door visu-
ele controle op hun ongedeerdheid. Gebruik voor het ver-
vangen uitsluitend originele Proxxon-delen! 

Kinderen en niet-betrokken personen van het werk-
bereik weghouden.
Zorg ervoor dat kinderen alsook buitenstaanders een vol-
doende grote veiligheidsafstand in acht nemen! Jonge-
ren onder 16 jaren mogen de schaaf uitsluitend onder
vakkundig instructie en voor het doeleinde van hun op-
leiding gebruiken. Het ongebruikt schaafapparaat dient
voor kinderen ontoegankelijk te worden bewaard!

Overbelast uw werktuig niet.
Optimale werkresultaten behaalt u natuurlijk alleen in een
prestatiebereik, dat voor de machine is gedacht! Vermijd
vandaar te grote volumes, volg veeleer de adviezen voor
de juiste volumes in de tabel op het toestel. Onttrek het
toestel niet aan de eigenlijke bestemming en gebruik het
niet voor werkzaamheden, waarvoor het niet werd ge-
construeerd.

Wees steeds bedachtzaam en oplettend!
Observeer het toestel gedurende het werken en ga ver-
standig te werk. Gebruik het gereedschap niet, wanneer
u niet geconcentreerd of moe bent of wanneer u alcohol
heeft gedronken.  

Behandel de aansluitkabel voorzichtig!
Aansluitkabel tegen hitte en scherpe kanten beveiligen
en zo leggen dat het niet kan worden beschadigd. De ka-
bel niet gebruiken, om de steker uit het stopcontact te

trekken en het toestel niet aan de kabel optillen. Let op
schoonheid: beveilig de kabel tegen vet en olie!

Let op de vorm van het werkstuk!
Sterk gebogen of elders zeer onregelmatig gevormde
werkstukken mogen niet geschaafd worden! Hier volstaat
het contact met de schaafbanktafel soms niet!

Het werkstuk altijd laten "doorlopen"!
Houd nooit (!) een werkstuk tegen, dat net ingetrokken
wordt en dit noch door vast te houden, tegen te drukken
of door een andere krachtinwerking! Maak uitsluitend ge-
bruik van werkstukken, waarvan de dwarse doorsnede
voor uw blokschaafmachine geschikt is!

Gelieve een stofmasker te dragen!
Een aantal soorten hout of ook lakresten of dergelijke
kunnen bij de werkzaamheden voor de gezondheid scha-
delijk stof produceren. Gelieve een stofwerend masker te
dragen indien u niet helemaal zeker bent van het te scha-
ven materiaal!

Bij zeer lange werkstukken rollentafels voorzien!
Om beschadigingen en gevaarlijke situaties te vermijden,
bij de bewerking van zeer lange werkstukken rollentafels
gebruiken, die zorgvuldig in inschuif- en uitklaprichting
geplaatst moeten worden.

Beschadigde aansluitkabels moeten meteen na stoppen
van de schaafmachine direct door een vakman worden
vervangen!  

Na het werken het toestel grondig reinigen!

Netsteker uit het stopcontact nemen!
Bij niet-gebruik, vóór onderhoudswerkzaamheden, werk-
tuigwissel, reiniging of reparatie steeds de netsteker uit
het stopcontact nemen! Tot de reiniging behoort ook het
verwijderen van losse spanen of het afzuigen van stof.  

Gebruiksaanwijzing vóór het gebruik goed doorlezen
en zorgvuldig bewaren

Beschrijving van de machine

Legende (afb. 1):

1. Aluminiumspuitgietchassis
2. Handwiel voor de hoogteverstelling
3. Onderhoudsklep
4. Schaaftafel
5. Liniaal
6. Aan-Uit-schakelaar
7. Netkabel
8. Borgschroef
9. Inschuifschacht

10. Uitschuifschacht
11. Spanenuitgooi
12. Schroefgaten
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De PROXXON-vandiktebeitel DH 40 is een toestel voor
fijne schaafwerkzaamheden met een bijzonder gelijkma-
tig en glad finish voor werkstukken uit hart- en zachthou-
ten met een doorsnede van t/m 80 mm breedte en 40 mm
hoogte. De toegepaste mesas beschikt over 2 HSS-keer-
messen voor bijzonder lange standtijden. Deze kunnen
door een royaal gedimensioneerde onderhoudsklep 3
(afb. 1) worden vervangen. De dragende constructie 1
bestaat uit aluminium-spuitgiet, wat hoogste stabiliteit ga-
randeert. Alle onderdelen werden zorgvuldig bewerkt en
waarborgen zo een maximum aan precisie en duur-
zaamheid.  

De schaaf beschikt over een automatische aanvoer, van-
daar wordt het werkstuk alleen een klein stuk met de
hand in de inschuifschacht 9 geschoven: dan trekt een
gekartelde en geveerde wals het werkstuk binnen, zo-
doende kunnen ook onregelmatig gevormde houtstukken
worden geschaafd. Na het passeren van de mesas wordt
het houtstuk door een gegomde wals naar achteren door
de uitschuifschacht 10 uitgeschoven.
Aangedreven wordt de mesas en de aanvoer door een
krachtige elektromotor, die zijn beweging door middel van
tandwiel- en tandriemversnellingen op de walsen en de
as overbrengt. De desbetreffende snelheden en toeren-
tallen zijn exact op elkaar afgestemd.

Met het groot handwiel 2 aan de bovenkant van de be-
huizing laat zich de hoogte van de schaaftafel 4 en zo-
doende de schaafdikte eenvoudig en veilig instellen. 

Attentie!
De schaaf is met een zogenoemde herstartbeveiliging uit-
gerust: bij een korte spanningsonderbreking gedurende
het bedrijf start de schaaf uit veiligheidsredenen niet
automatisch. De schaaf kan echter in dit geval met de in-
schakelknop normaal worden gestart.  

Leveromvang

1 vandiktebeitel DH 40
1 pin voor handwiel van de hoogteverstelling
1 gebruiksaanwijzing

Technische gegevens DH 40:

Spanning: 230 volt �,
50/60 Hz

Prestatie: 200 watt
KB 15 min

Max. doorlaathoogte: 40 mm
Max. doorlaatbreedte: 80 mm
Lengte van de schaaftafel: 232 mm
Cirkeldoorsnede as: 48 mm
Schaaflengte: 82 mm
Mesuitrusting: Twee stuk HSS-keer-

messen

Toerental van de 
schaafassen in de leegloop: 6000 min-1

Max. spanenafname: 0,8 mm
Aanvoersnelheid: 4,8 m/min
Geluidsdrukniveau: ca. 85 dB(A)
Geluidsvermogenniveau: ca. 98 dB(A)
Trillingen: ≤ 2.5 m/s2

Algemene meetafwijking K=3 dB

Afmetingen:

Lengte: 280 mm
Hoogte: 232 mm
met handwiel: 300 mm
Breedte: 225 mm

Gewicht: ca. 8 kg

Alleen voor het bedrijf in gesloten ruimtes!

Gelieve niet met het Huisvuil mee te geven.

Montage en ingebruikneming

Attentie!
Controleer alstublieft de vandiktebeitel meteen op even-
tuele transportbeschadigingen! Een beschadiging van de
verpakking wijst eventueel reeds naar een ondeskundi-
ge behandeling gedurende het transport!  Transportbe-
schadigingen dienen in ieder geval meteen bij de han-
delaar of bij het expeditiebedrijf te worden gereclameerd!

Attentie!
De ondergrond voor het opstellen van de schaafmachi-
ne moet vast, schoon en droog zijn.

1. Om de schaafmachine op te stellen, deze uit de ver-
pakking nemen en op een rechte en gladde onder-
grond plaatsen. Erop letten, dat een veilige stand ge-
waarborgd is en de machine gedurende het werken
niet naar beneden kan vallen.

2. Let op: voor het gebruik van de schaaf moet deze ste-
vig op de ondergrond worden vastgeschroefd. In de
spuitgegoten aluminium voet van de machine zijn
daarvoor 4 boorgaten met diameter 6 mm aange-
bracht. M6 of M5-cilinderkopschroeven of andere ge-
schikte schroeven worden aanbevolen. 

3. Pin 1 (afb. 2) met een inbussleutel op het handwiel van
schaaf 2 schroeven.  
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Attentie!
Vóór het aansluiten van de netsteker alstublieft controle-
ren, of de gegevens op het typeplaatje met de plaatse-
lijke gegevens van uw stroomnet overeenstemmen.  

4. Netkabel insteken.  

Schaven

Attentie!
Bedien de vandiktebeitel in principe van de positie zoals
weergegeven in fig. 2a, zodat u steeds optimale contro-
le over het werkstuk hebt. Sta bij het schaven aan de
voorkant van de vandiktebeitel. Schav nooit met uw
DH 40 van de zijkant of helemaal niet van de achterkant.
Let bij het werken op voldoende stabiliteit.

Attentie!
Nooit met de hand gedurende het bedrijf van de schaaf
in de inschuifschacht grijpen! Gevaar van verwondingen!  

Opgelet!
Draag een beschermbril.

Attentie!
De onderhoudsklep moet gedurende het bedrijf steeds
gesloten zijn.  

Nu is de schaaf bedrijfsklaar. Aan het handwiel 1 (afb. 3)
kan nu de hoogte van de schaaftafel 2 en zodoende de
doorlaathoogte en de bezorging (dus de „schaafdiepte“)
worden ingesteld. De positie van de schaaftafel moet na-
tuurlijk eerst grof op de dikte van het werkstuk worden in-
gesteld. Dit kan men met het liniaal 3 aan de kant van de
inlaat schatten. De hierop geprinte waarde geeft de af-
stand van de schaafmespunten en de oppervlakte van de
schaaftafel weer. Als dus deze waarde zo groot is als de
dikte van het werkstuk, is de bezorging (dus om zo te
zeggen de „spaandikte“) net „nul“.

Attentie!
Het wordt geadviseerd, de doorlaat grof iets „royaal“ in te
stellen en het werkstuk enkele keren te laten doorlopen 
resp. door te schuiven en iedere keer door draaien van
het handwiel naar links iets in te stellen, om langzamer-
hand de juiste hoogte te vinden. Als de bovenste werk-
stukkant bij het doorlopen heel licht door het schaafmes
wordt geraakt, is de instelling nul. 

Nu kan de schaalring 4 aan het handwiel op nul worden
gezet. Ter oriëntatie bevindt zich een markering 5 op de
behuizing. 

De gewenste instelling kan nu met het handwiel worden
ingesteld. Een omdraaiing stemt overeen met een milli-
meter hefhoogte van de schaaftafel, d.w.z. bij een ge-
wenste spaanafname van 0,5 millimeter moet het hand-
wiel een halve omdraaiing naar links worden gedraaid. De
exacte waarde kan aan de schaalring worden afgelezen. 

Attentie!
Uw schaaf is weliswaar een stevige en robuust gecon-
strueerde machine, maar toch in eerste instantie voor fij-
ne en precieze werkzaamheden geconstrueerd. Overbe-
last u de schaaft niet met het bewerken van hardere hout-
soorten met grote instelling en desbetreffende breedte
van het werkstuk over een langere periode.  

Hou alstublieft rekening met het volgende:
Als u het werkstuk enkele keren laat doorlopen en scha-
ven en u de gewenste dikte benaderd, is het aan te ra-
den de laatste doorlopen voor een betere oppervlaktek-
waliteit met een iets lagere instelling uit te voeren.

Indien werkstukken wel ingetrokken, maar na enkele wei-
nige centimeters tot stilstand  komen, is de instelling te
groot gekozen. Draai in dit geval het handwiel naar
rechts, om de schaaftafel naar beneden te rijden en zo-
doende de instelling te verkleinen. Dan wordt het werk-
stuk weer normaal ingetrokken. Dan verder tot de ge-
wenste dikte doorschaven.

Attentie!
Erop letten dat geen werkstukken worden ingelegd die
hoger dan 40 mm zijn.
In dit geval wordt het werkstuk van de intrekwals in de
schaaf niet meer doorgeschoven en kan in de kick-back-
voorziening (terugslagvoorziening), die normaliter een
terugslingeren van het werkstuk voorkomt, blijven steken. 

Opmerking:
Al naargelang het geproduceerde stof is het aanbeve -
lenswaardig, het spanuitwerpkanaal (positie 11, figuur 1)
met een stofzuiger schoon te maken. Opgelet: daarvoor
schakelt u de schaaf altijd uit!

Reparatie en onderhoud

Vervangen resp. keren van de schaafmessen

De mesas van uw schaaf is voor hoogste oppervlakte -
kwaliteit met 2 keermessen uitgerust. Ieder van de toe-
gepaste schaafmessen 6 (afb. 4) heeft twee lemmeten
(keermessen). Is het eerste versleten of beschadigd, kunt
u gewoon de messen verwijderen, keren en de andere
kant gebruiken. Is ook dit niet meer scherp genoeg, moe-
ten nieuwe messen worden ingezet. Denk eraan, de
messen alleen paarsgewijs te keren, resp. te vervangen!
Reservemessen verkrijgt u in de vakhandel.

Maak uitsluitend gebruik van reservemessen, die voor de
machine voorzien werden!

Attentie!
Het is ongeoorloofd gebruikte schaafmessen bij te slij-
pen! Alstublieft altijd uitsluitend vervangen, resp. keren!
Beschadigde schaafmessen meteen vervangen!
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Maak uitsluitend gebruik van reservemessen, die voor de
machine voorzien werden!

Attentie!
Ga met bijzondere voorzichtigheid met de messen om,
omdat deze zeer scherp zijn! Gevaar van verwondingen!

Attentie! 
Bij alle reparatie- en onderhoudswerkzaamheden in ie-
der geval de netsteker uit het stopcontact nemen, om een
onopzettelijk starten van de schaaf te voorkomen!
Gevaar van verwondingen!

1. Bevestigingsschroef 2 (fig. 5) uitdraaien

Attentie!
Nooit de schaafmachine met verwijderde behuizingsde-
len exploiteren! Gevaar van verwondingen!

Gelieve geschikte, beschermende handschoenen te dra-
gen om verwondingen door scherpe kanten, in het bij-
zonder van de meskanten, te vermijden!

2. Deksel 4 openklappen.

3. De mesas 5 (afb. 4 en 6) in een positie draaien, waar-
in de messen 6 met de messenhouders 7 goed toe-
gankelijk zijn, zoals in afb. 6 getoond.  

4. Met een inbussleutel SW 8 mm de drie inbusbouten 8
(zie afb. 4) losmaken en geheel indraaien.  

5. Mes van bovenaf verwijderen.

Opmerking:
Indien de messenhouders 7 zich te sterk hebben gezet
en zich niet meer zelfstandig losmaken, alstublieft voor-
zichtig met een scherp voorwerp proberen de afzonder-
lijke houders zijdelings onder de meskling iets op te til-
len. Als mes 6 nu iets speling heeft verkregen, mes ver-
wijderen. Gebruik hiervoor een geschikt gereedschap (bv
kleine tang of iets dergelijks), omdat de messen zeer
scherpkantig zijn en u zich anders kunt verwonden.

6. Nieuw mes inzetten, resp. gebruikt mes keren. Op de
inbouwstand letten en mes 6 weer in meshouder 7
voeren. In ieder geval erop letten, dat dit ten opzichte
van ieder kopvlak van de as gelijk lang (1 mm) uit-
steekt. Let ook op de correcte uitrichting en de hoog-
te van de mesbovenkant.

Attentie!
Tänk på att insexskruven pos 9 inte får vridas! Här har
knivhöjdens inställning utförts på fabriken. Om denna på-
verkas måste kniven ställas in på nytt av kundtjänsten!

Justeren van de schaafmessen

Belangrijk voor een schone, gelijkmatige snede is de uit-
richting van de schaafmessen. Deze wordt via de schroe-
ven in de meshouder ingesteld en dient zo te worden uit-
gevoerd, dat ieder mes een millimeter boven de door-
snede van de mesas uitsteekt. De messen zijn vanaf de
fabriek correct gejusteerd en hoeven normaliter niet meer
te worden ingesteld. Ook na een meswissel zijn de posi-
ties van de nieuwe messen door de passingvoeg in de
meshouders gedefinieerd en kunnen alleen binnen ge-
ringe grenzen worden gevarieerd. Indien het echter uit
welke redenen ook (bv demontage van de meshouders
of voorafgaande, abusievelijk verstelling) toch eens nood-
zakelijk zou zijn, de positie van de meshouders te juste-
ren, gaat u hierbij alstublieft op de volgende manier te
werk: 

1. De blokkeerschroef 2 (afb. 5) eruit draaien en deksel
4 openklappen.  

2. Mesas 5 in een positie draaien, waarin de messen 6
met de meshouders goed toegankelijk zijn (zie afb. 6).  

3. Met een inbussleutel SW 8 mm de drie zeskantbouten
8 (M6, zie afb. 4) iets losmaken.  

4. Met een inbussleutel aan de beide schroeven 9 (afb.
4) de hoogte van de meshouder per kwartomdraaiing
instellen. Let u erop: het draaien van de schroef in rich-
ting van de wijzers  zet het mes verder naar buiten,
draaien tegen de wijzers in verder naar binnen. Indien
de houders ietsje lager dienen te worden ingesteld,
kan het noodzakelijk zijn, deze licht van hand in de
groef te drukken. 

5. De drie zeskantbouten 8 weer zorgvuldig aantrekken!  

6. Proces voor de tegenoverliggende meshouder herha-
len!

7. Deksel 4 (afb. 5) sluiten en blokkeerschroef 2 weer in-
draaien!

Reiniging en verzorging

Attentie!
Vóór alle reinigingswerkzaamheden de netsteker van de
schaafmachine uit het stopcontact nemen!

De mechaniek van de vandiktebank is in ruime mate vrij
van onderhoud. U dient louter de hierna volgend be-
schreven aanwijzingen op te volgen opdat u lang plezier
aan het apparaat hebt en opdat een perfecte werking ge-
waarborgd blijft! Gelieve ook bij onderhoudswerkzaam-
heden de in de handleiding vermelde veiligheidsinstruc-
ties in acht te nemen!
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Gevaar van verwondingen!
Na ieder gebruik en al naar stof- resp. spanenafval moet
de schaaf van schaafspanen worden gereinigd. Het best
geschiedt dit door middel van een stofzuiger, met een
passend nauw sproeierstuk wordt de schaafdoorlaat, het
spanenkanaal en de werkomgeving gereinigd. Voorts kan
een kwast of een kleine handveger goede diensten be-
wijzen.
Er dient vooral erop te worden gelet, dat de spindels van
de hoogteverstelling schoon zijn, omdat stofopbrengst
hier tot een zwaar draaien kan leiden.

De uitwendige reiniging van de behuizing kan dan met
een zachte, eventueel vochte doek plaatsvinden. Hierbij
mag milde zeep of een ander geschikt reinigingsmiddel
worden toegepast. Oplosmiddel- of alcoholhoudige reini-
gingsmiddelen (bv benzine, reinigingsalcohol enz.) moe-
ten worden vermeden, omdat deze de behuizingsscha-
len uit kunststof kunnen aantasten.

Smering

Normaliter is voor het bedrijf geen verdere smering ver-
eist. Vermijdt u het bv de spindels van de hoogteverstel-
ling in te oliën of in te vetten, denk alstublieft eraan dat
zich de smeermiddelen met houtstof kunnen vermengen
en dan moeten worden verwijderd. Indien noodzakelijk,
maak uitsluitend gebruik van een droog smeermiddel!

Afv al afvoeren:

Voer het toestel niet via de huisafval af! Het toestel om-
vat grondstoffen die recyclet kunnen worden. Bij vragen
hieromtrent richt u zich alstublieft aan uw plaatselijk af-
valbedrijf of aan andere passende gemeen telijke voor-
zieningen.

EG-conformiteitsverklaring
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PROXXON S.A.
6-10, Härebierg
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Wij verklaren alleen verantwoordelijk te zijn dat dit pro-
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Indledning

Når De bruger denne vejledning

• bliver det nemmere at lære maskinen at kende
• undgår De fejlfunktioner på grund af ukyndig betjening

og
• forøger De maskinens levetid.

Vejledningen skal opbevares i nærheden af maskinen.

Maskinen må kun betjenes, når De har sat Dem ind i vej-
ledningen og følger den.
PROXXON hæfter ikke for sikker funktion af maskinen,
hvis:

• den håndteres på en måde, der ikke svarer til normal
brug,

• den bruges til andre formål, end der er nævnt i vejled-
ningen,

• sikkerhedsanvisningerne ikke respekteres.

Al mangelansvar bortfalder ved:

• betjeningsfejl
• manglende service
• anvendelse af uoriginale PROXXON reservedele
For Deres egen sikkerheds skyld er det meget vigtigt, at
De respekterer sikkerhedsanvisningerne.
Anvend kun originale PROXXON reservedele
Vi forbeholder os ret til videreudvikling til fordel for den
tekniske udvikling. De ønskes held og lykke med maski-
nen.

Sikkerhedsbestemmelser

Undgå uorden i arbejdsområdet.
Roderi på arbejdsområdet er altid forbundet med større
risiko for uheld. Husk også ind imellem under arbejdet at
rydde arbejdspladsen for høvlspåner.

Fastgør maskinen plant og sikkert på en fast under-
lag.
Sørg under alle omstændigheder for, at maskinen ikke
kan falde ned eller vælte, når den kører. Der er forberedt
huller i foden, så høvlen kan skrues fast på underlaget.

Kontroller hver gang De skal bruge maskinen, at den
ikke er beskadiget. 
Tjek høvlemaskinen, hver gang den skal bruges, især
skæreværktøjerne, sikkerhedsindretningerne og forbin-
delseskablet og selve stikket. Bemærk venligst: Defekte
dele, især beskadigede sikkerhedsindretninger, må kun
udskiftes af en fagmand eller af PROXXON kundeservice 
Anvend kun originale Proxxon reservedele.

Manipuler aldrig på høvlemaskinen!
De må ikke foretage ændringer på maskinen eller lave
manipulationer på den! Det kan have indvirkning på den
mekaniske og elektriske sikkerhed, især er der risiko for
elektrisk stød, og det kan på andre måder forringe Deres
egen sikkerhed. Resultatet kan være kvæstelser og ma-
teriel skade.

Arbejd aldrig uden de rigtige sikkerhedsindretninger.
Vær meget opmærksom på, at alle dæksler på høvlen er
lukket under brugen og at returslagsbeskytteren funge-
rer korrekt. Returslagsfingrene skal efter aktiveringen
automatisk køre tilbage til deres udgangsstilling, spid-
serne skal være skarpkantede, fingrene må ikke være
deformeret.

Hold øje med indflydelser fra omgivelserne!
Tykkelseshøvlen må kun benyttes i tørre omgivelser og
aldrig i nærheden af brændbare væsker eller gasser.
Sørg for en god udluftning!

Brug mundbeskyttelse og lad kun maskinen køre i
rum med god udluftning!
Støvet fra nogle slags træ kan være sundhedsfarligt at
indånde. Derfor skal De træffe egnede forholdsregler og
bære mundfilter.

Brug sikkerhedsbriller!

Undersøg arbejdsemnet omhyggeligt, før De går i
gang med at høvle!
Kontroller emnet, der skal høvles i, om der eventuelt sid-
der ting i som søm, skruer, sten osv., og fjern dem!

Især metaldele inde i arbejdsemnerne kan gøre stor ska-
de på aksler og knive i tykkelseshøvlen og gøre den ubru-
gelig. Det kan evt. splintre arbejdsemnet, pas på: Der er
risiko for at komme til skade! Også høvlebordets glide-
flader kan ridses og påvirke funktionen.
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Berøring af kuttervalsen med en metalgenstand kan for-
årsage alvorlige skader!

Brug et „skubbetræ“, når der skal høvles ekstremt
korte arbejdsemner!
For at undgå kvæstelser fra returslagsindretningen eller
kuttervalsen bedes De bruge et „skubbetræ“ til at føre ar-
bejdsemnet ind i høvlen med.

Brug høreværn!
Lydtryksniveauet under arbejde med høvlemaskinen kan
komme op på over 85 dB (A), derfor må der kun arbejdes
med høreværn!

Brug passende arbejdstøj!
Under arbejdet med maskinen må man ikke have løst tøj
på, som f.eks. slips eller halstørklæde, de kan blive
hængende i en af de bevægelige dele under kørslen el-
ler i arbejdsemnet, der bevæges automatisk, og forårsa-
ge kvæstelse. Brug hårnet, hvis De har langt hår, og tag
alle smykker af.

Anvend aldrig beskadigede eller deformerede ven-
deknive.
Sørg altid for, at vendeknivene i høvleakslen er i en god
tilstand. Kontroller Dem visuelt, hver gang maskinen skal
bruges, om de er ubeskadigede; ved udskiftning må der
kun bruges originale Proxxon reservedele!

Ingen børn og uvedkommende personer i ar-
bejdsområdet.
Sørg for at børn og uvedkommende personer holder en
god sikkerhedsafstand fra maskinen. Unge under 16 år
må kun bruge høvlen, når de er under fagligt opsyn, og
kun med uddannelse for øje. Høvlemaskinen skal opbe-
vares utilgængeligt for børn, når den ikke bruges.

Værktøjet må ikke overbelastes.
Optimale arbejdsresultater opnår man selvfølgelig kun
inden for det effektområde, som maskinen er konciperet
til! Undgå derfor for store tilstillinger og følg anbefaling-
erne om rigtig tilstilling, der står på tabellen på maskinen.
Lad være med at misbruge maskinen, og brug den aldrig
til arbejde, den ikke er bestemt for.

Vær omhyggelig og opmærksom!
Hold øje med maskinen under arbejdet og brug fornuf-
ten. Lad være med at bruge maskinen, hvis De er ukon-
centreret eller træt eller har drukket alkohol.

Behandl tilslutningskablet ordentligt!
Tilslutningskablet skal beskyttes mod hede og skarpe
kanter og udlægges på en sådan måde, at det ikke kan
blive beskadiget. Lad være med at trække i kablet, når
stikket skal tages ud af stikdåsen, og lad være med at løf-
te maskinen i kablet. Sørg for at holde det rent: Kablet
skal beskyttes mod fedt og olie!

Vær opmærksom på emnets form!
Emner, som er bøjet meget eller på anden måde har en
uregelmæssig form, må ikke høvles! Her er kontakten til
høvlebordet måske ikke tilstrækkelig!

Emnet skal altid ”køre igennem”!
Stands aldrig (!) et emne, som er ved at blive trukket ind,
hverken ved at holde det, trykke imod eller bruge en an-
den form for kraftpåvirkning! Brug kun emner, hvis dia-
meter er egnet til høvlemaskinen!

Tag støvmaske på!
Nogle former for træ eller også lakrester o. lign. kan dan-
ne sundhedsfarligt støv under arbejdet. Hvis du ikke er
helt sikker på, om det materiale, som du arbejder med,
er skadeligt, så tag hellere en støvmaske på!

Ved meget lange emner skal der anvendes et rulle-
bord!
For at undgå skader og farlige situationer, skal der ved
bearbejdningen af meget lange emner anvendes rulle-
borde, som skal placeres omhyggeligt i ind- eller udfø-
ringsretningen.

Et beskadiget tilslutningskabel skal straks udskiftes af en
fagmand, når høvlemaskinen er taget ud af drift!

Rens maskinen grundigt, når De er færdig med at ar-
bejde!

Tag stikket ud!
Tag altid stikket ud af stikkontakten, når maskinen ikke
bruges og før der skal foretages service, værktøjsskift,
rengøring eller reparation. Til rengøring hører det også,
at løse spån fjernes og støvet suges af.

Læs betjeningsvejledningen omhyggeligt igennem, før
maskinen tages i brug, og opbevar den omhyggeligt.

Beskrivelse af maskinen

Maskinens dele (fig. 1):

1. Chassis af alu-trykgods
2. Håndhjul til højdeindstilling
3. Serviceklap
4. Høvleplan 
5. Lineal
6. Afbryder
7. Strømkabel 
8. Låseskrue
9. Indføringsskakt

10. Udføringsskakt
11. Spånudkast
12. Skruehuller

PROXXON tykkelseshøvl DH 40 er en maskine, der er
beregnet til fine høvleopgaver med en specielt ensartet
og glat finish på emner i hårdt og blødt træ med et tvær-
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snit på op til 80 mm bredde og 40 mm højde. Den isatte
kuttervalse har 2 HSS vendeknive med særlig lang stand-
tid. De kan udskiftes gennem en stort dimensioneret ser-
viceklap 3 (fig.1). Den bærende konstruktion 1 består ar
alu-trykgods, der garanterer en maksimal stabilitet. Alle
delene er bearbejdet omhyggeligt og sikrer således mak-
simal præcision og lang levetid.

Høvlen har et automatisk fremtræk, derfor skal ar-
bejdsemnet kun skubbes manuelt et kort stykke ind i ind-
føringsskakten 9: Derefter trækker en riflet og affjedret
valse arbejdsemnet ind, derfor kan man også høvle ure-
gelmæssigt formede træemner. Når træemnet har pas-
seret kuttervalsen, skubbes det bagud gennem udfø-
ringsskakt 10 af en gummibelagt valse.
Kuttervalsen og fremtrækket drives at en kraftig el-motor,
der overfører sin bevægelse på valserne og akslen ved
hjælp af tandhjuls- og tandremstræk. De enkelte hastig-
heder og omdrejningstal er afstemt præcist efter hinan-
den.

Med det store håndhjul 2 på husets overside er der nemt
at indstille højden på høvleplanet 4 og således indstille
høvledybden bekvemt og sikkert. 

OBS:
Høvlen er udstyret med en såkaldt genstartssikring: Ef-
ter en kortere strømafbrydelse under driften starter høv-
len af sikkerhedsgrunde ikke automatisk op igen. Men
høvlen kan i dette tilfælde startes normalt med afbry-
derknappen.

Leveringsomfang

1 stk. tykkelseshøvl DH 40
1 stk. pinbolt for håndhjul til højdeindstilling
1 stk. betjeningsvejledning

Specifikationer for DH 40

Spænding: 230 volt �,
50/60 Hz

Effekt: 200 watt
KD 15

Maks. gennemløbshøjde: 40 mm
Maks. gennemløbsbredde 80 mm
Længde høvleplan: 232 mm
Fræsediameter kutter: 48 mm
Længde høvlekniv: 82 mm
Knivbestykning: To stk. HSS 

vendeknive

Kuttervalsens 
hastighed i tomgang: 6000 min-1

Maks. spåntykkelse 0,8 mm
Fremføringshastighed: 4,8 m/min
Lydtryksniveau: ca. 85 dB(A)

Lydeffektniveau: ca. 98 dB(A)
Vibrationer: = 2,5 m/s2

generel måleusikkerhed K=3 dB

Mål:

Længde: 280 mm
Højde: 232 mm
med håndhjul: 300 mm
Bredde: 225 mm

Vægt: ca. 8 kg

Må kun køre i lukkede rum!

Apparatet må ikke bortskaffes i den
daglige renovation!

Montering og start af maskinen

OBS:
Kontroller venligst straks, om tykkelseshøvlen eventuelt
har været udsat for skader under transporten! En beska-
digelse på emballagen kan være en henvisning om ukor-
rekt behandling under transporten! Transportskader bør
ubetinget reklameres straks hos forhandleren eller hos
den pågældende speditør!

OBS:
Underlaget, hvor høvlen skal stå, skal være fast, ren og tør.

1. Tag høvlemaskinen ud af emballagen og stil den på en
lige og glat flade. Sørg for, at maskinen står godt fast
og at den ikke kan falde ned under arbejdet.

2. Bemærk følgende: Høvlen skal være skruet fast til
undergrunden inden den benyttes! Hertil er der an-
bragt 4 huller med 6 mm i diameter i apparatets tryk-
støbte aluminiumsfod. Det anbefales at benytte M6 el-
ler M5-cylinderhovedskruer eller andre egnede skru-
er. 

3. Skru pinbolt 1 (fig. 2) på høvlens håndhjul 2 med en
unbraconøgle.

OBS:
Før strømstikket sættes i, kontroller venligst om oplys-
ningerne på typeskiltet stemmer overens med de lokale
forhold på Deres eget strømforsyningsnet.

4. Sæt strømkablet i.
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Høvle

OBS:
Der skal altid arbejdes med tykkelseshøvl ud fra den stil-
ling, som er vist i fig. 2a, så man altid har optimal kontrol
over emnet. Stå foran tykkelseshøvl, når du arbejder med
den! Arbejde aldrig med din DH 40 fra siden eller bagfra.
Sørg for at stå stabilt, når du arbejder med tykkelseshøvl!

OBS:
Stik aldrig hånden ind i indføringsskakten, mens høvlen
kører! Fare for læsion!

OBS:
Tag beskyttelsesbriller på.

OBS:
Serviceklappen skal altid være lukket, når maskinen kø-
rer.
Nu er høvlen funktionsklar. Nu kan man på håndhjul 1
(fig. 3) indstille højden på høvleplanet 2 og dermed gen-
nemløbshøjden og tilstillingen (altså „høvledybden“).
Høvleplanets position skal selvfølgelig først indstilles groft
efter arbejdsemnets tykkelse. Det kan man meget prak-
tisk vurdere med linealen 3 på siden af indløbet. Tallet,
der er anført her, viser afstanden mellem høvleknivenes
spids og høvleplanets overflade. Hvis dette tal er lige så
stort som arbejdsemnets tykkelse, er tilstillingen (altså så
at sige „spåntykkelsen“) akkurat „nul“.

OBS:
Det anbefales at grovindstille åbningen lidt „rigeligt“, og
at lade arbejdsemnet køre igennem flere gange resp. at
skubbe det igennem flere gange og hver gang tilstille en
smule mod venstre ved at dreje på håndhjulet, for at tes-
te sig frem til den rigtige højde. Når så den øverste side
af emnet berøres ganske let af høvlekniven, når det kø-
rer igennem, så er tilstillingen nul. 

Nu kan skalaring 4 på håndhjulet stilles på nul. Som en
orienteringshjælp er der et mærke 5 på huset.

Nu kan den ønskede tilstilling indstilles med håndhjulet.
En omdrejning svarer til en millimeter slag på høvlepla-
net, dvs. hvis man ønsker en spåntykkelse på 0,5 milli-
meter, skal håndhjulet drejes en halv omgang til venstre.
Den nøjagtige værdi kan aflæses på skalaringen.

OBS:
Høvlen er ganske vist en solid og robust konstrueret ma-
skine, men er dog først og fremmest konciperet til fint og
præcist arbejde. Høvlen må ikke overbelastes med at
skulle bearbejde hårde træsorter med stor tilstilling og til-
svarende bredde på emnet over en længere periode.

Bemærk venligst:
Når De har ladet emnet køre igennem og har høvlet nog-
le gange og nærmer Dem den ønskede tykkelse, anbe-

fales det at køre de sidste gennemkørsler med en lidt la-
vere tilstilling for at opnå en bedre overfladekvalitet.

Hvis emnet godt nok bliver trukket ind, men bliver sid-
dende efter nogle centimeter, er tilstillingen valgt for stor.
I det tilfælde drejer De håndhjulet til højre for at køre høv-
leplanet nedad og således reducere tilstillingen. Så bliver
emnet trukket normalt ind igen. Nu kan De arbejde vide-
re, indtil den ønskede tykkelse er nået.

OBS:
Pas på ikke at lægge arbejdsemner i, der er over 40 mm
i højden.
I det tilfælde bliver emnet ikke længere skubbet frem af
indtræksvalsen i høvlen og kan sætte sig fast i kickback-
indretningen (sikkerhedsindretning mod kast), som nor-
malt kun skal forhindre at arbejdsemnet bliver kastet til-
bage. 
Bemærk:
Det kan anbefales, alt efter hvor meget støv der dannes,
at rengøre spånudkastkanalen (pos. 11, fig. 1) med en
støvsuger. OBS: Husk altid at slukke for høvlen imens!

Reparation og service

Skift og vending af høvleknivene

Kuttervalsen på Deres høvl er udstyret med 2 vendekni-
ve, så der opnås maksimal overfladekvalitet. De to høv-
leknive 6 (fig.4) har hver 2 skær (vendeknive). Når det
første skær er slidt eller beskadiget, kan man ganske en-
kelt tage knivene ud, vende dem og bruge den anden si-
de. Er den side heller ikke skarp nok, skal der sættes nye
knive i. Husk at knivene altid skal vendes eller udskiftes
parvis!
Reserveknive kan købes i faghandelen.

Brug kun reserveknive, som er beregnet til maskinen!

OBS:
Det er forbudt at efterslibe brugte høvleknive! De må al-
tid kun skiftes ud eller vendes! Beskadigede høvleknive
skal skiftes ud øjeblikkeligt!

OBS:
De skal være yderst forsigtig ved håndteringen af knive-
ne, da de er meget skarpe! Fare for læsion!

OBS: 
Ved al slags reparation og servicearbejde skal strøm-
stikket tages ud af kontakten for at forhindre, at høvlen
går i gang ved en fejltagelse!
Fare for læsion!

1. Skru blokeringsskruen 2 (fig. 5) ud.
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OBS:
Man må aldrig lade høvlemaskinen køre med afmonte-
rede kabinetdele! Fare for læsion!

For at undgå skader forårsaget af skarpe kanter, især
knivskærene, tag altid beskyttelseshandsker på!

2. Vip dæksel 4 op

3. Drej kuttervalsen 5 (fig. 4 og 6) til en position, hvor der
er god adgang til knivene 6 med knivholderne 7, som
vist på fig. 6.

4. Løsn de tre unbracoskruer 8 med en 8 mm unbraco-
nøgle (se fig. 4) og drej dem helt ind.

5. Tag kniven ud opefter.

OBS:
Hvis knivholderne 7 har sat sig fast og ikke løsner sig af
sig selv, så forsøg at lirke de enkelte holdere lidt op i si-
den under klingen med en spids genstand. Når kniven 6
nu har fået lidt frigang, kan knivene tages ud. Brug et eg-
net værktøj til det (f.eks. en lille tang el. lign.), da knive-
ne har meget skarpe kanter og man let kan komme til at
skære sig på dem.

6. Sæt en ny kniv i resp. vend den brugte kniv. Bemærk
monteringsretningen og sæt kniven 6 tilbage i kniv-
holder 7. Det er meget vigtigt, at den stikker lige langt
frem ved hver ende af valsen (1 mm). Vær også op-
mærksom på at de skal vende rigtigt og højden på kni-
vens overkant er korrekt.

OBS:
Vær opmærksom på, at unbrakoskruerne i pos. 9 ikke må
drejes! Her er knivhøjden indstillet fra fabrikken. Hvis den
ændres, skal knivene indstilles på ny af kundeservicen!

Justering af høvleknivene

Det er afgørende for et ensartet snit, at høvleknivene er
justeret rigtigt ind. De indstilles med gevindtapperne i
knivholderen og det er gjort sådan, at hver kniv står en
millimeter ud over kuttervalsens diameter. Knivene sid-
der korrekt justeret fra fabrikken og skal normalt ikke ind-
stilles yderligere. Også efter at knivene er skiftet ud, er
de nye knives stilling defineret af pasningsfugen i kniv-
holderne og kan kun varieres ganske lidt inden for små
grænser. Skulle det alligevel af en eller anden grund bli-
ve nødvendigt at justere knivholderens position (f.eks. ef-
ter afmontering af en knivholder eller hvis der ved en fejl-
tagelse er sket en forskydning), så gør som følger:

1. Drej låseskruen 2 (fig. 5) ud og vip dæksel 4 op.

2. Drej kuttervalsen 5 til en position, hvor der er god ad-
gang til knivene 6 med knivholderne (se fig. 6).

3. Løsn de tre unbracoskruer 8 lidt med en 8 mm unbra-
conøgle (M6, se fig. 4).

4. Indstil højden på knivholderen en kvart omgang ad
gangen med en unbraconøgle ved de to gevindtapper
9 (fig. 4). Bemærk: Når gevindtappen drejes med uret,
stilles knivene længere udad, når den drejes mod uret,
stilles de længere indad. Hvis holderne skal indstilles
lidt lavere, kan det være nødvendigt at presse dem lidt
ned i noten med hånden. 

5. Spænd de tre unbracoskruer 8 omhyggeligt fast igen!

6. Gentag processen for knivholderen på den modsatte
side!

7. Luk dæksel 4 (fig. 5) og skrue låseskrue 2 i igen!

Rengøring og pleje

OBS:
Før alle former for rengøringsarbejde skal strømstikket til
høvlen tages ud af kontakten!

Tykkelseshøvlens mekaniske dele er stort set vedlige-
holdelsesfri. Hvis du bare følger de efterfølgende be-
skrevne oplysninger, vil du længe have glæde af din høvl
og den vil blive ved med at fungere perfekt! Vær op-
mærksom på de i brugsanvisningen beskrevne sikker-
hedsinstruktioner i forbindelse med vedligeholdelsesar-
bejdet!

Fare for læsion!
Høvlen skal renses for høvlspåner, hver gang den har
været brugt og afhængig af mængden af støv og spåner.
Det er bedst at gøre det med en støvsuger, med en smal
støvsugerdyse kan man rengøre høvleåbningen, spån-
kanalen og hele arbejdspladsen. Desuden kan man bru-
ge en pensel eller en lille håndkost. 
Sørg især også for, at spindlerne på højdeindstillingen er
rene, da støvforekomst kan medføre træg gang.

Huset kan derefter rengøres udvendigt med en blød,
eventuel fugtig klud. Man kan godt bruge en blid sæbe
eller et andet passende rengøringsmiddel hertil. Undgå
rengøringsmidler med opløsningsmiddel eller alkohol
(f.eks. benzin, rensesprit osv.), da de kan angribe husets
kunststofdele.

Smøring

Normalt kræves der ingen smøring for at maskinen kan
køre. Lad være med at give f.eks. spindlerne på høj-
deindstillingen olie eller fedt, husk på, at smøremidlerne
kan blande sig med høvlesstøv og derefter skal fjernes.
Hvis det bliver nødvendigt at smøre, så brug et tørt smø-
remiddel!
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Bortskaffelse:

Maskinen må ikke smides i husholdningsaffaldet! Maski-
nen indeholder råstoffer, der kan recycles. Hvis De har
spørgsmål til dette emne, bedes De kontakte den lokale
genbrugsstation eller andre relevante instanser.

EU-overensstemmelseserklæring

Producentens navn og adresse: 
PROXXON S.A.
6-10, Härebierg
L-6868 Wecker

Produktnavn: DH 40
Artikel nr.: 27040

Vi erklærer på eget ansvar, at dette produkt er i over-
ensstemmelse med følgende direktiver og normative do-
kumenter:

EMC-direktiv 2004/108/EF 
DIN EN 55014-1 / 02.2010
DIN EN 55014-2 / 06.2009
DIN EN 61000-3-2 / 03.2010
DIN EN 61000-3-3 / 06.2009

EU-maskindirektiv 2006/42/EF
DIN EN 61029-1 / 01.2010
DIN EN 61029-2-3 / 11.2004

Dato: 09.03.2015

Dipl.-ing. Jörg Wagner

PROXXON S.A.
Afdeling Apparatsikkerhed

Den ansvarlige for CE-dokumentationen er identisk med
undertegnede
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Förord

Denna bruksanvisning hjälper Er att:

• lättare lära känna maskinen.
• undvika störningar till följd av felaktig betjäning och
• öka maskinens livslängd.

Ha alltid denna bruksanvisning till hands.

Den som sköter denna maskin måste vara väl förtrogen
med den, samt beakta innehållet i bruksanvisningen.
PROXXON ansvarar inte för maskinens säkra funktion
vid:

• handhavande, oförenligt med normalt bruk,
• användning för ändamål utöver de som nämns i bruks-

anvisningen,
• åsidosättande av säkerhetsföreskrifterna.

Garantirättigheten gäller inte vid:

• felaktig betjäning
• bristfälligt underhåll
• användning av andra reservdelar än de från -PROXX-

XON
För Er egen skull ber vi Er rigoröst iaktta säkerhetsföre-
skrifterna.
Använd endast originalreservdelar från PROXXON.
Vi förbehåller oss vidareutveckling i bemärkelse av
tekniska framsteg. Vi önskar Er lycka till med maskinen.

Säkerhetsföreskrifter

Undvik oordning i arbetsområdet.
Oordning i arbetsområdet innebär alltid förhöjd olycks-
fallsrisk. Tänk på att även under arbetets gång då och då
städa undan virkesspån från arbetsplatsen.

Sätt fast maskinen stadigt och plant i ett stabilt
underlag.
Se under alla omständigheter till att maskinen inte heller
under drift kan rasa ner eller välta. För detta ändamål är
foten försedd med hål, genom vilka hyveln kan skruvas
fast i underlaget.

Kontrollera alltid innan maskinen används, att den in-
te företer några skador. 
Kontrollera alltid hyveln innan maskinen tas i drift, i synn-
nerhet skärverktygen, skyddsanordningarna, anslut-
ningskabeln och stickkontakten. Kom ihåg att defekta
komponenter, i synnerhet skadade skyddsanordningar,
får bytas ut endast av en fackman eller av PROXXONs
kundtjänst. 
Använd uteslutande originalreservdelar från Proxxon.

Manipulera inte med Er hyvel!
Ändra ingenting på maskinen och manipulera inte med
den! Säkerheten i mekaniskt och elektriskt avseende kan
försämras, i synnerhet kan risk för elektriska stötar och
andra hot mot Er säkerhet uppkomma. Person- och sak-
skador kan bli följden.

Arbeta aldrig utan föreskrivna skyddsanordningar.
Se under alla omständigheter till att hyvelns samtliga kå-
por är stängda under drift och att backslagsskyddet fun-
gerar fullt tillfredsställande. Backslagsfingrarna måste
automatiskt falla tillbaks i utgångsläget efter det att de
satts an, spetsarna måste vara skarpkantade och fing-
rarna får inte vara deformerade.

Se upp med påverkan från omgivningen!
Använd endast hyveln i torr miljö och aldrig i närheten av
brännbara vätskor eller gaser.
Sörj för god belysning!

Använd munskydd och arbeta med hyveln endast i
väl ventilerade utrymmen!
Dammet från vissa träslag kan vara hälsovådligt att in-
andas. Vidtag därför lämpliga skyddsåtgärder och an-
vänd munskydd.

Använd skyddsglasögon !

Inspektera arbetsstycket noggrant innan Ni hyvlar
det!
Granska det arbetsstycke Ni avser att hyvla och under-
sök eventuell förekomst av inbäddade föremål såsom spi-
kar, skruvar, stenar etc. och avlägsna dessa.

Metalldelar i materialet kan skada valsar och hyvelstål i
planhyveln så mycket att den blir obrukbar. Arbetsstyck-
et kan i vissa fall splittras, Varning: Skaderisk! Även gli-
dytorna på hyvelbordet kan bli repiga och på det viset för-
sämra funktionen.

Metallföremål kan förorsaka svåra skador om de kommer
i kontakt med kutteraxeln.
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Använd ”påskjutningsvirke” vid hyvling av extremt
korta arbetsstycken.
Undvik att skada Er på backslagsanordningen eller kutt-
teraxeln, genom att använda ”påskjutningsvirke” för att
föra in arbetsstycket i hyveln.

Använd hörselskydd!
Under arbete med hyvelmaskinen kan ljudtrycksnivån
överstiga 85 dB (A). Arbeta därför aldrig utan hörsel-
skydd!

Använd lämpliga arbetskläder!
Använd under arbetet inga löst hängande klädespersed-
lar såsom exempelvis slipsar eller halsdukar, eftersom Ni
kan skada Er om dessa fastnar i någon rörlig del eller i
det automatiskt frammatade arbetsstycket medan ma-
skinen är igång. Sätt upp långt hår i ett hårnät och ta av
Er smycken.

Använd inga skadade eller deformerade vändstål.
Ge oavvisligen akt på att vändstålen i kutteraxeln be-
finner sig i fullgott skick. Genomför alltid en visuell kon-
troll av att vändstålen är oskadda innan Ni tar maskinen
i drift och använd för utbyte endast originalreservdelar
från Proxxon.

Håll barn och icke delaktiga personer på avstånd från
arbetsområdet.
Se till att barn och utomstående iakttar ett betryggande
säkerhetsavstånd. Ungdomar under 16 år får använda
hyveln endast under yrkeskunnig handledning och i ut-
bildningssyfte. En hyvelmaskin som inte används skall
förvaras utom räckhåll för barn.

Överbelasta inte verktyget.
Optimala arbetsresultat uppnår Ni naturligtvis endast in-
om det kapacitetsområde, för vilket maskinen är kon-
struerad. Undvik därför alltför grov ansättning och följ
istället de rekommendationer beträffande korrekt ansätt-
ning, vilka återfinns i tabellen på maskinen. Använd inte
Er maskin till andra ändamål och arbeten än den är av-
sedd för.

Var alltid försiktig och uppmärksam!
Håll maskinen under uppsikt medan Ni arbetar och gå al-
drig dumdristigt tillväga. Använd inte maskinen om Ni är
okoncentrerad eller trött, eller om Ni druckit alkohol.

Hantera anslutningskabeln aktsamt.
Skydda anslutningskabeln från hetta och skarpa kanter
och förlägg den på ett sådant sätt, att den inte kan ta ska-
da. Använd inte kabeln för att dra ut stickkontakten ur utt-
taget och lyft inte maskinen i kabeln. Håll kabeln ren och
skydda den från fett och olja!

Arbetsstyckets form är viktig!
Starkt böjda eller på annat sätt mycket oregelbundna ar-
betsstycken får inte hyvlas! Då är bland annat kontakten
med hyvelbordet för dålig!

Låt alltid arbetsstycket "gå igenom”!
Stanna aldrig (!) ett arbetsstycke som håller på att dras
in, varken genom att hålla fast det, trycka tillbaka det eller
på något annat sätt med våld! Hyvla endast arbetsstyck-
en som har en diameter som är lämplig för hyveln!

Bär dammfiltermask!
Vissa träslag eller lackrester och liknande kan bilda skad-
ligt damm när de bearbetas. När du inte är helt säker på
att arbetsstyckena är ofarliga, bör du alltid bära dammfil-
termask!

Använd rullbord när arbetsstyckena är mycket långa!
När mycket långa arbetsstycken bearbetas bör rullbord
som placeras noggrant i linje rakt framför resp. bakom hy-
veln användas för att undvika skador och farliga situatio-
ner.

Skadade anslutningskablar måste efter omedelbar av-
stängning av hyvelmaskinen ofördröjligen bytas ut av en
fackman.

Rengör maskinen noggrant efter arbetets slut.

Dra ur nätkontakten!
Dra alltid ur nätkontakten före underhåll, verktygsbyte,
rengöring eller reparation och när maskinen inte an-
vänds. Till rengöringen hör även att avlägsna lösa spån
och att dammsuga maskinen.

Ta väl vara på bruksanvisningen och läs igenom den
ordentligt innan Ni tar maskinen i bruk. 

Maskinbeskrivning

Bildtext (Bild 1):

1. Underrede av aluminiumpressgods
2. Handratt för höjdinställning
3. Servicelucka
4. Hyvelbord
5. Linjal
6. Strömställare: Till / Från
7. Nätkabel 
8. Säkringsskruv
9. Inmatningsschakt

10. Utmatningsschakt
11. Spånutkast
12. Skruvhål

PROXXONs planhyvel DH 40 är en maskin för fina hy-
velarbeten med särskilt jämn och slät finish, anpassad för
arbetsstycken i hårda och mjuka träslag med ett tvärsnitt
upp till en bredd på 80 mm och en höjd på 40 mm. Ma-
skinens kutteraxel är försedd med två HSS-vändstål för
särskilt lång livslängd. Dessa kan bytas ut via en gene-
röst dimensionerad servicelucka 3 (Bild 1). Den bärande
konstruktionen 1 är utförd i aluminiumpressgods, vilket
garanterar högsta stabilitet. Alla komponenter är om-
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sorgsfullt bearbetade och säkerställer således en maxi-
mal precision och livslängd.

Hyveln är utrustad med automatisk frammatning av vir-
ket, vilket medför att man för hand behöver skjuta in ar-
betsstycket endast en liten bit i inmatningsschaktet 9.
Därefter dras arbetsstycket in med hjälp av en räfflad, fjä-
drande vals och på så sätt möjliggörs hyvling även av
oregelbundet formade virkesstycken. När virket passerat
kutteraxeln förs det vidare bakåt med hjälp av en gumm-
merad vals och matas ut genom utmatningsschaktet 10.
Kutteraxeln och matningen drivs av en kraftig elmotor,
vars rörelse överförs till valsarna och axeln via kugghjuls-
och kuggremsväxlar. De respektive hastigheterna och
varvtalen är exakt avpassade efter varandra.

Med den stora handratten 2 på höljets ovansida kan man
bekvämt och säkert ställa in hyvelbordets 4 höjd, eller
med andra ord: avverkningsskiktets tjocklek. 

Observera!
Hyveln är utrustad med ett så kallat återstartskydd. Efter
ett kortvarigt spänningsbortfall under drift går hyveln av
säkerhetsskäl inte igång igen utan vidare. I sådana fall
kan den dock startas på normalt sätt via tillslagsknappen.

Leveransomfattning.

1 st. planhyvel DH 40
1 st. tapp för höjdjusteringens handratt
1 st. bruksanvisning

Tekniska data för DH 40:

Spänning: 230 volt �,
50/60 Hz

Effekt: 200 Watt
KB 15 min

Max. genommatningshöjd: 40 mm
Max. genommatningsbredd: 80 mm
Hyvelbordets längd: 232 mm
Axelns omloppsdiameter: 48 mm
Hyvelstålens längd: 82 mm
Stålbestyckning: två st. HSS-vändstål

Kutteraxelns varvtal 
under tomgång: 6000 minv

Max. spånavverkning: 0,8 mm
Matningshastighet: 4,8 m/min
Ljudtrycksnivå: ca. 85 dB (A)
Ljudeffektsnivå: ca. 98 dB (A)
Vibration: ≤ 2.5 m/s2

Allmän mätosäkerhet K=3 dB

Dimensioner:

Längd: 280 mm
Höjd: 232 mm
inkl. handratt: 300 mm
Bredd: 225 mm

Vikt: ca. 8 kg

Endast för drift i slutna utrymmen!

Förbrukade och trasiga maskiner får inte
slängas som avfall, utan de ska lämnas för
återvinning.

Montage och idrifttagning 

Observera!
Kontrollera planhyveln omedelbart med avseende på
eventuella transportskador! Redan ett skadat emballage
kan antyda en felaktig behandling under transporten.
Transportskador måste ovillkorligen genast reklameras
hos återförsäljaren eller det ansvariga transportföretaget.

Observera!
Underlaget för uppställning av hyveln måste vara stadigt,
rent och torrt.

1. Packa upp hyvelmaskinen och ställ den på ett vågrätt
och plant underlag. Se till att den står stadigt och att
den inte kan rasa ner under arbetet.

2. Observera: För drift av hyveln måste denna skruvas
fast ordentligt i underlaget! I apparatens pressgjutna
aluminiumfot finns det för detta fyra hål med diametern
6 mm. Vi rekommenderar M6 eller M5 cylinderhu-
vudsskruvar eller andra lämpliga skruvar. 

3. Skruva fast tappen 1 (Bild 2) i hyvelns handratt 2, med
hjälp av en insexnyckel.

Varning!
Kontrollera innan Ni sticker i nätkontakten, att uppgifterna
på typskylten stämmer överens med aktuella lokala nät-
data.

4. Stick i nätkabelns kontakt.

Hyvling

Varning!
Hantera planhyvel som visas i fig 2a så att du alltid har
optimal kontroll över arbetsstycket. Stå framför planhyvel
vid hyvling. Arbeta aldrig från sidan eller bakifrån med DH
40. Arbeta alltid med tillräcklig stabilitet.
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Varning!
Stick aldrig in handen i inmatningsschaktet när hyveln är
igång! Risk för personskador!

Obs:
Bär skyddsglasögon.

Varning!
Serviceluckan måste alltid vara stängd när hyveln är
igång.
Hyveln är därmed klar för drift. Hyvelbordet 2 kan nu ställ-
las in i höjdled med hjälp av handratten 1 (Bild 3) och där-
med regleras således genommatningshöjden och an-
sättningen (med andra ord: avverkningsdjupet). Till att
börja med måste hyvelbordets position naturligtvis grov-
inställas efter arbetsstyckets tjocklek, som man lämpli-
gen kan bedöma med hjälp av linjalen 3 vid sidan av in-
loppet. Det värde som kan avläsas här anger avståndet
mellan hyvelstålets spets och hyvelbordet. Om detta vär-
de således motsvarar arbetsstyckets tjocklek, så är an-
sättningen (spåntjockleken så att säga) exakt ”noll”.

Observera!
Det är tillrådligt att ställa in genommatningsöppningen en
aning ”generöst” och sedan mata resp. skjuta arbetss-
stycket igenom maskinen några gånger och varje gång
sätta an hyvelstålet lätt genom att vrida handratten åt
vänster för att på så sätt prova sig fram till den rätta höj-
den. När arbetsstyckets övre kant under genommatning-
en snuddar lätt vid hyvelstålet, så är ansättningen noll. 

Skalringen 4 på handratten kan då ställas på noll. För ori-
enteringens skull finns en markering 5 på höljet.

Därefter kan önskad ansättning ställas in med hjälp av
handratten. Ett varv motsvarar en millimeters höjning av
hyvelbordet. Om en spånavverkning på 0,5 millimeter ön-
skas, måste ratten således vridas ett halvt varv åt vän-
ster. Det exakta värdet kan avläsas på skalringen.

Observera!
Er hyvel är visserligen gedigen och robust, men den är
likväl avsedd för fina och i första hand precisionskrä-
vande arbeten. Överbelasta inte hyveln genom en onö-
digt stor ansättning vid långvarig bearbetning av hårdare
träslag eller bredare arbetsstycken

Beakta följande.
När arbetsstycket matats igenom maskinen och hyvlats
några gånger och tjockleken börjar närma sig den ön-
skade, är det tillrådligt att köra de sista genommatning-
arna med en något mindre ansättning, för att därigenom
uppnå en bättre ytkvalité.

Om arbetsstycket skulle stanna efter några centimeter,
trots att det utan problem dras in i maskinen, så är an-
sättningen för stort inställd. Vrid i så fall handratten åt hö-
ger, för att sänka hyvelbordet och därigenom reducera

ansättningen. Därefter dras arbetsstycket in normalt igen.
Fortsätt sedan att hyvla tills önskad tjocklek uppnåtts.

Varning!
Se till att inga arbetsstycken högre än 40 mm stoppas in
i maskinen.
Sådana arbetsstycken förmår dragvalsen inte mata fram
genom hyveln och de kan då fastna i Kick-Back-anord-
ningen (backslagsskyddet), som normalt förhindrar att ar-
betsstycket slungas tillbaks.. 

Anmärkning:
Dammsug spånutkastet (pos. 11, fig. 1) vid behov. Obs:
Glöm inte att stänga av hyveln innan den rengörs!

Reparation och underhåll

Utbyte resp. vändning av hyvelstålen

För att uppnå högsta ytkvalité är kutteraxeln på Er hyvel
utrustad med två vändstål 6 (Bild 4) med vardera två skär
(vändstål). När det ena slitits ned, eller om det skulle ska-
das, kan man helt enkelt ta loss stålet, vända det och ut-
nyttja den andra sidan. Om inte heller den är vass nog
längre, måste man sätta in nya stål. Tänk på att alltid vän-
da resp. byta ut båda stålen samtidigt.
Reservstål finns att köpa i specialhandeln.

Använd endast hyvelstål som är avsedda för maskinen!

Observera!
Det är inte tillåtet att slipa använda hyvelstål. De måste
antingen bytas ut eller vändas. Byt omedelbart ut ska-
dade hyvelstål!

Varning!
Iakttag största försiktighet när Ni handskas med stålen,
de är nämligen mycket vassa. Risk för personskador!

Varning! 
Förhindra att maskinen sätts igång av misstag, genom att
undantagslöst dra ur nätkontakten vid alla reparations-
och underhållsarbeten.
Risk för personskador!

1. Skruva ur låsskruven 2 (fig. 5)

Varning!
Kör aldrig hyveln när någon del av höljet är borttagen.
Risk för personskador!

Bär lämpliga skyddshandskar så att du inte skär dig på
skarpa kanter, speciellt på hyvelstålen.

2. Fäll upp locket 4
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3. Vrid kutteraxeln 5 (Bild 4 och 6) till en position där stå-
len 6 och stålhållarna 7 är lätt åtkomliga, så som bild
6 visar.

4. Använd en sexkantnyckel, nyckelvidd 8 mm och lossa
de tre skruvarna 8 (se Bild 4) och skruva sedan in dem
helt.

5. Ta bort kniven uppåt.

Tips:
Om stålhållarna 7 skulle sitta för hårt fast och inte lossna
utan vidare, kan Ni försiktigt försöka bända upp den ak-
tuella hållaren en aning med hjälp av ett spetsigt föremål
som Ni då skall sticka in från sidan, strax under stål-
klingan. När stålet 6 på så sätt fått lite spelrum kan man
ta bort det. Använd därvid ett lämpligt verktyg (t.ex. en
mindre tång e.d.), annars kan Ni skada Er på stålen som
är mycket skarpkantiga.

6. Sätt in nya stål eller vänd de gamla. Beakta inbygg-
nadsläget och för in stålet 6 i stålhållaren 7. Se ovill-
korligen till att stålet sticker ut lika långt (1 mm) utan-
för kutteraxelns båda ändar. Se även till att inriktning
och höjd är korrekt i stålets överkant.

Observera!
Tänk på att insexskruven pos 9 inte får vridas! Här har
knivhöjdens inställning utförts på fabriken. Om denna på-
verkas måste kniven ställas in på nytt av kundtjänsten!

Justering av hyvelstålet

Hyvelstålens inriktning är avgörande för ett slätt och
jämnt snitt. Stålen justeras via ställskruvarna i stålhåll-
larna på ett sådant sätt att båda stålen skjuter ut en mill-
limeter utanför kutteraxelns diameter. Stålen är korrekt
inställda från fabriken och behöver normalt inte justeras
därefter. Efter ett stålbyte definierar passfogen i stålhåll-
larna de nya stålens position och den kan därför varieras
endast inom mycket snäva gränser. Om stålhållarnas po-
sition av någon anledning (exempelvis till följd av att stål-
hållarna demonterats eller på grund av en tidigare, oav-
siktlig omställning) trots allt skulle behöva justeras någon
gång, går Ni tillväga enligt följande.

1. Skruva loss låsskruven 2 (Bild 5) och fäll upp locket 4.

2. Vrid kutteraxeln 5 till en position där stålen 6 och stål-
hållarna är lätt åtkomliga (se Bild 6).

3. Använd en sexkantnyckel, nyckelvidd 8 mm, och lossa
de tre sexkantskruvarna 8 (M6, se Bild 4) en aning.

4. Ställ in stålhållarens höjd genom att vrida de båda
ställskruvarna 9 (Bild 4) ett kvarts varv åt gången med
hjälp av en insexnyckel. Observera: vrider man ställ-
skruvarna medurs, så flyttas stålen längre ut och vri-

der man moturs, så flyttas de längre in. Om hållarna
skall ställas in något lägre, kan man behöva trycka in
dem lätt för hand i spåren. 

5. Dra fast de tre sexkantskruvarna 8 ordentligt igen!
6. Upprepa proceduren för den motsatta stålhållaren!

7. Stäng locket 4 (Bild 5) och skruva i låsskruven 2 igen!

Rengöring och skötsel

Varning!
Dra alltid ur hyvelns nätkontakt innan rengöringsarbeten
påbörjas!

Planhyvelns mekaniska delar är i stort sett underhållsfria.
Följ bara nedanstående anvisningar så att du får glädje
av hyveln länge och så att den fungerar perfekt. Obser-
vera även säkerhetsanvisningarna vid underhållsarbeten
på hyveln.

Risk för personskador!
Efter varje användningstillfälle och vid anhopning av
damm och spån måste hyveln rengöras. Helst bör man
därvid använda en dammsugare. Med ett lämpligt smalt
munstycke rengör man då hyvelns genommatningss-
schakt, spånkanalen och det omgivande arbetsutrymmet.
En pensel eller en liten handborste kan dessutom komma
väl till pass. 
Se i synnerhet till att höjdjusteringens spindlar är rena,
då dammansamling här kan leda till kärvning.

Höljet kan sedan rengöras utvändigt med en mjuk, even-
tuellt fuktad duk. En mild tvål eller något annat lämpligt
rengöringsmedel kan därvid användas. Lösningsmedels-
eller alkoholhaltiga rengöringsmedel (t.ex. bensin, ren-
göringssprit etc.) måste undvikas, då dessa kan angripa
plastkåporna.

Smörjning

Normalt föranleder driften ingen ytterligare smörjning.
Undvik exempelvis att olja in eller fetta in höjdjuste -
ringens spindlar. Tänk på att smörjmedlet kan blandas
med hyveldamm och då måste avlägsnas. Använd ute-
slutande torrsmörjmedel om smörjning visar sig nödvän-
dig.

A vf allshantering:

Kasta inte maskinen i hushållssoporna! Maskinen inne-
håller material som kan återvinnas. Vid frågor angående
detta, var god vänd dig till ett lokalt återvinningsföretag
eller renhållningen i din kommun.
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EG-konformitetsförklaring

Tillverkarens namn och adress: 
PROXXON S.A.
6-10, Härebierg
L-6868 Wecker

Produktbeteckning: DH 40
Artikelnr: 27040

Vi förklarar på eget ansvar att denna produkt överenss-
stämmer med följande riktlinjer och normgivande doku-
ment:

EU:s EMK-direktiv 2004/108/EG 
DIN EN 55014-1 / 02.2010
DIN EN 55014-2 / 06.2009
DIN EN 61000-3-2 / 03.2010
DIN EN 61000-3-3 / 06.2009

EG maskindirektiv 2006/42/EG
DIN EN 61029-1 / 01.2010
DIN EN 61029-2-3 / 11.2004

Datum: 09.03.2015

Dipl-ing Jörg Wagner

PROXXON S.A.
Verksamhetsområdet maskinsäkerhet.

Befullmäktigat ombud för CE-dokumentation är identisk
med undertecknaren
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Předmluva

Použití tohoto návodu

• Vám ulehčí poznání přístroje.
• Vás vyvaruje před poruchami neodbornou obsluhou

a
• zvýší životnost Vašeho přístroje.

Mějte tento návod k obsluze vždy po ruce.

Obsluhujte tento přístroj jen s přesnými znalostmi a za
dodržení návodu k obsluze.
PROXXON neručí za bezpečnou funkci přístroje při:

• manipulaci, která neodpovídá normálnímu použití pří-
stroje,

• nasazení k účelům, které nejsou jmenovány v návodu
k obsluze a použití,

• nedodržení bezpečnostních předpisů.

Na záruku nemáte žádný nárok při:

• chybné obsluze přístroje,
• nedostatečné údržbě přístroje,
• použití jiných náhradních dílů, než od firmy

 PROXXON.
Kvůli Vaší bezpečnosti dodržujte nutně bezpečnostní
předpisy.
Používejte jen originální PROXXON Đ náhradní díly.
Další vývoj ve smyslu technického pokroku je námi vy-
hrazen. Přejeme Vám hodně úspěchů s přístrojem.

Bezpečnostní předpisy

Vyvarujte se nepořádku na pracovním místě.

Nepořádek na pracovním místě znamená pokaždé zvý-
šené riziko pracovního úrazu. Myslete na to i během pro-
vozu a odstraňte na pracovním místě čas od času dře-
věné piliny.

Upevněte přístroj bezpečně na pevné podložce.
Zajistěte v každém případě, aby přístroj při provozu ne-
mohl spadnout, nebo se obrátit. Aby se mohla hoblo-
vačka přišroubovat na pevný podklad, k tomu slouží
otvory v noze přístroje,

Přístroj se musí před každým použitím zkontrolovat
na poškození.
Zkontrolujte před každým použitím hoblovačky obzvláš-
tě řezací nástroje, ochranná zařízení, jakož i kabel pří-
pojky a zástrčku. Dbejte na to: že vadné díly, obzvláště
poškozená ochranná zařízení, smí být vyměněny jen od-
borníkem, nebo PROXXON-službami zákazníkům.
Používejte jen originální Proxxon-náhradní díly.

Nemanipulujte Vaši hoblovačku!
Nezměňte nic na přístroji, neprovádějte na ní žádné změ-
ny! Mohla by tím být omezená mechanická a elektrická
bezpečnost přístroje, obzvláště vzniká nebezpečí elek-
trického úderu a další omezení Vaší bezpečnosti. Ná-
sledkem můžou být zranění a věcné škody.

Nepracujte nikdy bez ochranných zařízení.
Dbejte v každém případě na to, aby byly všechny otvo-
ry hoblovačky během provozu uzavřeny a aby bezpeč-
nostní zařízení zpětného nárazu pracovalo bezchybně.
Prsty zpětného nárazu se musí po akci vrátit samostat-
ně do jejich výchozí polohy, jejich hroty musí mít ostré
hrany, prsty nesmí být deformovány.

Dbejte na vlivy okolí !
Hoblík používejte pouze v suchém prostředí a nikdy v
blízkosti hořlavých kapalin nebo plynů.
Postarejte se o dobré větrání!

Používejte ochranu úst a používejte hoblovačku jen
v dobře větraných místnostech!
Prach některých opracovávaných druhů dřeva může při
nadýchaní poškodit zdraví. Vytvořte proto odpovídající
předpoklady pro práci a noste ochrannou roušku na ús-
ta.

Používejte ochranné brýle!

Před hoblováním zkontrolujte přesně obrobek!
Zkontrolujte obrobek před hoblováním na eventuální ci-
zí předměty jako hřebíky, šrouby, kameny atd. a od-
straňte tyto!

Obzvláště kovové částice zaražené v obráběném mate-
riálu mohou způsobit poškození hřídelí a nožů Vašeho
tlousťkovacího hoblíku nebo jej dokonce znehodnotit. Za
určitých okolností se obrobek může roztříštit, pozor: Ne-
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bezpečí úrazu! Kluzné plochy stolu hoblíku mohou být
poškrábány a vést tak k poškození funkčnosti.
Dotyk hřídele nože kovovým předmětem může způsobit
těžké škody na hoblovačce!

Při hoblování extrémně krátkých obrobků používejte
„dřevo k posouvání“!
K vyvarování se zraněním zařízením zpětného nárazu,
nebo hřídelí nože, používejte „dřevo k posouvání“, se
kterým se přivede obrobek do hoblovačky.

Noste ochranu proti hluku!
Pracovní hluk hoblovačky může při práci překročit 85 dB
(A), pracujte proto jen s ochranou proti hluku!

Noste odpovídající pracovní oblečení!
Nenoste při práci žádné volné oblečení, jako např. kra-
vaty, šátky na krk, tyto by se mohly během provozu za-
chytit na pohyblivých dílech, nebo na automaticky po-
souvaném obrobku a mohly by způsobit zranění. U dlou-
hých vlasů noste sít’ku na vlasy a sundejte před prací
všechny šperky.

Nepoužívejte žádné poškozené, nebo deformované
nože.
Nutně dbejte na bezchybný stav otočitelného nože v hří-
deli hoblovačky. Zkontrolujte tento vizuální kontrolou
před každým uvedením hoblovačky do provozu na ne-
porušenost. Pro výměnu používejte jen originální Prox-
xon náhradní díly!

Nepovolte přístup dětem a nepovolaným osobám do
pracovní oblasti.
Postarejte se o to, aby děti a nepovolané osoby dodržo-
valy dostatečně velký bezpečnostní odstup od pracovní
oblasti! Mladiství pod 16 let smí používat hoblovačku jen
za odborného vedení a pro účely výuky. Nepoužívaná
hoblovačka se musí skladovat tak, aby nebyla přístupná
dětem!

Nepřetěžte nikdy přístroj.
Optimální pracovní výsledky dosáhnete samozřejmě jen
v oblasti výkonu, pro kterou byl přístroj koncipován! Vy-
varujte se příliš velkému úběru, pracujte raději podle do-
poručení se správným přistavením podle tabulky na pří-
stroji. Nepoužívejte přístroj pro jiné účely, než pro které
byl koncipován a nepoužívejte ho pro práce, pro které
nebyl určen.

Pracujte vždy promyšleně a opatrně!
Pozorujte přístroj při práci a postupujte promyšleně. Ne-
používejte nástroj, když se nemůžete koncentrovat, ne-
bo jste unaven anebo jste požil alkohol.

Zacházejte s kabelem přípojky starostlivě!
Chraňte kabel přípojky před horkem a ostrými hranami a
uložte ho tak, aby nemohl být poškozen. Netahejte za
kabel, chcete-li vytáhnout zástrčku ze zásuvky a nenad-

zvedávejte přístroj za kabel. Dbejte na čistotu: chraňte
kabel před mazacím tukem a olejem!

Dejte pozor na tvar obrobku!
Silně prohnuté nebo jinak ve velké míře nepravidelně tva-
rované obrobky nesmí být hoblovány! Za určitých okol-
ností na nich není dostatečná styčná plocha se stolem
hoblíku!

Obrobek vždy nechte "projít" hoblíkem!
Nikdy nezastavujte obrobek (!), který je právě vtahován,
a to ani jeho přidržením, protitlakem nebo jakýmkoliv ji-
ným působením síly! Používejte pouze obrobky, jejichž
průřez je vhodný pro Vaši hoblovku!

Noste protiprachovou masku (respirátor)!
Některá dřeva nebo také zbytky laku a. j. mohou při prá-
ci vytvářet zdraví škodlivý prach. Nejste-li si zcela jisti ne-
závadností obráběného dřeva, noste ochrannou masku
proti prachu!

Pro velmi dlouhé obrobky instalujte válečkové stoly!
Pro zamezení poškození a vzniku nebezpečných situací
používejte při zpracování velmi dlouhých obrobků váleč-
kové stoly, které musí být precizně umístěny ve směru
zakládání, resp. vyjímání.

Poškozený kabel přípojky musí být po okamžitém vy-
pnutí hoblovačky obratem vyměněn odborníkem!

Po každé práci přístroj důkladně očistěte!

Vytáhnout sít’ovou zástrčku ze zásuvky!
V době, kdy se přístroj nepoužívá, před jeho údržbou, při
výměně nástrojů, během jeho čištění nebo opravy, po-
každé vytáhnout zástrčku ze zásuvky! K čištění patří i od-
stranění volných pilin a odsání prachu.

Návod k obsluze si před použitím dobře pročíst a sta-
rostlivě ho uschovat.

Popis stroje

Legenda (zob. 1):

1. Rám z pod tlakem litého hliníku
2. Ruční kolečko k výškovému přestavení
3. Víko pro údržbu
4. Hoblovací stůl
5. Lineál
6. Hlavní vypínač
7. Sít’ový kabel
8. Pojistný šroub
9. Vsouvací otvor

10. Vysouvací otvor
11. Vyhazovač pilin
12. Otvory pro šrouby
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PROXXON-hoblovačka DH 40 je přístroj pro jemné hob-
lovací práce s obzvláště rovnoměrným a hladkým finis-
hem pro obrobky z tvrdého a měkkého dřeva s průmě-
rem do 80 mm šířky a 40 mm výšky. Vsazená hřídel no-
že má 2 HSS-otočné nože pro obzvláště dlouhou život-
nost stroje. Tyto se dají velkoryse navrženým víkem pro
údržbu 3 (zob. 1) vyměnit. Nosná konstrukce 1 je z pod
tlakem litého hliníku, což zaručuje nejvyšší stabilitu pří-
stroje. Všechny díly byly starostlivě opracovány a zaru-
čují maximum preciznosti přístroje a jeho dlouhou život-
nost.

Hoblovačka je vybavena samostatným posuvem, proto
se vsune obrobek jen malý kousek rukou do vstupního
otvoru 9. Pak vtáhne drážkovaný a odpružený válec ob-
robek, čímž se můžou hoblovat i nerovnoměrně tvaro-
vané kousky dřeva. Po přechodu pod hřídelí s noži bu-
de dřevěný obrobek vysunut pogumovaným válcem přes
vysouvací otvor.
Hřídel nožů a posuv jsou poháněny silným elektromoto-
rem, který přenáší svůj pohyb pomocí ozubených kol a
převodem pomocí ozubeného řemene na válce a hřídel.
Patřičné rychlosti a počty otáček jsou na sebe sladěny.

S velkým ručním kolečkem 2 na vrchní straně tělesa hob-
lovačky se dá přestavit výška hoblovacího stolu 4 a tím
pohodlně a bezpečně přestavit hloubka ohoblování. 

Pozor!
Hoblovačka je vybavena takzvanou ochranou proti no-
vému spuštění: při krátkém přerušení napětí během pro-
vozu se hoblovačka z bezpečnostních důvodů neroz-
běhne znovu samostatně. Hoblovačka se dá v tomto pří-
padě znovu normálně spustit hlavním vypínačem.

Objem dodání.

1 ks hoblovačka DH 40
1 ks Pin pro ruční kolečko přestavení výšky
1 ks návodu na obsluhu

Technické údaje DH 40:

Napětí: 230 Volt �,
50/60 Hz

Výkon: 200 Wattů
KB 15 min

Max. výšková propustnost: 40 mm
Max. šířková propustnost: 80 mm
Délka hoblovacího stolu: 232 mm
Průměr obvodu zátahu hřídele: 48 mm
Délka hoblovacích nožů: 82 mm
Osazení noži: dva kusy HSS

otočné nože

Počet otáček hoblovací 
hřídele ve volnoběhu: 6000 min-1

Max. upínací příjem: 0,8 mm
Rychlost posuvu: 4,8 m/min
Hladina hlučnosti: cca 85 dB(A)
Výkonnostní hladina hluku: cca 98 dB(A)
Vibrace: ≤ 2.5 m/s2

Obecná neurčitost měření K=3 dB

Rozměry:

Délka: 280 mm
Výška: 232 mm
s ručním kolečkem: 300 mm
Šířka: 225 mm

Hmotnost: cca 8 kg

Jen k provozu v uzavřených místnostech!

Pri likvidaci nevhazujte do domácího odpadu.

Montáž a spuštění do provozu.

Pozor!
Zkontrolujte prosím hoblovačku okamžitě na eventuální
poškození dopravou! Poškození balení ukazuje eventu-
álně na neodborné zacházení při její dopravě! Poškoze-
ní při dopravě se musí nutně okamžitě reklamovat u pro-
dejce, nebo u odpovídajícího dopravního podniku.

Pozor!
Podložka k postavení hoblovačky musí být pevná, čistá
a suchá.

1. K postavení vybrat hoblovačku z balení a postavit ji
na rovnou a pevnou podložku. Dbát na to, aby byl za-
ručen bezpečnostní odstup a stroj nemohl během
práce spadnout. 

2. Upozornění: Pro provoz musí být hoblík pevně při-
šroubovaný k podkladu! V noze zařízení z hliníku lité-
ho pod tlakem jsou k tomu připraveny 4 otvory o prů-
měru 6 mm. Doporučují se šrouby s válcovou hlavou
M6 nebo M5 nebo jiné vhodné šrouby. 

3. Pin 1 (zob. 2) našroubovat imbusovým klíčem na ruč-
ní kolečko hoblovačky 2.

Pozor!
Před zastrčením zástrčky do sít’ové zásuvky zkontroluj-
te, souhlasí-li údaje na typovém štítku s místními údaji
Vaší zásobovací sítě elektrickou energií.

4. Zástrčku sít’ového kabelu zasunout do sít’ové zá -
suvky.
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Hoblování

Pozor!
Hoblovačka obsluhujte zásadně z polohy znázorněné na
obr. 2a, abyste stále měli optimální kontrolu nad obrob-
kem. Při řezání stůjte před hoblovačka! Nikdy na DH 40
neřežte ze strany nebo dokonce zezadu. Při práci dbej-
te na dostatečnou stabilitu!

Pozor!
Nikdy nesahat rukou během hoblování do vsuvného
otvoru! Nebezpečí zranění!

Pozor!
Noste ochranné brýle.

Pozor!
Víko údržby musí být během provozu vždy uzavřené.

Nyní je hoblovačka připravená k provozu. Ručním ko-
lečkem 1 (zob. 3) se dá nyní nastavit výška hoblovacího
stolu 2 a tím i průchodná výška a přistavení (tedy „hloub-
ka hoblování“). Poloha hoblovacího stolu musí být sa-
mozřejmě napřed hrubě nastavena na hroubku obrobku.
To se dá účelně napřed dobře ohodnotit lineálem 3 na
straně vstupu. Zde vytištěná hodnota udává odstup ost-
ří hoblovacích nožů od povrchu hoblovacího stolu. Je-li
tato hodnota tak veliká, jako hroubka obrobku, rovná se
tedy přistavení (takzvaná „tloušt’ka třísky“) právě „nule“.

Pozor!
Noste ochranné brýle.

Pozor!
Doporučuje se nastavit průchod poněkud „dostatečně“
a obrobek nechat několikrát proběhnout, popř. protlačit,
a pokaždé pootočením ručního kolečka směrem doleva
snížit poněkud výšku opracování, abyste se dostali po-
malu na správnou výšku. Zachytí-li hoblovací nůž vrch-
ní hranu obrobku při průběhu jen zcela lehce, je přísun
rovný nule. 

Nyní se dá nastavit stupnice 4 na ručním kolečku na nu-
lu. Pro orientaci se nachází označení 5 na tělese přístro-
je.

Žádané přistavení se dá nyní nastavit ručním kolečkem.
Jedno otočení odpovídá jednomu milimetru zdvihu hob-
lovacího stolu, to znamená že při žádaném odběru třís-
ky o výši 0,5 mm se musí natočit ruční kolečko o polo-
viční natočení směrem doleva. Přesná hodnota se dá
odečíst z prstence stupnice.

Pozor!
Vaše hoblovačka je sice solidně a robustně konstruova-
ný přístroj, ale napříč tomu byla v první linii koncipována
pro precizní práce. Nepřetěžujte hoblovačku dlouhodo-
bým opracováváním tvrdých druhů dřeva s velkým pří-
sunem a odpovídající šířkou obrobků.

Berte prosím na zřetel:
jestliže jste nechali proběhnout nějaký obrobek několi-
krát přes přístroj, pak se doporučuje provést poslední
průchody obrobku strojem se sníženým odebíráním kvů-
li lepší kvalitě povrchu obrobku.
Bude-li obrobek vtažen do stroje a po několika málo cen-
timetrech se zastaví, pak bylo nastavené odebírání na-
stavené příliš veliké. V tomto případě natočte ruční ko-
lečko směrem doprava, aby se snížil hoblovací stůl a tím
se snížila hroubka odebírání. Pak bude obrobek znovu
normálně vtažen. Pokračujte pak v hoblování až do do-
sažení žádané hroubky obrobku.

Pozor!
Dbejte na to, aby nebyly vložené žádné obrobky, které
jsou vyšší než 40 mm.
V tomto případě nebude obrobek vsouvacím válcem
vsunut do hoblovačky a může zůstat zachycen v klik-
zpětném zařízení (zařízení ochrany proti zpětnému nára-
zu), které obyčejně zamezuje zpětné vymrštění obrobků. 

Poznámka!
V závislosti na míře prašnosti doporučujeme čistit vyha-
zovací kanál třísek (poz. 11, obr. 1) pomocí vysavače. Po-
zor: Při čištění hoblík vždy nejprve vypněte!

Opravy a údržba

Výměna popř. otočení hoblovacího nože

Hřídel nože Vaší hoblovačky je kvůli výtečné kvalitě po-
vrchového opracování vybaven 2-ma otočnými noži.
Každý vsazený hoblovací nůž 6 (zob. 4) má dvě ostří
(otočný nůž). Bude-li jedno ostří opotřebováno, nebo po-
škozeno, můžete nůž jednoduše vybrat, otočit ho a pou-
žívat jeho druhou stranu. Nebude-li toto také po určité
době dostatečně ostré, pak se musí vsadit nové nože.
Myslete na to, že nože se obrací nebo vyměňují vždy pá-
rově!
Náhradní nože dostanete v odborných prodejnách.

Používejte pouze náhradní nože určené pro Váš stroj!

Pozor!
Není přípustné opotřebované nože dodatečně nabrou-
sit! Tyto vždy jen vyměnit, popř. obrátit! Poškozené hob-
lovací nože se musí okamžitě vyměnit!

Pozor!
Zacházejte s noži s největší opatrností, poněvadž tyto
jsou velice ostré! Nebezpečí zranění!

Pozor! 
Při všech opravných a údržbářských pracích vytáhnout
zástrčku hoblovačky ze sít’ové zásuvky, aby se předeślo
neúmyslnému rozběhnutí hoblovačky!
Nebezpečí zranění!
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1. Vyšroubujte upínací šroub 2 (obr. 5)

Pozor!
Nikdy neprovozovat hoblovačku se sundanými díly její-
ho tělesa! Nebezpečí zranění!
Aby bylo zabráněno poranění o ostré hrany, obzvláště o
hrany nožů, noste laskavě vhodné ochranné rukavice!

2. Vyklopit víko 4.

3. Hřídel nožů 5 (zob. 4 a. 6) natočit do polohy, ve které
vznikne dobrý přístup k noži 6 s držáky nože 7, jak
ukazuje zob. 6.

4. S klíčem na šrouby se šestihrannými hlavami o veli-
kosti 8 mm povolit a zcela zašroubovat šrouby se šes-
tihrannou hlavou 8 (viz. zob. 4).

5. Nůž vyjměte směrem nahoru.

Upozornění:
Usadili-li se držáky nože 7 příliš silně a nebudou-li se dát
více samostatně povolit, pak se pokuste opatrně špiča-
tým nástrojem trochu nadzvednout jednotlivé držáky po-
stranně pod čepelí nože. Uvolní-li se nůž trochu, pak ho
vyndat. Použijte k tomu odpovídající nástroj (např. malé
kleště a pod.), poněvadž nože jsou velice ostré a mohli
byste se přitom zranit.

6. Vsadit nový nůž, popř. opotřebovanž nůž otočit. Dbej-
te na správnou polohu zabudování a vsuňte nůž 6 do
držáků nože 7. Dbejte nutně na to, aby nůž přečníval
na obou čelních stranách hřídele rovnoměrně (1 mm).
Dbejte na korektní směr a výšku vrchní hrany nože.

Pozor!
Dávejte přitom pozor na to, aby se šrouby s vnitřním šes-
tihranem pol. 9 nepřetočily! Pomocí nich bylo ve výrobě
provedeno seřízení výšky nože. Pokud jimi pohnete, mu-
sí nože znovu seřídit zákaznické středisko!

Nastavení hoblovacích nožů

Pro čistý a rovnoměrný řez je rozhodující vystředění hob-
lovacích nožů. Toto se provádí pomocí stavěcích šroubů
v držácích nože a provede se takovým způsobem, že
každý nůž bude přečnívat jeden milimetr nad průměrem
hřídele nože. Nože byly ve výrobě správně nastaveny a
obyčejně se nemusí znovu nastavit. I po výměně nožů
jsou polohy nožů definovány lícovacím otvorem v držá-
cích nože a jejich poloha se dá variovat jen v oblasti ma-
lých mez. Bude-li ale z nějakého důvodu někdy potřeb-
né nastavit znovu polohu nožů (např. po demontáži dr-
žáků nožů, nebo po předcházejícím neúmyslném pře-
stavení držáků), pak postupujte následovně:

1. Vyšroubujte pojistný šroub 2 (zob. 5) a vyklopte víko
4.

2. Natočte hřídel nožů 5 do takové polohy, ve které jsou
nože 6 s držáky nožů dobře přístupné (viz zob. 6).

3. Pomocí klíče o velikosti 8 mm povolte trochu tři šrou-
by se šestihrannou hlavou 8 (M6, viz zob. 4).

4. Pomocí imbusového klíče přestavovat na obou sta-
věcích šroubech 9 (zob. 4) postupně výšku držáku no-
že, pokaždé o čtvrt natočení. Berte na zřetel: točte
stavěcí šrouby ve směru hodinových ručiček, chcete-
li vysunout nože směrem ven, točte stavěcí šrouby
proti směru hodinových ručiček, chcete-li nůž zasu-
nout směrem dovnitř. Mají-li být držáky nastaveny tro-
chu níže, je potřebné, abyste tyto zlehka zatlačili ru-
kou do drážky. 

5. Znovu starostlivě utáhněte šrouby se šestihrannou
hlavou 8!

6. Postup zopakovat pro protiležící držák nože!

7. Zavřít víko 4 (zob. 5) a znovu zašroubovat jistící šroub
2!

Čištění a péče

Pozor!
Při všech čistících pracích na hoblovačce vytáhnout zá-
strčku stroje ze sít’ové zásuvky!

Mechanika tloušťkovacího hoblíku je v maximální možné
míře bezúdržbová. Postačí pouze dodržovat níže popsa-
né pokyny, zaručíte tak dlouhou životnost Vašeho zaříze-
ní a jeho dlouhodobou perfektní funkci! Dodržujte laska-
vě také při opravárenských pracích bezpečnostní poky-
ny uvedené v návodu!

Nebezpeční zranění!
Po každém použití a podle vytváření prachu a pilin se
musí hoblovačka očistit od pilin. Nejlépe se to provede
pomocí vysavače, odpovídající úzkou sací tryskou se vy-
saje průchodní dráha hoblovačky, kanál pro třísky a oko-
lí pracovního místa. Dobré služby může vykonat i štštec,
nebo ruční smeták. 
Obzvláště se musí dbát na to, aby vřetena výškového
přestavení byla čistá, poněvadž jejich zanesení prachem
může vést k jejich těžkému chodu.

Vnější očištění tělesa stroje se dá provést měkkým, po-
př. trochu navlhčeným hadrem. Přitom se smí používat
jemné mýdlo, nebo jiný odpovídající čistící prostředek.
Vyvarujte se používání ředidel, nebo čistících prostřed-
ků s obsahem alkoholu (např. benzín, alkoholy k čištění,
atd.), poněvadž ty by mohly napadnout díly tělesa stro-
je z umělé hmoty.
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Mazání

Obyčejně není pro provoz potřebné žádné přídavné ma-
zání. Vyvarujte se např. naolejování, nebo namazání vře-
ten výškového přestavení. Myslete prosím na to, že ma-
zací látky se můžou smíchat s hoblovacím prachem a ty-
to musí být pak odstraněny. Dle potřeby použijte suché
mazací látky!

Likvidace: 

Prosím nevyhazujte pfiístroj do domovního odpadu!
Pfiístroj obsahuje hodnotné látky, které mohou byt re-
cyklovány. Pokud budete mít dotazy, obraÈte se pro-
sím na místní podnik pro likvidaci odpadu nebo jiné
podobné místní zafiízení. 

Prohlášení o shodě pro ES

Název a adresa výrobce: 
PROXXON S.A.
6-10, Härebierg
L-6868 Wecker

Označení výrobku: DH 40
Č. položky: 27040

Na vlastní odpovědnost prohlašujeme, že tento výrobek
vyhovuje následujícím směrnicím a normativním předpi-
sům:

směrnice EU Elektromagnetická kompatibilita -
2004/108/ES 
DIN EN 55014-1 / 02.2010
DIN EN 55014-2 / 06.2009
DIN EN 61000-3-2 / 03.2010
DIN EN 61000-3-3 / 06.2009

Směrnice EU Strojní zařízení 2006/42/ES
DIN EN 61029-1 / 01.2010
DIN EN 61029-2-3 / 11.2004

Datum: 09.03.2015

Dipl.-Ing. Jörg Wagner

PROXXON S.A.
Obchodní oblast bezpeènost strojù

Osoba zmocněná pro dokumentaci CE se shoduje s
osobou podepsanou
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Önsöz

Bu kullanım kılavuzunun kullanımı,

• cihazı ö¤renmenizi kolaylafltırır.
• yanlıfl kullanımdan kaynaklanan arızaları önler ve
• cihazınızın kullanım ömrünü artırır.

Bu kullanım kılavuzunu daima el altında tutunuz.

Bu cihazı yalnızca kullanım kılavuzuna iyice vakıf olduk-
tan sonra ve gerekti¤i flekilde uyarak kullanınız.
PROXXON afla¤ıdaki durumlarda, cihazın güvenli bir
flekilde çalıflması için hiçbir sorumluluk kabul etmez:

• Normal kullanıma uygun olmayan her türlü kullanım,
• bu kullanım kılavuzunda belirtilmeyen, farklı kullanım

amaçları için kullanıldı¤ında,
• Güvenlik talimatlarına uyulmadı¤ında.

Afla¤ıdaki durumlarda, garantiden do¤an hiçbir hakkınız
bulunmaz:

• Kumanda hataları
• Eksik bakım
• PROXXON yapımı olmayan yedek parçaların kullanı-

mı
Kendi güvenli¤iniz için lütfen güvenlik talimatlarına ke-
sinlikle uyunuz.
Yalnızca PROXXON orijinal yedek parçaları kullanınız.
Teknik ilerlemeden kaynaklanan gelifltirmeler ve de¤iflik-
likler yapma hakkımız saklıdır. Cihazı güle güle kullanı-
nız.

Emniyet talimatları

Çalıflma alanında da¤ınıklık oluflmasını önleyiniz.
Çalıflma alanında da¤ınıklık olması her zaman daha bü-
yük bir kaza riski anlamına gelir. Çalıflma yerini çalıflma
sırasında da ara sıra talafllardan temizlemeyi unutmayı-
nız.

Cihazı düzgün ve güvenli bir flekilde sa¤lam bir ze-
mine yerlefltiriniz.
Cihazın çalıflma sırasında da kesinlikle afla¤ıya düflme-
mesini veya devrilmemesini sa¤layınız. Bunun için aya¤a
delikler yerlefltirilmifltir ve rende bunlardan geçirilerek ze-
mine vidalanabilir.

Kullanmadan önce cihazda herhangi bir arıza bulu-
nup bulunmadı¤ını kontrol ediniz. 
Lütfen rende makinesini, özellikle de kesme aletlerini, gü-
venlik tertibatlarını ve ba¤lantı kablosuyla fifli her kulla-
nımdan önce kontrol ediniz. Lütfen afla¤ıdaki noktalara
dikkat ediniz: Arızalı parçaları, özellikle de arızalı koru-
yucu tertibatları yalnızca bir uzman veya PROXXON
müflteri hizmetleri tarafından de¤ifltirilmelidir
Yalnızca Proxxon orijinal yedek parçaları kullanınız.

Rende makinenizi maniple etmeyiniz!
Makinenizde hiçbir fleyi de¤ifltirmeyiniz veya üzerinde
hiçbir manipülasyon yapmayınız! Mekanik güvenlik ve
elektrik güvenli¤i etkilenebilir, özellikle de elektrik çarpma
tehlikesi bulunur ve güvenli¤inizin daha da sınırlanması
söz konusudur. Yaralanmalara ve eflyalarda zarar mey-
dana gelmesine neden olabilir.

Asla öngörülen güvenlik tertibatları olmaksızın ça-
lıflmayınız.
Çalıflma sırasında rendenin tüm mahfaza kapaklarının
kapalı olmasını ve geri tepmeye karflı koruma tertibatının
çalıflır vaziyette bulunmasını sa¤layınız. Geri tepme par-
makları çalıfltıktan sonra tekrar kendili¤inden bafllangıç
konumlarına dönmeli, uçların kenarı keskin olmalı, par-
maklarsa deforme olmamıfl bulunmalıdır.

Çevre koflullarına dikkat ediniz!
Planyayı sadece kuru bir ortamda kullanıp asla yanıcı sı-
vı veya gazların yakınında kullanmayınız.
Aydınlatmanın iyi olmasını sa¤layınız!

Maske kullanınız ve rende makinesini yalnızca yete-
rince havalandırılmıfl odalarda kullanınız!
‹fllenecek olan tahtaların bir kısmının tozu teneffüs edil-
mesi sa¤lık zarar verebilir. Bu nedenle gerekli önlemleri
alınız ve bir maske takınız.

Koruyucu bir gözlük kullanınız!

Rendeleme iflleminden önce aleti iyice inceleyiniz!
Rendelemek istedi¤iniz alete bakıp, çivi, vida, tafl vb. gi-
bi olası parçalar bulunup bulunmadı¤ını kontrol ediniz ve
bunları çıkartınız!
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Özellikle ifl parçası içinde bulunan metal parçalar plan-
yanızın milleri ve bıçaklarına büyük zarar verebilir ve kul-
lanılamaz hale getirebilir. Kimi flartlar altında ifl parçası
parçalanabilir, Dikkat: Yaralanma tehlikesi! Planyanın ka-
yıcı yüzeyleri de çizilebilir ve bu nedenle fonksiyonun
olumsuz etkilenmesine neden olabilir.

Bıçak milinin metal bir eflyaya temas etmesi a¤ır hasara
yol açabilir!

Çok kısa olan aletlerin rendelenmesi sırasında bir "ta-
koz" kullanınız!
Geri tepme tertibatından veya bıçak milinden kaynakla-
nan yaralanmaların önlenmesi için lütfen bir "takoz" kul-
lanınız ve aleti rendeye bununla itiniz.

Kulaklarınızı korumak için koruyucu kulaklık takınız!
Rendeleme makinesiyle çalıflırken oluflan ses basıncının
düzeyi 85 dB (A) üstüne çıkabilir, bu nedenle yalnızca ko-
ruyucu kulaklık kullanarak çalıflınız!

Uygun çalıflma kıyafeti giyiniz!
Çalıflma sırasında örne¤in kravat veya boyunba¤ı gibi bol
giysiler giymeyiniz, çünkü çalıflma sırasında bunlar ha-
reketli parçalardan birine veya otomatik olarak hareket
eden alete takılıp yaralanmalara neden olabilir. Saçları-
nız uzunsa, saçlarınızı korumak için saç filesi kullanınız.
Ayrıca takılarınızıda çıkartınız.

Arızalı veya deforme olmufl çevirme bıça¤ı kullan-
mayınız.
Lütfen rende milindeki çevirme bıça¤ının muhakkak ku-
sursuz bir vaziyette olmasını sa¤layınız. Bunu her kulla-
nımdan önce gözle kontrol ediniz ve düzgün olup olma-
dı¤ına bakınız, de¤ifltirmek için yalnızca orijinal Proxxon
yedek parçaları kullanınız!

Çocukları ve ilgili olmayan kimseleri çalıflma alanın-
dan uzak tutunuz.
Çocuk ve ilgili olmayan kimselerin yeterli güvenlik mesa-
fesinde kalmasını sa¤layınız! 16 yaflından küçük gençler
rendeyi yalnızca uzman talimatlarına göre ve e¤itim ama-
cıyla kullanabilir. Kullanılmadı¤ında rendeleme cihazının
çocukların ulaflamayacakları bir yerde muhafaza edilme-
lidir!

Aletinize aflırı yüklenmeyiniz.
En iyi sonuçları elbette yalnızca makinenin tasarlanmıfl
oldu¤u bir hizmet alanında elde edebilirsiniz! Bu neden-
le çok büyük radyal kesme derinliklerinden uzak durunuz
ve bunun yerine cihazdaki tabloda belirtilen do¤ru radyal
kesme derinli¤i tavsiyelerine uyunuz. Cihazınızı kullanım
amacının dıflında ve tasarlanmadı¤ı ifller için kullanma-
yınız.

Lütfen daima özenli ve dikkatli davranınız!
Çalıflma sırasında cihazı izleyiniz ve mantıklı davranınız.
Konsantre olamadı¤ınızda veya yorgun oldu¤unuz ya da
alkol aldı¤ınızda cihazı kullanmayınız.

Ba¤lantı kablosunu dikkatli kullanınız!
Ba¤lantı kablosunu sıcaklık ve keskin kenarlardan koru-
yunuz ve arızalanmayacak flekilde döfleyiniz. Kabloyu fifli
prizden çekmek için kullanmayınız ve cihazı kablosundan
tutarak kaldırmayınız. Lütfen temizli¤e dikkat ediniz: Kab-
loyu ya¤lardan koruyunuz!

Ifl parçasının flekline dikkat ediniz!
Aflırı bükülmüfl veya baflka türde aflırı derecede flekli
de¤iflmifl ifl parçaların ifllenmesi yasaktır! Burada kimi
flartlar altında planya ile göz teması yeterli olmaz!

Ifl parçasının daima "akmasını" sa¤layınız!
Asla (!) çekilmekte olan bir ifl parçasından tutmayınız,
karflı kuvvet uygulamayınız veya baflka flekilde üstünde
kuvvet uygulamayınız! Yalnızca kesitleri planyanıza uy-
gun olan ifl parçaları kullanınız!

Lütfen toz maskesi kullanınız!
Kimi a¤açlar veya cila artıkları belirli flartlar altında ça-
lıflırken sa¤lı¤a zararlı tozlar üretebilir. Planyanızın gü-
venli¤inden tam olarak emin olmadı¤ınız durumlarda lüt-
fen bir toz maskesi takınız!

Çok uzun ifl parçalarında makaralı sehpalar kullanı-
nız!
Zarar gelmesini ve tehlikeli durumların oluflmasını önle-
mek için, çok uzun ifl parçalarını ifllerken makaralı seh-
palar kullanınız, ve bunların içeri itme veya çekme düze-
ne¤ine dikkatli bir flekilde yerlefltirilmesi gerekir.

Arızalı ba¤lantı kablolarının bulunması durumunda ren-
deleme makinesi derhal durdurulmalı ve uzman tarafın-
dan hemen de¤ifltirilmelidir!

Çalıflmadan sonra cihazı iyice temizleyiniz!

Elektrik fiflini çıkartınız!
Kullanılmadı¤ında, bakımdan önce, alet de¤iflikli¤inde,
temizlik veya onarım sırasında her zaman fiflini çıkartı-
nız! Temizlik denildi¤inde, ortalıktaki talaflların giderilme-
si veya tozun süpürülmesi de kastedilir.

Kullanım kılavuzunu kullanımdan önce dikkatli bir
flekilde okuyunuz ve özenle saklayınız 

Makinenin açıklaması

‹çindeki iflaretler (flekil 1):

1. Alüminyum basınçlı döküm flasisi
2. Yükseklik ayarı için el çarkı
3. Bakım kapa¤ı
4. Rendeleme tezgahı 
5. Cetvel
6. Açma - Kapama flalteri
7. Elektrik kablosu 
8. Emniyet vidası
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9. Girifl flaftı
10. Çıkıfl flaftı
11. Talafl atma yeri
12. Vida delikleri

PROXXON Kalınlık rendesi DH 40, çaplarının geniflli¤i
en çok 80 mm ve yüksekli¤i 40 mm olan sert ve yumuflak
tahtaların çok düzgün ve pürüzsüz cilalı alet parçaların-
daki hassas rendeleme iflleri için kullanılacak bir cihaz-
dır. Kullanılan bıçak milinin çok uzun durma süreleri için
2 HSS çevirme bıça¤ı vardır. Bunlar büyük boylu bakım
kapa¤ı 3 (flekil1) ile de¤ifltirilebilir. Taflıyıcı yapı 1,
sa¤lamlı¤ın en yüksek düzeyde olmasını sa¤layan alü-
minyum basınçlı dökümden oluflur. Bütün parçalar dik-
katle ifllenmifl olup, böylece en iyi düzeyde hassaslık ve
uzun ömürlülük sa¤lar.

Rendenin kendinden çalıflır bir ileri sürgüsü bulunur ve
bu nedenle aletin yalnızca az bir parça elle girifl flaftı 9
içine do¤ru itilmesi yeterlidir: Ardından tırtıllı ve yaylı bir
merdane aleti içeriye çeker, dolayısıyla düzgün bir bi-
çimde olmayan tahta parçaları da rendelenebilir. Bıçak
mili geçildikten sonra tahta parçası lastikli bir merdane ta-
rafından arakaya do¤ru itilip çıkıfl flaftı 10 içinden geçiri-
lerek dıflarıya atılır.
Bıçak mili ve ileri sürgüsü, hareketlerini diflli çark ve diflli
kayıfl difllileri yardımıyla merdanelere ve millere aktaran
güçlü bir elektrikli motor ile çalıfltırılır. ‹lgili hızlar ve devir
sayıları tam bir birine göre denklenmifltir.

Mahfazanın üst tarafındaki büyük el çarkı 2 ile rendele-
me tezgahı 4'ün yüksekli¤i ve dolayısıyla rendeleme ka-
lınlı¤ı rahat ve güvenli bir flekilde ayarlanabilir. 

Dikkat!
Rende, tekrar çalıflma koruması adındaki özellikle dona-
tılmıfltır: Çalıflma sırasındaki kısa süreli gerilim kesintile-
rinde rende güvenlik nedeniyle tekrar kendili¤inden baflla-
maz. Ancak bu durumda rende açma dü¤mesine basıla-
rak normal bir flekilde çalıfltırılabilir.

Teslimat kapsamı

1 adet Kalınlık rendeleme makinesi DH 40
1 adet Yükseklik ayarının el çarkı için pim
1 adet Kullanım kılavuzu

Teknik Veriler DH 40:

Gerilim: 230 Volt �,
50 / 60 Hz

Güç: 200 Watt
KB 15 min

Maksimum geçifl yüksekli¤i: 40 mm
Maksimum geçifl geniflli¤i: 80 mm
Rendeleme tezgahının uzunlu¤u: 232 mm
Uçufl çemberi çapının mili: 48 mm
Rendeleme bıça¤ı uzunlu¤u: 82 mm

Bıçak donanımı: ‹ki adet HSS çevirme
bıça¤ı

Bofltaki rendeleme 
mili devir sayısı: 6000 dak-1

Maksimum talafl çıkıflı: 0.8 mm
‹leri sürme hızı: 4.8 m/dak
Ses basıncı düzeyi: yaklaflık 85 dB(A)
Ses gücü düzeyi: yaklaflık 98 dB(A)
Sarsıntılar: = 2,5 m/s2

Genel ölçüm güvensizliği K=3 dB

Ebatlar:

Uzunluk: 280 mm
Yükseklik: 232 mm
El çarkıyla: 300 mm
Genifllik: 225 mm

A¤ırlık: yakl. 8 kg

Yalnızca kapalı odalarda çalıfltırmak içindir!

Makina’n›n geri dönüflümünü ev art›klar›
üzerinden yapmay›n.

Montaj ve ilk çalıfltırma

Dikkat!
Lütfen kalınlık rendesini derhal olası taflıma arızaları için
kontrol ediniz! Ambalajın bozulmufl olması taflıma sıra-
sında uygun olmayan bir flekilde davranıflmıfl oldu¤unu
gösterir! Taflıma arızalarının kesinlikle derhal satıcıya ve-
ya ilgili nakliyat flirketine bildirilmesi gerekir!

Dikkat!
Rendenin kurulaca¤ı zeminin sa¤lam, temiz ve kuru ol-
ması gerekir.

1. Kurulum için rendeleme makinesini ambalajından çı-
kartınız ve düz bir zemine kurunuz. Sa¤lam bir flekil-
de durmasına ve makinenin çalıflma sırasında afla¤ıya
düflmemesine dikkat ediniz.

2. Lütfen dikkat ediniz: Planyanın çalıştırılması için bu-
nun tabana vidalarla sabitlenmesi gerekmektedir! Ci-
hazın alüminyum basınçlı döküm  ayağında bunun için
6 mm çaplı 4 delik açılmıştır. M6 veya M5 silindir başlı
vida veya başka uygun vidaların kullanılması öneril-
mektedir. 

3. Pim 1'i (flekil 2) bir Allen anahtarı ile rende 2'nin el çar-
kına vidalayınız.
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Dikkat!
Fifli takmadan önce lütfen tip levhasındaki verilerin yerel
elektrik flebekenizin özelliklerine uyup uymadı¤ını kont-
rol ediniz.

4. Elektrik kablosunu takınız.

Rendelemek

Dikkat!
Her zaman iş parçası üzerindeki optimal kontrole sahip
olabilmek için çalışmak esas olarak Şek. 2a'da gösterilen
pozisyondan kullanınız. Kesim sırasında çalışmak önün-
de durunuz! DH ile asla yandan veya arkadan kesim yap-
mayınız. Çalışma sırasında yeterli duruş emniyeti olma-
sına dikkat ediniz!

Dikkat!
Rende çalıflırken asla elinizi girifl flaftına sokmayınız! Ya-
ralanma tehlikesi vardır!

Dikkat!
Koruyucu bir gözlük kullanınız.

Dikkat!
Bakım kapa¤ının çalıflma sırasında daima kapalı olması
gerekir.

Artık rende kullanıma hazırdır. El çarkı 1'de (flekil 3) ar-
tık rendeleme tezgahı 2'nin yüksekli¤ini ve dolayısıyla ge-
çifl yüksekli¤i ve radyal kesme derinli¤i (yani "rendeleme
derinli¤i") ayarlanabilir. Rendeleme tezgahının konumu
önce elbette kabaca aletin kalınlı¤ına göre ayarlanmalı-
dır. Bunu amacına uygun bir flekilde, girifl tarafındaki cet-
vel 3 ile ölçebilirsiniz. Burada basılı bulunan de¤er, ren-
deleme bıça¤ı uçlarıyla rendeleme tezgah yüzeyi ara-
sındaki mesafeyi verir. Yani bu de¤er, aletin kalınlı¤ı ka-
dar büyük oldu¤u takdirde radyal kesme derinli¤i (yani
"talafl kalınlı¤ı") eflittir "sıfır".

Dikkat!
Tavsiyemiz, geçifli kabaca biraz "genifl" olarak ayarla-
manız, aleti birkaç kez içinde geçirmeniz veya içinden it-
meniz ve her defasında el çarkını biraz sola çevirerek
do¤ru yüksekli¤e yavafl yavafl yaklaflmanızdır. Geçifl sı-
rasında aletin üst tarafı çok hafif bir flekilde rende bı-
ça¤ına dokunuyorsa radyal kesme derinli¤i sıfırdır. 

Artık el çarkındaki kadran halkası 4 sıfır olarak ayarlana-
bilir. Yardımcı olarak mahfazada bir iflaret 5 bulunur.

El çarkını kullanarak artık istedi¤iniz radyal kesme derin-
li¤ini ayarlayabilirsiniz. Bir kez çevirme, rendeleme tez-
gahının bir milim kalkması anlamına gelir, yani 0,5 mi-
limlik bir talafl azalması istedi¤iniz takdirde el çarkını ya-
rım çevirmelik sola döndürmeniz gerekir. Tam de¤eri kad-
ran halkasından okuyabilirsiniz.

Dikkat!
Rendeniz gerçi sa¤lam ve dayanıklı olarak yapılmıfl bir
makinedir, ancak yine de hassas ve özellikle de hassas
ayarlı çalıflmalar için tasarlanmıfltır. Radyal kesme de-
rinli¤i büyük olan daha sert tahta çeflitlerini ve buna göre
geniflli¤i bulunan aletleri uzun süre boyunca iflleyerek
rendelere aflırı yüklenmeyiniz 

Lütfen afla¤ıdaki noktalara dikkat ediniz:
Aletin birkaç kez içinden geçmesini ve rendelenmesini
sa¤ladı¤ınız ve istedi¤iniz kalınlı¤a yaklafltı¤ınız takdir-
de, daha iyi bir yüzey kalitesini sa¤lamak için son ge-
çiflleri daha düflük bir radyal kesme derinli¤i ile yapma-
nızı tavsiye ederiz.
Aletin gerçi içeri çekilmesi, ancak birkaç santimden son-
ra durması durumunda radyal kesme derinli¤i çok büyük
olarak seçilmifl demektir. Bu durumda rendeleme tezga-
hını afla¤ıya indirmek ve dolayısıyla radyal kesme derin-
li¤ini azaltmak için el çarkını sa¤a do¤ru çeviriniz. Ardın-
dan alet tekrar normal bir flekilde içeriye çekilir. Ardından
istedi¤iniz kalınlı¤a gelene kadar rendelemeye devam
ediniz.

Dikkat!
40 milimden büyük hiçbir aletin içine yerlefltirilmemesini
sa¤layınız.
Bu durumda alet, rendedeki içe çekme merdanesi ile ar-
tık içinden itilmez ve normalde aletin geri fırlatılmasını ön-
leyen Kick-Back tertibatında (geri tepme tertibatında) sı-
kıflabilir. 

Not!
Toz çıkma durumuna göre talafl atma kanalının (Poz. 11,
flek. 1) bir elektrikli süpürge ile temizlenmesi tavsiye edi-
lir. Dikkat: Bunun için planyayı daima kapatınız!

Bakım ve onarım

Rendeleme bıçaklarını de¤ifltiriniz veya çevi-
riniz

En iyi yüzey kalitesini sa¤lamak için rendenizin bıçak mi-
li 2 çevirme bıça¤ıyla donatılmıfltır. Kullanılan rendeleme
bıçaklarının 6 (flekil 4) her birinin iki kanadı (çevirme bı-
ça¤ı) vardır. Birincisi aflındı¤ı veya arızalandı¤ı takdirde,
bıça¤ı çıkartmanız ve di¤er tarafını kullanmanız yeterli-
dir. Bu taraf da artık yeterince keskin olmadı¤ında yeni
bıçak kullanmanız gerekir. Bıçakları daima çift çift çevir-
meyi veya de¤ifltirmeyi unutmayınız!
Yedek bıçakları yetkili satıcılarda bulabilirsiniz.

Makine için yalnızca öngörülmüfl yedek bıçakları kullanı-
nız!

Dikkat!
Kullanılan rendeleme bıçaklarını bilemek yasaktır! Lütfen
daima yalnızca de¤ifltiriniz veya çeviriniz! Arızalı rende-
leme bıçaklarını derhal de¤ifltiriniz!
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Dikkat!
Çok keskin olduklarından dolayı bıçakları lütfen çok dik-
katli kullanınız! Yaralanma tehlikesi vardır!

Dikkat! 
Rendenin istenmeden çalıfltırılmasını önlemek için tüm
onarımlarda ve bakım çalıflmalarında elektrik kablosunu
muhakkak çıkartınız!
Yaralanma tehlikesi vardır!

1. Blokaj vidasını 2 (Şek. 5) gevşetiniz

Dikkat!
Rendeleme makinesini asla mahfaza parçaları çıkartılmıfl
bir flekilde çalıfltırmayınız! Yaralanma tehlikesi vardır!

Keskin kenarlar, özellikle bıçak kenarlarının neden ola-
ca¤ı yaralanmalara meydan vermemek için lütfen uygun
koruyucu eldivenler takınız!

2. Kapak 4'ü açınız

3. Bıçak mili 5'i (flekil 4 ve 6), flekil 6'da göründü¤ü gibi
bıçak tutucusu 7 olan bıçakların 6 kolay eriflilebildi¤i
bir konuma çeviriniz.

4. Allen anahtarı SW 8 mm ile üç altı köfleli vidayı 8 (ba-
kınız flekil 4) sökünüz ve iyice sıkınız.

5. Bıçağı yukarıdan çıkarınız.

Uyarı:
Bıçak tutucular 7 çok sıkı oturdu¤u ve artık kendili¤inden
gevflemedi¤i takdirde lütfen sivri bir aletle dikkatli bir flekil-
de, bıçak kanadının altındaki münferit tutucuları kenar-
dan biraz kaldırmaya çalıflınız. Bıçak 6'da biraz aralık
olufltu¤u takdirde bıça¤ı çıkartınız. Bıçakların kenarı çok
keskin oldu¤undan ve yaralanabilece¤inizden dolayı bu-
nun için de uygun bir alet (örne¤in daha küçük bir pense
vs.) kullanınız.

6. Yeni bir bıçak kullanınız veya kullanılan bıça¤ı çeviri-
niz. Takma konumunu dikkate alınız ve bıçak 6'yı tek-
rar bıçak tutucusu 7'ye sokunuz. Bunun, milin tüm ön
tarafları için eflit uzunlukta (1 mm) taflmasını sa¤layı-
nız. Lütfen düzgün hizalamayı ve bıça¤ın üst kenarı-
nın yüksekli¤ini de dikkate alınız.

Dikkat!
İçten altı köşeli vidalarının Poz 9 döndürülmemesi gerek-
tiğine dikkat ediniz! Bununla ilgili olarak bıçak yüksekliği
ayarı fabrika tarafından gerçekleştirilmiştir. Eğer buna
müdahale edilirse bıçakların müşteri hizmetleri tarafından
yeniden ayarlanması gerekir!

Rende bıça¤ını ayarlama

Temiz ve düzenli bir kesim için rendeleme bıçaklarının hi-
zalanması önemlidir. Bu ise, bıçak tutucusundaki kıvrım-
lı vidalarla ayarlanır ve her bir bıçak, bıçak mili çapının
bir milim üstünde olacak flekilde yapılmıfltır. Bıçaklar fab-
rikadan düzgün hizalanmıfllardır ve normalde artık ayar-
lanmaları gerekmez. Bıçak de¤ilfliminden sonra da yeni
bıçakların konumları, bıçak tutucularındaki uyma olukla-
rı ile tanımlanmıfltır ve yalnızca çok az bir sınır dahilinde
de¤ifltirilebilirler. Ancak herhangi bir nedenden ötürü (ör-
ne¤in bıçak tutucusunun sökülmesi veya önceden isten-
meksizin yapılan ayar de¤iflikli¤i) bıçak tutucularının ko-
numunu de¤ifltirmek yine de gerekti¤i takdirde lütfen
afla¤ıda açıklandı¤ı flekilde hareket ediniz:

1. Blokaj vidasını 2 (flekil 5) sökünüz ve kapa¤ı 4 açınız.

2. Bıçak mili 5'i, bıçak tutucusu olan bıçakların 6 kolay
eriflilebildi¤i bir konuma çeviriniz (bakınız flekil 6).

3. Allen anahtarı SW 8 mm ile üç altı köfleli vidaları 8
(M6, bakınız flekil 4) biraz gevfletiniz.

4. Bir ‹ngiliz anahtarı ile her iki kıvrımlı vidada da 9 (flekil
4) bıçak tutucusunun yüksekli¤ini çeyrek daire çevire-
rek ayarlayınız. Unutmayınız: Kıvrımlı vidayı saat yö-
nünde çevirdi¤iniz takdirde bıçaklar daha da dıfla
do¤ru ayarlanır, saat yönünün tersine çevirdi¤iniz tak-
dirde ise daha da içe do¤ru ayarlanır. Tutucuları biraz
daha alçak olarak ayarlamak istedi¤iniz takdirde, bun-
ları hafifçe elle somunun içine itmeniz gerekebilir. 

5. Üç altı köfleli vidayı 8 tekrar dikkatli bir biçimde sıkınız!

6. ‹fllemi karflıdaki bıçak tutucusu için tekrarlayınız!

7. Kapa¤ı 4 (flekil 5) kapayınız ve blokaj vidasını 2 tek-
rar sıkınız!

Temizlik ve bakım

Dikkat!
Tüm temizlik çalıflmalarından önce rendenin fiflini çeki-
niz!
Yaralanma tehlikesi vardır!

Planyanın mekanik aksamı çok büyük ölçüde bakım ge-
rektirmez. Makineyle uzun yıllar çalıflabilmek ve mükem-
mel fonksiyonunu koruyabilmek için yalnızca afla¤ıda ya-
zılı bilgileri takip etmeniz yeterlidir! Lütfen bakım ça-
lıflmaları sırasında da kılavuzda yazılı emniyetle ilgili bil-
gilere riayet ediniz!

Tüm kullanımlardan sonra ve dökülen toz veya talafla
ba¤lı olarak rendedeki rendeleme talafllarının temizlen-
mesi gerekir. Bunu yapmak için elektrikli bir süpürge kul-
lanmanızı tavsiye ederiz; uygun olan dar eklenti ucuyla
rendenin deli¤i, talafl kanalı ve çalıflma ortamı temizlenir.
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Ayrıca ince bir fırça veya ufak bir el süpürgesi de iyi bir
hizmet görebilir. 
Özellikle yükseklik ayarının millerinin temiz olmasına dik-
kat edilmelidir, çünkü burada toz birikmesi çalıflmanın
zorlanmasına neden olabilir.

Mahfazanın dıfl temizli¤i ise herhangi bir yumuflak ve ge-
rekirse nemli bir bezle yapılabilir. Bunun için yumuflak bir
sabun veya uygun baflka bir temizlik maddesi kullanıla-
bilir. Plastik mahfaza kaplarına zarar verebilece¤inden
dolayı deterjan veya alkol içeren temizlik maddeleri (ör-
ne¤in benzin, temizlik alkolleri vs.) kullanmamanızı tav-
siye ederiz.

Ya¤lama

Normalde çalıflma için baflka hiçbir ya¤lama gerekmez.
Örne¤in yükseklik ayarının millerini ya¤lamayınız veya
greslemeyiniz, lütfen ya¤lama maddesinin rendeleme ta-
lafllarına karıflabilece¤ini ve ondan sonra çıkar -
tılmalarının gerekece¤ini unutmayınız. Gerekirse yalnız-
ca kuru bir ya¤lama maddesi kullanınız!

Cihacın ortadan kaldırılması (Atılması):

Lütfen cihazı normal çöp içine atmayınız! Cihaz içerisin-
de geri dönüflümü mümkün parçalar vardır. Bu konuyla
ilgili sorularınızı lütfen çöp toplama kurulufluna veya di¤er
belediye kurumlarına yöneltebilirsiniz.

AT Uygunluk Belgesi

Üreticinin adı ve adresi: 
PROXXON S.A.
6-10, Härebierg
L-6868 Wecker

Ürün adı: DH 40
Ürün No. : 27040
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Wstęp

Niniejsza instrukcja

• ułatwi zapoznanie się z urządzeniem.
• pozwoli uniknąć usterek spowodowanych nieprawidło-

wą obsługą
• i wydłuży żywotność urządzenia. 

Instrukcję należy przechowywać zawsze pod ręką.

Z urządzenia można korzystać tylko po dokładnym zapo-
znaniu się z instrukcją i pod warunkiem jej przestrzegania.
PROXXON nie odpowiada za bezpieczne funkcjonowanie
urządzenia w przypadku:

• obsługi niezgodnej z typowym użytkowaniem,
• innych zastosowań, które nie zostały opisane w instruk-

cji,
• nieprzestrzegania zasad bezpieczeństwa.

Świadczenia gwarancyjne nie przysługują w przypadku:

• błędów w obsłudze,
• niedostatecznej konserwacji,
• zastosowania części zamiennych nie pochodzących od

firmy PROXXON. 
Dla własnego bezpieczeństwa należy bezwarunkowo prze-
strzegać zasad bezpieczeństwa.
Stosować tylko oryginalne części zamienne firmy
 PROXXON. Zastrzegamy sobie prawo wprowadzania zmian
modernizacyjnych wynikających z postępu technicznego.
Życzymy wielu sukcesów przy użytkowaniu urządzenia.

Instrukcje bezpieczeństwa

Unikać nieporządku na stanowisku pracy.
Nieporządek na stanowisku pracy oznacza zawsze duże ry-
zyko zaistnienia wypadku. Należy pamiętać również o tym,

aby w czasie pracy od czasu do czasu usuwać z urządze-
nia wióry. 

Bezpieczne zamocowanie poziome na stałym podłożu 
W każdym wypadku należy zapewnić, aby urządzenie w
czasie pracy było chronione przed upadkiem lub przewró-
ceniem się. W tym celu w podstawie znajdują się otwory,
poprzez które strugarka może być przykręcona do podło-
ża.

Przed każdym użyciem należy sprawdzić, czy urządze-
nie nie jest uszkodzone. 
Przed każdym uruchomieniem strugarki grubościowej na-
leży sprawdzić przede wszystkim narzędzia skrawające,
urządzenia zabezpieczające jak również kabel podłącze-
niowy i wtyczkę.
Uwaga: uszkodzone elementy, w szczególności uszkodzo-
ne urządzenia zabezpieczające mogą być wymieniane tyl-
ko przez specjalistę lub serwis firmy PROXXON.
Używać tylko oryginalnych części zamiennych firmy
 PROXXON.

Nie należy manipulować przy posiadanej strugarce!
Nie zmieniać nic w maszynie, nie dokonywać żadnych ma-
nipulacji! Na skutek tego mogłoby zostać naruszone bez-
pieczeństwo mechaniczne i elektryczne. W szczególności
istnieje niebezpieczeństwo porażenia prądowego i pogor-
szenia bezpieczeństwa bezpieczeństwa użytkownika.W
konsekwencji mogą powstać obrażenia osób i szkody ma-
terialne. 

Nie należy nigdy pracować bez przewidzianych urzą-
dzeń zabezpieczających.
Zawsze należy zwracać uwagę na to, aby w czasie pracy
wszystkie pokrywy obudowy strugarki były zamknięte a
urządzenie zabezpieczające przed odrzutem działało nie-
zawodnie. Zapadki zabezpieczające przed odrzutem po ich
naciśnięciu winny samoczynnie powrócić do położenia wyj-
ściowego, ich końcówki muszą posiadać ostre krawędzie,
a zapadki nie mogą być odkształcone.

Zwracać uwagę na oddziaływanie otoczenia! 
Używać struga wyłącznie w suchym otoczeniu. Nigdy nie
używać narzędzia w pobliżu palnych cieczy lub gazów.
Zapewnić dobre oświetlenie!

Należy używać maski przeciwpyłowej, a strugarkę eks-
ploatować tylko w dobrze wentylowanych pomieszcze-
niach. 
Wdychanie pyłu niektórych gatunków drewna może być
szkodliwe dla zdrowia.Dlatego też należy przedsięwziąć od-
powiednie środki i używać maski przeciwpyłowej.

Należy używać okularów ochronnych.

Przed przystąpieniem do strugania należy dokładnie
sprawdzić obrabiany przedmiot. 
Należy sprawdzić przedmiot, który ma być obrabiany pod
kątem potencjalnej obecności ciał obcych takich gwoździe,
śruby, kamienie itd., które należy je usunąć. 
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W szczególności znajdujące się w obrabianym przedmiocie
elementy metalowe mogą prowadzić do poważnego uszko-
dzenia wałków i noży strugarki, czyniąc ją bezużyteczną. W
pewnych okolicznościach obrabiany przedmiot może się
rozszczepić, uwaga: niebezpieczeństwo powstania obra-
żeń! Ponadto istnieje ryzyko zarysowania powierzchni śli-
zgowych stołu strugarki i doprowadzenia w ten sposób do
pogorszenia jej działania.

Zetknięcie wałka nożowego z metalowym przedmiotem mo-
że spowodować poważne uszkodzenia!

Podczas strugania bardzo krótkich przedmiotów nale-
ży używać „popychacza z drewna”!
Celem uniknięcia obrażeń przez urządzenie zabezpieczają-
ce przed odrzutem lub wałek nożowy należy używać „po-
pychacza z drewna”, za pomocą którego wprowadza się
obrabiany przedmiot do strefy strugania. 

Nosić ochronniki słuchu!
Poziom ciśnienia hałasu podczas pracy strugarki może
przekroczyć wartość 85 dB (A), dlatego też należy praco-
wać tylko z założonymi ochronnikami słuchu.

Zakładać odpowiednie ubranie robocze!
Podczas pracy nie należy posiadać luźnych części ubrań ta-
kich jak np. krawaty lub chustki na szyje. Mogą one zaplą-
tać się podczas pracy w obracających się elementach lub
w automatycznie przesuwającym się obrabianym przed-
miocie i spowodować obrażenia.W przypadku długich wło-
sów należy przykryć je siatką. Zdjąć biżuterię. 

Nie używać uszkodzonych lub zdeformowanych noży.
Należy bezwzględnie zwracać uwagę na nienaganny stan
noży dwustronnych na wałku strugarki.Przed każdym uru-
chomieniem należy sprawdzić je wizualnie pod kątem
uszkodzeń. W celu wymiany używać tylko oryginalnych czę-
ści zamiennych firmy Proxxon.

Dzieci i niepowołane osoby nie mogą przebywać w po-
bliżu obszaru roboczego. 
Należy zadbać o to, aby dzieci jak również osoby niepowo-
łane zachowały wystarczająco duży odstęp bezpieczeństwa
od maszyny! Osoby do lat 16 mogą używać strugarki tylko
pod fachowym nadzorem do celów przysposobienia zawo-
dowego. Nieużywaną strugarkę należy przechowywać w
miejscach niedostępnych dla dzieci.

Nie przeciążać narzędzia!
Optymalne efekty pracy uzyskuje się wyłącznie w zakresie
parametrów, względem których maszyna została zaprojek-
towana. Dlatego też należy unikać zbyt dużych posuwów,
lecz przestrzegać zaleceń podanych w tabeli na urządze-
niu. Nie należy wykorzystywać posiadanego urządzenia nie-
zgodnie z przeznaczeniem oraz do prac, do których ono nie
jest przeznaczone. 

Działać zawsze z rozmysłem i być uważnym! 
Należy obserwować urządzenie w czasie pracy i postępo-
wać rozsądnie. Nie należy używać urządzenia, gdy się jest
zdekoncentrowanym lub zmęczonym bądź po spożyciu al-
koholu. 

Obchodzić się starannie z kablem podłączeniowym! 
Chronić kabel podłączeniowy przed gorącem i ostrymi kra-
wędziami. Układać go tak, aby nie można go było uszko-
dzić.Nie używać kabla, aby wyciągnąć wtyczkę z gniazdka
i nie podnosić urządzenia za kabel.Pilnować czystości:
chronić kabel przed zabrudzeniem smarami i olejem!

Zwracać uwagę na kształt obrabianego przedmiotu!
Nie wolno obrabiać przedmiotów silnie powyginanych lub
w inny sposób nieregularnie ukształtowanych!W tym przy-
padku powierzchnia zetknięcia się ze stołem strugarki w
pewnych okolicznościach jest niewystarczająca! 

Przedmiot obrabiać zawsze w sposób „przelotowy”!
Nie należy nigdy trzymać (!) obrabianego przedmiotu, któ-
ry właśnie jest wciągany, ani go też zatrzymywać, dociskać
lub wywierać na niego siłę w inny sposób! Obrabiać tylko
takie przedmioty, których przekrój nadaje się do strugarki!

Używać maski przeciwpyłowej! 
Niektóre gatunki drewna lub pozostałości lakieru lub po-
dobne substancje podczas obróbki mogą tworzyć pyły
szkodliwe dla zdrowia. W przypadku braku pewności od-
nośnie nieszkodliwości danego gatunku drewna, należy
używać maski przeciwpyłowej!

W przypadku bardzo długich obrabianych przedmiotów
należy przewidzieć ich obróbkę na stole rolkowym! 
Aby uniknąć uszkodzeń lub niebezpiecznych sytuacji, pod-
czas obróbki bardzo długich przedmiotów używać stołów
rolkowych, które należy starannie umieścić po stronie wlo-
towej i wylotowej.

Uszkodzone kable winny zostać niezwłocznie wymienione
przez specjalistę po natychmiastowym zatrzymaniu stru-
garki!

Po zakończeniu pracy starannie oczyścić maszynę! 

Wyciągnąć wtyczkę kabla zasilającego z gniazdka sie-
ciowego!
Po zakończeniu pracy, przed konserwacją, wymianą narzę-
dzi roboczych, czyszczeniem lub naprawą zawsze należy
wyciągnąć wtyczkę kabla zasilającego z gniazdka siecio-
wego. Zakres czyszczenia obejmuje również usuwanie luź-
nych wiórów i odsysanie pyłu.

Przed przystąpieniem do obsługi należy uważnie prze-
czytać instrukcję obsługi i ją starannie zachować. 
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Opis maszyny

Legenda (Rys. 1):

1. Korpus z aluminiowego odlewu ciśnieniowego
2. Pokrętło do przestawiania wysokości 
3. Pokrywa serwisowa 
4. Stół strugarki
5. Liniał
6. Wyłącznik
7. Kabel zasilający
8. Śruba zabezpieczająca
9. Otwór wlotowy 

10. Otwór wylotowy 
11. Wyrzutnik wiórów
12. Otwory na śruby

Strugarka grubościowa DH 40 jest urządzeniem służącym
do wykonywania dokładnych prac strugania przedmiotów z
twardych i miękkich gatunków drewna o przekroju do 80
mm szerokości i 40 mm wysokości. Maszyna zapewnia rów-
nomierną i gładką powierzchnię drewna po zakończeniu
strugania. Zastosowany wałek nożowy posiada 2 noże dwu-
stronne ze stali szybkotnącej HSS o szczególnie długiej
trwałości.Noże te mogą być wymieniane po zdjęciu dużej
pokrywy serwisowej 3 (Rys. 1). Konstrukcja nośna 1 składa
się z aluminiowego odlewu ciśnieniowego gwarantującego
najwyższą stabilność.Wszystkie elementy są starannie ob-
robione i gwarantują najwyższą precyzję oraz trwałość. 

Strugarka posiada samoczynny posuw, dlatego też obra-
biany przedmiot należy wsuwać tylko wstępnie do otworu
wlotowego 9.Radełkowany, sprężynowo zamocowany wa-
łek ciągnie obrabiany przedmiot – tym samym można stru-
gać również nieregularnie uformowane elementy drewnia-
ne.Po przejściu przez wałek nożowy obrabiany przedmiot
wysuwany jest za pomocą gumowanego wałka do tyłu
przez otwór wylotowy 10. 
Wałek nożowy i posuw napędzane są silnikiem elektrycz-
nym o dużej mocy, z którego napęd przenoszony jest za po-
mocą przekładni zębatej i przekładni z paskiem zębatym na
wałki. Odnośne parametry szybkości i liczby obrotów są do-
kładnie do siebie dobrane.
Za pomocą dużego pokrętła 2 u góry obudowy można wy-
godnie i pewnie ustawiać wysokość stołu strugarki 4, a tym
samym grubość strugania. 

Uwaga!
Strugarka wyposażona jest w tak zwane zabezpieczenie po-
nownego uruchomienia. W razie krótkotrwałego zaniku na-
pięcia w czasie pracy strugarka ze względów bezpieczeń-
stwa nie uruchomi się ponownie w sposób samoczynny.
Strugarkę można jednakże włączyć w tym wypadku nor-
malnie za pomocą przycisku włącznika.

Zakres dostawy

1 szt. Strugarka grubościowa DH 40
1 szt. Korbka do pokrętła przestawienia wysokości 
1 szt. Instrukcja obsługi

Dane techniczne DH 40:

Napięcie: 230 V ~
50/60 Hz

Moc: 200 Watt
Praca krótkotrwała 15 min 

Maks. wysokość przelotowa: 40 mm 
Maks. szerokość przelotowa: 80 mm 
Długość stołu strugarki: 232 mm 
Średnica skrawania wałka: 48 mm 
Długość noży strugarki: 82 mm
Wyposażenie w noże: dwie szt. noży dwustron-

nych ze stali szybkotną-
cej HSS

Liczba obrotów wałka strugarki
przy biegu luzem: 6000 min-1

Maks. grubość skrawania: 0,8 mm 
Szybkość posuwu: 4,8 m/min 
Poziom ciśnienia hałasu: ok. 85 dB(A) 
Poziom mocy hałasu: ok. 98 dB(A) 
Wibracje: ≤ 2,5 m/s2

Ogólna niepewność pomiarowa K=3 dB 

Wymiary:

Długość: 280 mm 
Wysokość: 232 mm 
z pokrętłem: 300 mm 
Szerokość: 225 mm

Masa: ok. 8 kg

Tylko do pracy w pomieszczeniach zamkniętych!

Nie wyrzucać zużytego urządzenia wraz z
odpadami z gospodarstwa domowego!

Montaż i uruchomienie

Uwaga!
W momencie przyjęcia transportu należy natychmiast
sprawdzić strugarkę grubościową pod kątem uszkodzeń
transportowych! Uszkodzenie opakowania wskazuje po-
tencjalnie na nieprawidłowe obchodzenie się z maszyną w
czasie transportu! Szkody transportowe należy bezwarun-
kowo zgłosić niezwłocznie do przedstawiciela handlowego
lub do przedsiębiorstwa transportowego.
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Uwaga!
Podłoże do ustawienia strugarki musi być konstrukcyjnie
wytrzymałe, czyste i suche.

1. Wyjąć strugarkę z opakowania i ustawić na równym i po-
ziomym podłożu. Należy zwrócić uwagę, aby osadzić
maszynę w sposób pewny, tak aby maszyna podczas
pracy nie mogła spaść.

2. Uwaga: Podczas pracy ze strugiem należy przymocować
go stabilnie do podłoża! W aluminiowym odlewie ciśnie-
niowym przewidziano do tego celu 4 otwory o średnicy
6 mm.Zaleca się stosowanie śrub z łbem walcowym M6
lub M5 lub innych odpowiednio przystosowanych.

3. Przykręcić korbkę 1 (Rys. 2) do pokrętła strugarki 2 za
pomocą klucza sześciokątnego. 

Uwaga!
Przed włożeniem wtyczki do gniazdka sieciowego należy
sprawdzić, czy dane na tabliczce znamionowej są zgodne
z miejscowymi parametrami sieci prądowej. 

4. Podłączyć wtyczkę sieciową.

Struganie

Uwaga!
Strugarkę należy obsługiwać w pozycji takiej, jak przedsta-
wiono na Rys. 2a, aby móc zawsze zachować optymalną
kontrolę nad obrabianym przedmiotem. Podczas pracy na-
leży stać przed urządzeniem! Nigdy nie należy pracować na
strugarce DH 40 stojąc z boku lub nawet z tyłu.Podczas
pracy zapewnić stabilną pozycję ciała!

Uwaga!
Podczas pracy strugarki nigdy nie wkładać ręki do otworu
wlotowego! Niebezpieczeństwo powstania obrażeń!

Uwaga!
Nosić okulary ochronne.

Uwaga!
Podczas pracy pokrywa serwisowa musi być zawsze za-
mknięta.

Obecnie strugarka jest gotowa do pracy. Za pomocą po-
krętła 1 (Rys. 3) można teraz ustawić wysokość stołu stru-
garki 2 a tym samym wysokość przelotową i dosuw (a więc
„głębokość strugania”). Położenie stołu strugarki należy na-
turalnie ustawić najpierw zgrubnie na grubość obrabianego
przedmiotu.Można to ocenić najlepiej za pomocą liniału 3 z
boku wlotu. Wydrukowana tutaj wartość jest miarą odległo-
ści ostrzy noży strugarki od powierzchni stołu strugarki. Je-
śli zatem wartość ta jest tak duża, jak grubość obrabiane-
go przedmiotu to dosuw (a więc można powiedzieć „gru-
bość wióra”) jest akurat równa „zeru”.

Uwaga!
Zaleca się, aby przelot ustawić na nieco „większą” wartość,
kilka razy przepuścić lub przepchać obrabiany przedmiot i
za każdym razem poprzez obracanie pokrętła w lewo nieco
dosunąć stół, tak aby ustawić go na prawidłową wysokość.
Jeśli górna krawędź obrabianego przedmiotu podczas prze-
suwu całkiem lekko dotyka noży strugarki, to dosuw wyno-
si zero. 

Teraz można obrócić pierścień z podziałką 4 na kółku ręcz-
nym na zero. Dla orientacji na obudowie znajduje się zna-
czek 5.
Żądany dosuw można obecnie ustawić za pomocą pokrę-
tła. Jeden obrót odpowiada jednemu milimetrowi wzniosu
stołu strugarki, tzn. przy żądanej grubości skrawania 0,5 mi-
limetrów kółko ręczne należy obrócić o pół obrotu w lewo.
Dokładną wartość można odczytać na pierścieniu z po-
działką.

Uwaga!
Strugarka jest wprawdzie solidnie skonstruowaną i wytrzy-
małą maszyną, lecz przeznaczona jest tylko do drobnych i,
w pierwszym rzędzie, do precyzyjnych prac. Nie należy
przeciążać strugarki obróbką przez dłuższy czas twardych
gatunków drewna z dużym dosuwem i odpowiednio dużą
szerokością obrabianego przedmiotu.

Uwaga:
Po kilkakrotnym przepuszczeniu przedmiotu obrabianego
przez strugarkę i zbliżeniu się do żądanej grubości zaleca
się dokonanie ostatnich operacji przy mniejszym dosuwie
celem uzyskania lepszej jakości powierzchni.

Jeśli przedmiot obrabiany zostanie wciągnięty, lecz po kil-
ku centymetrach zatrzyma się, oznacza to, iż dosuw był za
duży.W tym wypadku należy obrócić pokrętłem w prawo,
aby obniżyć stół strugarki i tym samym zmniejszyć dosuw.
Na skutek tego obrabiany przedmiot będzie dalej przesu-
wany. Następnie należy dalej strugać do żądanej grubości.

Uwaga!
Uważać, aby nie wkładać do strugarki przedmiotów wyż-
szych niż 40 mm.
W tym wypadku przedmiot obrabiany nie będzie przesu-
wany przez wałek wciągający i może się zakleszczyć w
urządzeniu zapobiegającym odrzutowi, które normalnie za-
pobiega wyrzuceniu do tyłu obrabianego przedmiotu.

Uwaga:
W zależności od ilości powstającego pyłu, zaleca się
oczyszczenie kanału wyrzutowego wiórów (Poz. 11, Rys. 1
za pomocą odkurzacza. Uwaga! W tym celu należy zawsze
wyłączać strugarkę!
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Naprawa i konserwacja

Wymiana / odwracanie noży strugarskich

W celu zapewnienia najwyższej jakości powierzchni wałek
nożowy strugarki wyposażony jest w dwa noże dwustron-
ne.Każdy z zastosowanych noży strugarskich 6 (Rys. 4) po-
siada dwa ostrza (nóż dwustronny). W razie zużycia lub
uszkodzenia jednego ostrza, nóż należy po prostu wyjąć i
założyć go na drugą stronę. Jeśli to ostrze nie jest również
dostatecznie ostre należy założyć nowe noże.Należy pa-
miętać o tym, aby noże odwracać i wyjmować parami!
Noże zamienne można nabyć w specjalistycznych sklepach.

Stosować wyłącznie noże przewidziane do tej maszyny!

Uwaga!
Niedopuszczalne jest ostrzenie zużytych noży strugarskich!
Noże należy tylko odwracać wzgl. wymieniać! Uszkodzone
noże należy natychmiast wymieniać!

Uwaga!
Z nożami należy obchodzić się z najwyższą ostrożnością,
ponieważ są one bardzo ostre! Niebezpieczeństwo po-
wstania obrażeń!

Uwaga!
Przed przystąpieniem do prac naprawczych i konserwacyj-
nych bezwarunkowo należy wyciągnąć wtyczkę z gniazdka
sieciowego, aby zapobiec nieopatrznemu uruchomieniu
strugarki. 
Niebezpieczeństwo powstania obrażeń!

1. Wykręcić śrubę blokującą 2 (Rys. 5).

Uwaga!
Nie należy nigdy pracować na strugarce przy zdjętych ele-
mentach obudowy! Niebezpieczeństwo powstania obrażeń!

Aby uniknąć skaleczeń na ostrych krawędziach, w szcze-
gólności na ostrzach noży, należy używać odpowiednich rę-
kawic ochronnych. 

2. Otworzyć pokrywę 4

3. Przekręcić wałek nożowy 5 (Rys. 4 i 6) do położenia, w
którym noże 6 z uchwytami noży 7 są łatwo dostępne, w
sposób pokazany na Rys. 6. 

4. Za pomocą klucza sześciokątnego SW 8 zwolnić i cał-
kiem odkręcić trzy śruby z łbami sześciokątnymi 8 (patrz.
Rys.4).

5. Wyjąć nóż w górę.

Wskazówka:
W przypadku gdy uchwyty noży 7 zbyt mocno przywierają
i nie chcą się same oddzielić, należy ostrożnie próbować
podważyć poszczególne uchwyty poniżej brzeszczotu no-

ża za pomocą ostro zakończonego przedmiotu. Po nie-
znacznym rozsunięciu noża 6, należy go wyjąć. Do tego ce-
lu użyć odpowiedniego narzędzia (np. małe kleszcze lub po-
dobne), ponieważ noże posiadają bardzo ostre krawędzie i
istnieje niebezpieczeństwo skaleczenia. 

6. Założyć nowy nóż lub odwrócić ten, który jest zużyty.
Zwracać uwagę na położenie zamontowania. Noż 6 wło-
żyć z powrotem do uchwytu noża 7.Należy bezwarunko-
wo zwracać uwagę na to, aby nóż jednakowo wystawał
z każdej strony czołowej wałka (1 mm).
Zwracać również uwagę na prawidłowe ustawienie i wy-
sokość górnej krawędzi noża.

Uwaga!
Należy pamiętać, że śruby z łbem walcowym o gnieździe
sześciokątnym Poz. 9 nie mogą zostać przekręcone! Usta-
wienie wysokości noża zostało dokonane fabrycznie. Jeśli
nastąpi tu ingerencja, należy dokonać ponownego usta-
wienia noży w serwisie!

Ustawienie noży strugarki

Ustawienie noży strugarki ma decydujący wpływa na do-
kładne i równomierne struganie. Noże ustawiane są w
uchwytach noży za pomocą śrub bez łba w ten sposób, że
każdy nóż wystaje ponad średnicę wałka nożowego o jeden
milimetr. Noże są prawidłowo ustawione fabrycznie i nor-
malnie nie ma potrzeby ich dalszego ustawiania.Również po
wymianie położenie nowych noży ustalone jest w uchwy-
tach za pomocą szczeliny pasowanej i może być zmieniane
tylko nieznacznie w obrębie określonych granic. Jeśli z ja-
kiegokolwiek powodu (np. demontażu uchwytów nożowych
lub poprzedniego nieopatrznego przestawienia) zajdzie ko-
nieczność ustawienia położenia uchwytów noży, należy po-
stępować w sposób następujący:

1. Wykręcić śrubę blokującą 2 (Rys. 5) i otworzyć pokrywę
4.

2. Obrócić wałek nożowy 5 do położenia, w którym noże 6
wraz z uchwytami są łatwo dostępne (patrz Rys. 6).

3. Za pomocą klucza sześciokątnego SW8 poluzować nie-
co trzy śruby z łbami sześciokątnymi 8 (M6, patrz. Rys.4).

4. Za pomocą klucza imbusowego ustawić wysokość
uchwytu noża, przekręcając śruby bez łba 9 (Rys. 4) o
jedną czwartą obrotu.Uwaga: Przekręcanie śrub bez łba
w kierunku zgodnym z ruchem wskazówek zegara po-
woduje wysunięcie noży na zewnątrz, natomiast prze-
kręcanie śrub w kierunku przeciwnym do ruchu wskazó-
wek zegara powoduje wsuwanie noży do środka. Jeśli
uchwyty mają być ustawione nieco niżej, może być ko-
niecznym wciśnięcie ich lekko w sposób ręczny do row-
ka.

- 68 -



5. Dokręcić starannie z powrotem trzy śruby z łbem sze-
ściokątnym 8!

6. Powtórzyć operację na przeciwległym uchwycie noża!

7. Zamknąć pokrywę 4 (Rys. 5) i wkręcić z powrotem  śrubę
blokującą 2!

Czyszczenie i utrzymanie w należytym
stanie:

Uwaga!
Przed przystąpieniem do wszelkich prac czyszczenia wy-
ciągnąć wtyczkę strugarki z gniazdka sieciowego!
Mechanizmy strugarki grubościowej w zasadzie nie wyma-
gają konserwacji. Należy przestrzegać podanych poniżej
wskazówek, aby zapewnić nienaganne działanie urządze-
nia przed długi czas! Również podczas prowadzenia prac
serwisowych należy przestrzegać wskazówek bezpieczeń-
stwa zawartych w instrukcji obsługi!
Niebezpieczeństwo powstania obrażeń!
Po każdym użyciu i w zależności od ilości nagromadzone-
go pyłu i wiórów strugarkę należy oczyścić z wiórów stru-
garskich. Najlepiej uczynić to za pomocą odkurzacza. Uży-
wając odpowiedniej nasadki z dyszą, można oczyścić prze-
lot strugarki, kanał wiórowy i otoczenie stanowiska pracy.
Ponadto pomocnym może być pędzel lub mała ręczna
szczotka. W szczególności należy zwracać uwagę na to,
aby wrzeciona regulacji wysokości były czyste, ponieważ
nagromadzony pył może utrudniać regulację.

Obudowę z zewnątrz można czyścić miękką, ewentualnie
wilgotną ściereczką. Można użyć łagodnego mydła lub in-
nego odpowiedniego środka czyszczącego. Należy unikać
środków czyszczących zawierających rozpuszczalniki lub
alkohol (np. benzynę, alkohole do czyszczenia itd.), ponie-
waż mogą one uszkodzić powłokę obudowy wykonaną z
tworzywa sztucznego.

Smarowanie

W warunkach normalnej eksploatacji nie jest wymagane
żadne dodatkowe smarowanie. Należy unikać np. olejenia
lub smarowania wrzecion regulacji wysokości, pamiętając
że środki smarowe mogą się mieszać z pyłem drzewnym i
tym samym zajdzie konieczność ich usuwania. W razie po-
trzeby użyć suchego środka smarowego!

Usuwanie odpadów:

Nie wyrzucać zużytego urządzenia wraz z odpadami z go-
spodarstwa domowego! Urządzenie zawiera materiały, któ-
re nadają się do recyklingu. W razie pytań należy zwrócić
się do lokalnego przedsiębiorstwa usuwania odpadów lub
do innego odpowiedniego organu komunalnego.

Deklaracja zgodności WE

Nazwa i adres: 
PROXXON S.A.
6-10, Härebierg
L-6868 Wecker

Oznaczenie produktu: DH 40 
Nr artykułu: 27040

Oświadczamy z całą odpowiedzialnością, że produkt jest
zgodny z następującymi dyrektywami i dokumentami nor-
matywnymi:

Dyrektywa EMC UE 2004/108/WE
DIN EN 55014-1 /02.2010
DIN EN 55014-2 /06.2009
DIN EN 61000-3-2 /03.2010
DIN EN 61000-3-3 / 06.2009 

Dyrektywa maszynowa UE 2006/42/EG
DIN EN 61029-1 / 01.2010
DIN EN 61029-2-3 / 11.2004

Data: 09.03.2015

Dipl.-Ing. Jörg Wagner

PROXXON S.A.
Dział Bezpieczeństwa Urządzeń

Pełnomocnik ds. dokumentacji CE jest identyczny z
 sygnatariuszem.
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Оригинал руководства по эксплуатации
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Предисловие

Использование настоящего руководства

• облегчит вам знакомство с устройством станка;
• поможет избежать неполадок в работе, вызванных не-

квалифицированным обращением;
• увеличит срок службы станка. 

Всегда держите это руководство под рукой.

К эксплуатации этого устройства приступайте только после то-
го, как подробно ознакомитесь с руководством. Неукосни-
тельно соблюдайте изложенные в нем указания.
Компания PROXXON не несет ответственности за эксплуата-
ционную безопасность устройства, в случае:

• использования не по своему обычному назначению;
• использования станка для целей, не упомянутых в руко-

водстве;
• несоблюдения указаний по безопасности.

Право на гарантийные требования аннулируется в случае:

• несоблюдения правил эксплуатации;
• недостаточного уровня технического обслуживания;
• применения запасных частей, изготовленных не фирмой

PROXXON. 

В целях обеспечения собственной безопасности обязательно
соблюдайте указания по безопасности.
Используйте только оригинальные запчасти фирмы
 PROXXON. Мы оставляем за собой право на дальнейшие усо-
вершенствования изделия с учетом требований технического
прогресса. Желаем успехов при работе с нашим устройством.

Указания по безопасности

Не допускать беспорядка в рабочей зоне.
Беспорядок в рабочей зоне всегда означает увеличение  риска
несчастного случая. Помните, что в процессе работы необхо-
димо время от времени очищать рабочее место от стружки.

Станок должен быть установлен и надежно закреплен на
ровном прочном основании.
В любом случае удостоверьтесь, что станок во время работы
не может упасть или опрокинуться. Для закрепления станка в
его нижней части выполнены отверстия, через которые ста-
нок может быть соединен винтами с основанием.

Каждый раз перед использованием необходимо прове-
рять станок на отсутствие повреждений. 
Перед каждым пуском проверяйте исправность рейсмусового
станка – в особенности, режущего инструмента, защитных
приспособлений, а также присоединительного кабеля и штеп-
селя. Просьба учитывать следующее: замена дефектных де-
талей, в особенности поврежденных защитных приспособле-
ний, должна производиться только специалистом или сервис-
ной службой фирмы PROXXON.
Используйте только оригинальные запчасти фирмы
 PROXXON.

Избегайте каких-либо манипуляций с рейсмусовым стан-
ком!
Не вносите никаких изменений в станок, не производите ни-
каких манипуляций со станком! Это может отрицательно по-
влиять на безопасность эксплуатации механической и элек-
трической частей станка; в частности, может возникнуть опас-
ность поражения электрическим током и другие последствия,
негативно влияющие на вашу безопасность. Следствием мо-
гут стать травмы и материальный ущерб.

Никогда не работайте без предусмотренных защитных
приспособлений.
Всегда следите за тем, чтобы во время работы все крышки на
корпусе рейсмусового станка были закрыты, и чтобы приспо-
собление для защиты от обратного выброса заготовок функ-
ционировало правильно. Когти когтевой защиты от обратного
выброса заготовок после срабатывания должны автоматиче-
ски опускаться обратно в свое исходное положение; концы
должны иметь острые кромки; когти не должны быть дефор-
мированы.

Учитывайте влияние окружающей среды!
Использовать рейсмусовый станок разрешается только в су-
хих условиях. Ни в коем случае не эксплуатировать станок
вблизи горючих жидкостей или газов.
Обеспечьте хорошее освещение!

Используйте респиратор и работайте на станке только в
хорошо проветриваемых помещениях! 
Пыль от некоторых обрабатываемых видов древесины при
вдыхании может причинить вред здоровью. Поэтому примите
соответствующие меры и надевайте респиратор.

Носите защитные очки!
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Перед тем как приступить к строганию, внимательно
осмотрите заготовку! 
Проверьте заготовку, которую вы намереваетесь строгать, на
отсутствие таких включений, как гвозди, винты, камни и т.п.,
и, если такие включения имеются, удалите их!

В частности, металлические включения, имеющиеся внутри
обрабатываемой заготовки, могут привести к серьезным по-
вреждениям валов и ножей рейсмусового станка, а также к
невозможности их дальнейшего использования. В некоторых
случаях деталь может расколоться, и в этой связи следует об-
ратить внимание на опасность получения травмы! При этом
поверхности скольжения на рабочем столе станка могут так-
же покрыться царапинами, что приводит к ухудшению работы
станка.

Соприкосновение ножевого вала с металлическим предметом
может привести к серьезным повреждениям!

При строгании очень коротких деталей используйте «де-
ревянный толкатель»!
Во избежание травм, причиняемых приспособлением обрат-
ного выброса заготовок или ножевым валом, используйте «де-
ревянный толкатель», при помощи которого обрабатываемая
заготовка вводится в рейсмусовый станок.

Носите защитные наушники!
Уровень звукового давления при работе строгального станка
может превышать 85 дБ (А), в связи с этим необходимо рабо-
тать только в защитных наушниках!

Носите подходящую рабочую одежду!
Не надевайте одежду со свободными деталями, такими как,
например, галстуки или шарфы; во время работы они могут
быть захвачены одной из подвижных деталей станка или ав-
томатически перемещаемой обрабатываемой заготовкой и
явиться причиной травмы. Если у вас длинные волосы, наде-
вайте сетку для волос. Также снимайте украшения.

Не используйте поврежденные или деформированные не-
перетачиваемые ножи.
Обязательно следите за исправным состоянием поворотных
ножей на ножевом валу станка. Каждый раз перед началом
работы производите визуальный контроль на отсутствие по-
вреждений; при замене используйте только оригинальные за-
пчасти фирмы Proxxon!

Дети и посторонние лица не должны находиться рядом с
рабочей зоной.
Позаботьтесь о том, чтобы дети, а также посторонние лица
находились на достаточно большом безопасном расстоянии от
рабочей зоны! Лицам моложе 16 лет разрешается использо-
вать строгальный станок только под руководством специали-
ста и только с целью обучения. Неиспользуемый строгальный
станок должен храниться в недоступном для детей месте!

Не допускайте перегрузки инструмента!
Оптимальных результатов вы можете достигнуть только при
работе в диапазоне мощностей, на который рассчитан станок!
Поэтому не устанавливайте режущий инструмент на слишком
большую толщину снимаемого слоя, следуйте рекомендациям

по правильной регулировке (подачи на глубину) режущего ин-
струмента, содержащимся в табличке на станке. Используйте
станок только в соответствии с его назначением и не приме-
няйте его для работ, для которых он не предназначен.

Будьте всегда внимательны и осторожны! 
Наблюдайте за станком во время работы и действуйте обду-
манно. Не используйте инструмент, если вы не можете скон-
центрировать свое внимание, или устали, или находитесь в со-
стоянии алкогольного опьянения.

Аккуратно обращайтесь с присоединительным кабелем! 
Необходимо защитить присоединительный кабель от сильно-
го теплового воздействия и соприкосновения с острыми кром-
ками, а также следует прокладывать кабель так, чтобы пред-
отвратить его повреждение. Не разрешается пользоваться ка-
белем, чтобы вынимать штепсель из розетки, а также подни-
мать при помощи кабеля станок. Соблюдайте чистоту: Защи-
щайте кабель от попадания на него жира и масла!

Обращайте внимание на форму обрабатываемой
 заготовки!
Сильно изогнутые или имеющие неправильную геометриче-
скую форму заготовки строгать запрещается! В таких случаях
возможно отсутствие достаточного контакта заготовки со сто-
лом станка!

Всегда позволяйте заготовке «пройти» через станок!
Никогда (!) не останавливайте заготовку, которая начала втя-
гиваться в станок, ни удерживанием, ни давлением с проти-
воположной стороны ни каким-либо иным силовым воздей-
ствием! Используйте только заготовки, сечение которых при-
годно для обработки на вашем строгальном станке!

Просьба надевать респиратор!
Некоторые сорта древесины или остатки лаковых покрытий и
т.п. при обработке могут выделять пыль, вредную для здо-
ровья. Если вы не совсем уверены в безопасности пыли от об-
рабатываемого материала, надевайте маску для защиты от
пыли!

При очень длинных заготовках необходимо предусмот-
реть использование роликовых столов! 
Чтобы предотвратить повреждения и опасные ситуации, при
обработке очень длинных заготовок необходимо использовать
роликовые столы, которые должны быть расположены в на-
правлении подвода и, соответственно, отвода деталей; не-
обходимо тщательно выверить положение этих столов.

Поврежденные присоединительные кабели необходимо за-
менить сразу же после немедленной остановки строгального
станка с привлечением квалифицированного специалиста!

По окончании работы следует тщательно очистить  станок! 

Вынуть сетевой штепсель из розетки!
При неиспользовании, перед техническим обслуживанием,
сменой инструмента, очисткой или ремонтом всегда вынимай-
те сетевой штепсель из розетки! К очистке относятся также
удаление накопившейся стружки или отсасывание пыли.
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Перед использованием устройства следует внимательно
ознакомиться с руководством по эксплуатации и тща-
тельно хранить его.

Описание станка

Условные обозначения (рис. 1):

1. Рама, изготовленная из алюминия литьем под давлением
2. Маховик для регулировки по высоте
3. Откидная крышка для технического обслуживания
4. Рабочий стол строгального станка
5. Линейка
6. Выключатель двухпозиционный
7. Сетевой кабель
8. Стопорный винт
9. Шахта для ввода заготовки

10. Шахта для выхода заготовки
11. Выброс стружки
12. Отверстия под винты

Рейсмусовый проходной станок DH 40 фирмы PROXXON пред-
ставляет собой устройство для выполнения строгальных ра-
бот с большой точностью, для чистовой обработки заготовок
с сечением до 80 мм по ширине и 40 мм по высоте из твердой
и мягкой древесины, для получения особенно равномерной и
гладкой обработанной поверхности. Используемый ножевой
вал снабжен 2-мя поворотными неперетачиваемыми ножами
из быстрорежущей стали (HSS), рассчитанными на длитель-
ный срок службы. Замену этих ножей можно производить че-
рез откидную крышку для технического обслуживания (3)
(рис. 1), имеющую достаточный размер. Несущая конструкция
(1) выполнена из алюминия литьем под давлением, что га-
рантирует наибольшую жесткость. Все детали станка тща-
тельно обработаны и обеспечивают максимальную точность и
долговечность.
Станок оснащен системой автоматической подачи, поэтому
только очень небольшая часть заготовки вводится в шахту
ввода (9) вручную. Затем рифленый и подпружиненный валец
втягивает заготовку в станок, и, таким образом, можно обра-
батывать также деревянные заготовки, имеющие неправиль-
ную геометрическую форму. После прохождения ножевого ва-
ла деревянная деталь выталкивается при помощи обрези-
ненного разгрузочного вальца назад через шахту для выхода
деталей (10).
Привод ножевого вала и устройства подачи осуществляется
мощным электродвигателем, который посредством зубчатой
и ременно-зубчатой передач передает свое движение на валь-
цы и ножевой вал. Соответствующие значения скорости (по-
дачи) и частоты вращения (вала) точно согласованы между
собой.
Большой маховик (2), находящийся на верхней части корпуса,
позволяет удобно и надежно регулировать высоту рабочего
стола строгального станка (4) и, тем самым, толщину строга-
ния.

Внимание!
Станок оснащен так называемой защитой от повторного
включения. При кратковременном исчезновении напряжения
сети во время работы отключившийся станок из соображений

безопасности не может повторно включиться автоматически.
В таком случае нормальный пуск станка возможен посред-
ством нажатия пусковой кнопки.

Объем поставки

1 шт. Рейсмусовый проходной станок DH 40
1 шт. Стержень для маховика для регулировки по вы-

соте
1 шт. Руководство по эксплуатации

Технические характеристики станка DH 40

Напряжение: 230 В ~
50/60 Гц

Мощность: 200 Вт
Кратковременный режим
(KB) 15 мин

Макс. высота пропускаемой
заготовки: 40 мм
Макс. ширина пропускаемой
заготовки: 80 мм
Длина рабочего стола: 232 мм
Диаметр описываемой валом
окружности при резании 48 мм
Длина строгального ножа: 82 мм
Оснащение ножами: Два поворотных непере-

тачиваемых ножа из высо-
кокачественной быстроре-
жущей стали (HSS).

Частота вращения вала строгального
станка на холостом ходу: 6000 мин-1

Макс. толщина снимаемого
слоя материала при строгании: 0,8 мм
Скорость подачи: 4,8 м/мин. 
Уровень звукового давления: около 85 дБ(A) 
Предельный уровень шума: около 98 дБ(A) 
Вибрации: вибрация: ≤ 2,5 м/с2

Общая погрешность измерения: K=3 дБ

Габаритные размеры:

Длина: 280 мм
Высота: 232 мм
с маховиком: 300 мм
Ширина: 225 мм

Масса: около 7 кг

Только для использования в закрытых
помещениях!

Утилизация устройства вместе с
odpadami z gospodarstwa domowego
бытовыми отходами не допускается!
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Монтаж и ввод в эксплуатацию

Внимание!
Сразу проверьте рейсмусовый проходной станок на отсут-
ствие возможных повреждений при транспортировке! По-
вреждение упаковки уже свидетельствует о ненадлежащем
обращении с изделием при транспортировке! Рекламацию о
повреждениях, полученных во время транспортировки, не-
обходимо незамедлительно направить продавцу или соответ-
ствующему предприятию, ответственному за транспортиров-
ку!

Внимание!
Основание для установки станка должно быть прочным, чи-
стым и сухим.

1. При установке строгального станка следует снять с него
упаковку и установить его на ровном и плоском основании.
При установке станка необходимо обеспечить его устойчи-
вость, чтобы во время работы он не мог упасть.

2. Просьба учитывать следующее: для эксплуатации станка
необходимо прочно закрепить его на основании при помо-
щи винтов! Для этого в опорной части станка, изготовлен-
ной из алюминия литьем под давлением, выполнены 4 от-
верстия диаметром 6 мм. Рекомендуется использовать вин-
ты М6 или М5 с цилиндрической головкой или другие под-
ходящие винты.

3. Стержень (1) (рис. 2) навинтить при помощи шестигранно-
го гаечного ключа на маховик строгального станка (2).

Внимание!
Перед включением сетевого штекера необходимо проверить,
что параметры на фирменной табличке совпадают с пара-
метрами вашей местной электросети.

4. Подключить сетевой кабель.

Строгание

Внимание!
Чтобы обеспечить постоянный оптимальный контроль обра-
батываемой заготовки, всегда управляйте станком стоя в та-
ком положении, как показано на рис. 2а. Во время работы
стойте перед станком! Никогда не работайте на строгальном
станке DH-40, находясь сбоку или сзади от него. Во время ра-
боты обеспечьте достаточную устойчивость своего тела!

Внимание!
Во время работы строгального станка ни в коем случае не
вставляйте руку в шахту для ввода заготовки! Опасность по-
лучения травмы!

Внимание!
Носите защитные очки.

Внимание!
Во время работы станка откидная крышка для технического
обслуживания всегда должна быть закрыта.

Теперь строгальный станок находится в состоянии готовности
к работе. Теперь посредством маховика (1) (рис. 3) можно вы-
полнить регулировку высоты рабочего стола станка и, тем са-
мым, высоты пропускаемой заготовки, а также регулировку
режущего инструмента на толщину снимаемого слоя (а имен-
но, «глубину строгания»). Естественно, сначала положение
стола строгального станка должно быть отрегулировано на
толщину обрабатываемой заготовки приблизительно. Ее це-
лесообразнее всего определить при помощи линейки (3) на
стороне ввода. Указанное на ней значение показывает рас-
стояние между остриями строгальных ножей и поверхностью
стола. Если это значение такое же, как толщина обрабаты-
ваемой детали, то регулировка режущего инструмента (а зна-
чит, и «толщина съема материала при строгании») соответ-
ствует «нулю».

Внимание!
Рекомендуется предварительно настраивать проход станка с
небольшим «запасом», несколько раз пропустить заготовку че-
рез станок или, соответственно, протолкнуть ее, и каждый раз
вращением маховика влево слегка «подстраивать» станок,
чтобы добиться правильной высоты. Если после этого верх-
няя кромка обрабатываемой заготовки при прохождении че-
рез станок лишь слегка касается строгального ножа, то регу-
лировка режущего инструмента соответствует «нулю».

Теперь лимб со шкалой 4 на маховике можно установить на
ноль. Для ориентации на корпусе имеется маркировка (5).
Теперь требуемую регулировку толщины снимаемого слоя ма-
териала можно выполнить при помощи маховика. Один обо-
рот соответствует подъему стола станка на один миллиметр,
т.е. при требуемом съеме материала на толщину 0,5 мм махо-
вик нужно повернуть влево на пол-оборота. Точное значение
можно определить по лимбу со шкалой.

Внимание!
Ваш строгальный станок – это надежный станок прочной кон-
струкции, и вместе с тем, он разработан для выполнения тон-
ких и, в первую очередь, прецизионных работ. Не перегру-
жайте строгальный станок, не обрабатывайте на нем в тече-
ние длительного времени более твердые сорта древесины, ес-
ли станок отрегулирован на большую толщину снимаемого
слоя и соответствующую ширину обрабатываемой детали.

Просьба учитывать следующее
Если Вы несколько раз пропустили заготовку через станок, от-
строгали ее и приблизились к требуемой толщине, то для обес-
печения лучшего качества поверхности, рекомендуется вы-
полнять последние проходы с настройкой на несколько мень-
шую толщину снимаемого слоя.

Если обрабатываемая заготовка начала втягиваться, но через
несколько сантиметров остановилась, это означает, что при ре-
гулировке выбраны слишком большие параметры. В этом слу-
чае поверните маховик вправо, чтобы переместить стол стан-
ка вниз и, тем самым, уменьшить подачу на глубину. После это-
го деталь будет снова нормально втягиваться. Тогда можно про-
должить строгание до получения требуемой толщины.
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Внимание!
Учитывайте, что в станок нельзя закладывать заготовки, вы-
сота которых превышает 40 мм.
В этом случае обрабатываемая заготовка не будет проталки-
ваться при помощи втягивающего вальца в строгальном стан-
ке и может застрять в устройстве для выбрасываемых заго-
товок (устройство для защиты от обратного выброса деталей),
которое в обычном случае предотвращает обратный выброс
обрабатываемой заготовки.

Примечание!
Рекомендуется по мере скопления пыли очищать канал для
отвода стружки (поз. 11, рис. 1) пылесосом. Внимание: для
этого обязательно выключить строгальный станок!

Ремонт и техническое обслуживание

Замена или поворот строгальных ножей

Ножевой вал строгального станка оснащен двумя непере-
тачиваемыми ножами для обеспечения наиболее высокого ка-
чества поверхности. Каждый из использованных строгальных
ножей (поз. 6, рис. 4) имеет две режущих кромки (непере-
тачиваемые режущие пластинки). Если первая пластинка
изнашивается или повреждается, то вы просто можете вынуть
ножи, перевернуть их и использовать другую сторону. Если и
эта сторона уже недостаточно острая, необходимо использо-
вать новые ножи. Помните, что необходимо переворачивать
или заменять оба ножа одновременно!
Запасные ножи можно приобрести в специализированных ма-
газинах.

Используйте только запасные ножи, предназначенные для
данного станка.

Внимание!
Переточка использованных строгальных ножей не допускает-
ся! Просьба всегда только заменять ножи или поворачивать их
другой стороной! Поврежденные строгальные ножи следует
немедленно заменять!

Внимание!
Всегда обращайтесь с ножами с особой осторожностью, по-
скольку они очень острые! Опасность получения травмы!

Внимание!
При всех работах по ремонту и техническому обслуживанию
обязательно вынимайте сетевой штепсель из розетки, чтобы
избежать случайного пуска строгального станка!
Опасность получения травмы!

1. Вывернуть блокировочный винт (2) (рис. 5).

Внимание!
Ни в коем случае не работайте на строгальном станке при сня-
тых деталях корпуса! Опасность получения травмы!

Во избежание травм от острых кромок, в особенности от кро-
мок ножей, надевайте соответствующие защитные перчатки!

2. Откинуть крышку (4)
3. Повернуть ножевой вал (5) (рис. 4 и 6) в положение, в ко-

тором ножи (6) с держателями ножей (7) будут хорошо до-
ступны, как показано на рис. 6.

4. При помощи шестигранного гаечного ключа с размером зе-
ва (SW) 8 мм (см. рис. 4) вывернуть три болта с шестигран-
ной головкой и полностью ввернуть их.

5. Вынуть ножи в направлении вверх.

Указание:
Если держатели ножей (7) «сидят» слишком прочно и само-
стоятельно не освобождаются, осторожно попытайтесь не-
много приподнять каждый отдельный держатель при помощи
какого-либо острого предмета, вставив его сбоку, ниже лезвия
ножа. Когда у ножа (6) образуется небольшой зазор, можно из-
влечь нож. Для этого используйте также подходящий инстру-
мент (например, маленькие щипцы и т.п.), так как ножи имеют
очень острые кромки, и можно получить травму.

6. Вставить новый нож или перевернуть использованный нож.
Следить за правильным положением при установке и сно-
ва ввести нож (6) в держатель (7). Обязательно проследить
за тем, чтобы нож выступал за каждый торец вала на оди-
наковую длину (1 мм).
Следите за правильным положением и высотой верхней
кромки ножа.

Внимание!
Учтите, что болты с внутренним шестигранником (9) нельзя
закручивать! В данном случае регулировка высоты ножа про-
изведена на заводе. Если регулировка будет нарушена, ножи
должны быть заново отрегулированы службой сервиса ком-
пании!

Регулировка строгальных ножей

Решающим фактором для чистого, равномерного резания яв-
ляется выверка положения строгальных ножей. Это положе-
ние регулируется при помощи потайных винтов в держателе
ножа и устанавливается так, что каждый нож выступает над
диаметром ножевого вала на один миллиметр. Ножи надле-
жащим образом отрегулированы на заводе-изготовителе и
обычно не требуют дополнительной регулировки. После за-
мены ножей положение новых ножей определяется посадоч-
ным пазом в держателях ножей и поэтому может изменяться
только в узких пределах. Однако если по каким-либо причи-
нам (как, например, демонтаж держателя ножа или непра-
вильная предварительная регулировка) все же потребуется
еще раз отрегулировать положение держателей ножей, не-
обходимо выполнить следующее:

1. Вывернуть блокировочный винт (2) (рис. 5) и откинуть
крышку (4).

2. Повернуть ножевой вал (5) в положение, при котором обес-
печивается хороший доступ к ножам (6) с держателями но-
жей (см. рис. 6).

3. При помощи шестигранного гаечного ключа с размером зе-
ва (SW) 8 мм (М6, см. рис. 4) немного ослабить три винта с
шестигранной головкой.
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4. При помощи гаечного ключа с внутренним шестигранником
настроить при помощи обоих потайных винтов (9) (рис. 4)
высоту держателя, для чего поворачивать винты на чет-
верть оборота. Просьба учитывать, что при вращении по-
тайного винта в направлении по часовой стрелке нож сдви-
гается дальше наружу, и, наоборот, при вращении винта
против часовой стрелки нож сдвигается дальше внутрь. Ес-
ли держатели необходимо установить немного ниже, воз-
можно, потребуется слегка вдавить в паз их рукой.

5. Снова тщательно затянуть три винта с шестигранной го-
ловкой (8).

6. Повторить эту операцию с противолежащим держателем
ножа!

7. Закрыть крышку (4) (рис. 5) и снова ввернуть блокировоч-
ный винт (2).

Очистка и уход

Внимание!
Перед любыми работами по очистке вынимать сетевой штеп-
сель из розетки!
Механическая часть рейсмусового проходного станка практи-
чески не требует технического обслуживания. Чтобы дли-
тельное время получать удовольствие от использования это-
го устройства, вы должны просто следовать приведенным ни-
же указаниями, тогда будет гарантирована его безупречная
работа! Просьба соблюдать приведенные в руководстве по
эксплуатации указания по безопасности также при работах по
техническому обслуживанию!
Опасность получения травмы!
После каждого использования и в зависимости от скопления
пыли или отходов от строгания станок необходимо очищать от
образующейся при строгании стружки. Лучше всего делать это
при помощи пылесоса; с использованием соответственно уз-
кой насадки в форме сопла очищается рабочий проход стро-
гального станка, канал для стружки и рабочая зона. Кроме то-
го, можно использовать для очистки кисть или небольшую
щетку-метелку. Особенно важно следить за чистотой шпин-
делей механизма регулировки по высоте, поскольку оседание
на них пыли может привести к затруднению хода.

Затем корпус можно протереть с наружной стороны мягкой, а
при необходимости – влажной тряпкой. При этом допускает-
ся использование мягкого мыла или другого подходящего мою-
щего средства. Не разрешается применять растворители или
спиртосодержащие очистители (например, бензин, спирты для
очистки и т.п.), так как они могут оказывать агрессивное воз-
действие на пластмассовые детали корпуса.

Смазка

Обычно при эксплуатации станка дополнительная смазка не
требуется. Избегайте, например, нанесения масляной или
жирной смазки на шпиндели механизма регулировки по вы-
соте; учтите, что смазочное средство может смешаться с пы-
лью от строгания и тогда его придется удалять. В случае не-
обходимости применяйте только сухой смазочный материал.

Утилизация

Не выбрасывать устройство в бак для бытовых отходов! В со-
став устройства входят ценные материалы, которые можно
подвергнуть вторичной переработке. Если у вас возникнут во-
просы, касающиеся данного аспекта, просим обращаться к
местным предприятиям, специализирующимся на утилизации
отходов, или в другие коммунальные службы соответствую-
щего профиля.

Декларация о соответствии
требованиям ЕС

Название и адрес: 
PROXXON S.A.
6-10, Härebierg
L-6868 Wecker

Обозначение изделия: DH 40
Артикул №: 27040

Настоящим мы под свою единоличную ответственность за-
являем, что данное изделие соответствует требованиям
следующих директив и нормативных документов:

Директива ЕС 2004/108/EG по электромагнитной
 совместимости
DIN EN 55014-1 / 02.2010
DIN EN 55014-2 / 06.2009
DIN EN 61000-3-2 / 03.2010
DIN EN 61000-3-3 / 06.2009

Директива ЕС 2006/42/EG по машиностроению
DIN EN 61029-1 / 01.2010
DIN EN 61029-2-3 / 11.2004

Дата: 09.03.2015

Дипл. инж. Йорг Вагнер

PROXXON S.A.
Сектор обеспечения безопасности приборов

Лицом, уполномоченным согласно Документации ЕС,
 является лицо, подписавшее документ.

- 75 -



- 76 -

Notes:



- 77 -

Notes:



- 78 -

Ersatzteillisten

Ersatzteile bitte schriftlich beim PROXXON Zentral-
service bestellen
(Adresse auf der Rückseite der Anleitung)

Dickenhobel DH 40
Artikel-No. 27040

Gesamtexplosionszeichnung:

Die einzelnen Baugruppen:

01: Rahmen
02: Gehäuse
03: Einzugswalze
04: Vorschubwalze
05: Rückschlagschutzvorrichtung
06: Hobeltisch mit Höhenverstellung
07: Motor mit Antrieb
08: Messerwelle
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Baugruppen 01 Rahmen und 02: Gehäuse

1 Sockel / Base 27040-01-01
2 Rahmenhälfte links / Frame, left 27040-01-02
3 Rahmenhälfte rechts / Frame, right 27040-01-03
4 Einschraubachsen für Zahnräder / Axle for gear wheels 27040-01-04
5 Platte / Plate 27040-01-05
6 Schraube / Screw 27040-01-06
7 Schraube / Screw 27040-01-07
8 Gehäusedeckel links / Casing cover, left 27040-02-01
9 Gehäusedeckel rechts / Casing cover, right 27040-02-02
10 Abdeckung für Spanauswurf / Chipping notch 27040-02-03
11 Abdeckung für Einzug / Cover for insert 27040-02-04
12 Achse / Axle 27040-02-05
13 Schraube / Screw 27040-02-06
14 Schraube / Screw 27040-02-07
15 Blechmutter / Speed nut 27040-02-08
16 Schraube / Screw 27040-01-08
17 Sechskantmutter / Nut 27040-01-09
18 Scheibe / Washer 27040-01-10
19 Schraube / Screw 27040-02-09

11 19
8 1316 14

15

6
2

1

5

10

7 189 3612

4

17
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Baugruppen 03 Einzugswalze

1 Walze, gerändelt / Roll, knurled 27040-03-01
2 Bewegliche Buchse / Bushing, loose 27040-03-02
3 Zahnriemenrad / Pulley 27040-03-03
4 Gewindestift / Set screw 27040-03-04
5 Feder / Spring 27040-03-05

1

5

5

4

2

2

3
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Baugruppen 04 Vorschubwalze

1 Walze, gummiert / Roll, bubberised 27040-04-01
2 Zahnrad Z 68 / Gear wheel, 64 teeth 27040-04-02
3 Zahnriemenrad / Poully 27040-04-03
4 Buchse / Bushing 27040-04-04
5 Gewindestift / Set screw 27040-04-05
6 Gewindestift / Set screw 27040-04-06
7 Zahnriemen / Toothed belt 27040-04-07

1

4
6

2

4

5

7

3
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2

5

4

4

1
3

5

Baugruppen 05 Rückschlagschutzvorrichtung

1 Rückschlagfinger / Kick.back-finger 27040-05-01
2 Achse / Axle 27040-05-02
3 Anschlagblech / Limit plate 27040-05-03
4 Scheibe / Washer 27040-05-03
5 Sicherungsscheiben / Circlips 27040-05-03
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19
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6

1

3

2

5

3

3
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8

14
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4
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16
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Baugruppen 06 Hobeltisch mit Verstellung

1 Hobeltisch / Plane table 27040-06-01
2 Konterplatte / Counter plate 27040-06-02
3 Zahnrad Z36 / Gear wheel 36 teeth 27040-06-03
4 Zahnrad Z36 / Gear wheel 36 teeth 27040-06-04
5 Zahnrad Z90 / Gear wheel 90 teeth 27040-06-05
6 Lagerbock / Bearing block 27040-06-06
7 Welle / Shaft 27040-06-07
8 Schraube / Screw 27040-06-08
9 Schraube / Screw 27040-06-09
10 Spannstift / Split pin 27040-06-10
12 Scheibe / Washer 27040-06-12
13 Hutmutter / Cap nut 27040-06-13
14 Scheibe / Washer 27040-06-14
15 Schraube / Screw 27040-06-15
16 Paßfeder / Key 27040-06-16
17 Gewindestange / Thread rod 27040-06-17
18 Madenschraube / Set screw 27040-06-18
19 Handrad / Hand wheel 27040-06-19
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Baugruppen 07 Motor und Antrieb

1 Motor / Motor 27040-07-01
2 Zahnrad Z140/32 / Gear drive 140/32 teeth 27040-07-03
3 Zahnrad Z140/24 / Gear drive 140/24 teeth 27040-07-04
4 Motorritzel / Poully 27040-07-05
5 Halteplatte / Holding plate 27040-07-02
6 Halteplatte / Holding plate 27040-07-06
7 Schraube / Screw 27040-07-07
8 Schraube / Screw 27040-07-08
9 Scheibe / Washer 27040-07-09
10 Sicherungsscheibe / Circlips 27040-07-10
11 Gewindestift / Set screw 27040-07-11
12 Zahnriemen / Toothed belt 27040-07-12
16 Schalter / Switch 27040-07-16
17 Netzkabel / Power supply cord 27040-07-17
19 Knickschutztülle / Tension relief 27040-07-19
21 Ringkabelstecker / Cable eye 27040-07-21
22 Scheibe / Washer 27040-07-22
23,1 Schraube / Screw 27040-07-23,1
23,2 Distanzhülse / Distance bush 27040-07-23,2
25 Gleichrichterplatine / Board 27040-07-25
26 Zugentlastungsklemme / Strain relief 27040-07-26
27 Schraube / Screw 27040-07-27
28 Schraube / Screw 27040-07-28
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2
5

3

1

3
4

Baugruppen 08 Messerwelle

1 Messerwelle kpl. / Cutter spindle 27040-08-01
2 Zahnriemenrad / Poully 27040-08-02
3 Rillenkugellager / Ball Bearing 27040-08-03
4 Wellenfeder / Wave spring 27040-08-04

Ersatzmesser, Satz: Art.-Nr.: 27042



DE Service-Hinweis
Alle PROXXON-Produkte werden nach der Produktion sorgfältig geprüft. Sollte
dennoch ein Defekt auftreten, wenden Sie sich bitte an den Händler, von dem
Sie das Produkt gekauft haben. Nur dieser ist für die Abwicklung aller gesetz-
licher Gewährleistungsansprüche zuständig, die sich ausschließlich auf  Material-
und Herstellerfehler beziehen.
Unsachgemäße Anwendung wie z.B. Überlastung, Beschädigung durch Fremd-
einwirkung und normaler Verschleiß sind von der Gewährleistung ausge-
schlossen.
Weitere Hinweise zum Thema „Service und Ersatzteilwesen“ finden Sie auf
www.proxxon.com. 

GB Service note 
All PROXXON products are thoroughly inspected after production. Should a  defect
occur nevertheless, please contact the dealer from whom you purchased the
product. Only the dealer is responsible for handling all legal warranty claims
which refer exclusively to material and manufacturer error.
Improper use, such as capacity overload, damage due to outside influences
and normal wear are excluded from the warranty.
You will find further notes regarding "Service and Spare Parts Management" at
www.proxxon.com.

FR Instruction en cas de réclamation
Tous les produits PROXXON font l'objet d'un contrôle soigneux à l'issue de leur
fabrication. Si toutefois un défaut devait apparaître, veuillez contacter le reven-
deur chez qui vous avez acheté le produit. Il est seul habilité à gérer la procé-
dure de traitement de toutes les prétentions légales en matière de dommages
et intérêts relevant exclusivement des défauts de matériaux ou de fabrication.
Toute utilisation non conforme, comme la surcharge ou les dommages provo-
qués par exercice d'une contrainte extérieure, ainsi que l'usure normale, sont
exclus de la garantie.
Vous trouverez de plus amples informations concernant le « Service après-
vente et les pièces détachées », à l'adresse www.proxxon.com.

IT Avvertenze per l’assistenza
Dopo la produzione tutti i prodotti PROXXON vengono sottoposti ad un con trollo
accurato. Qualora si dovesse comunque verificare un difetto, si prega di rivol-
gersi al proprio rivenditore dal quale si è acquistato il prodotto. Solo questo è
autorizzato a rispondere dei diritti di garanzia previsti dalla legge che si
 riferiscono esclusivamente a difetti di materiale ed errori del produttore.
È escluso dalla garanzia qualsiasi utilizzo improprio quale ad es. un sovracca-
rico, un danneggiamento per effetti esterni e la normale usura.
Ulteriori avvertenze sul tema „Assistenza e pezzi di ricambio“ sono disponibili
all’indirizzo www.proxxon.com.

ES Garantías y Reparaciones
Todos los productos PROXXON se verifican cuidadosamente tras la producción.
Si a pesar de ello presentara algún defecto, diríjase por favor al distribuidor
 dónde haya adquirido el producto. Solo éste, es responsable de la gestión de
todos los derechos legales de garantía que se refieren exclusivamente a fallos
de material y de fabricación.
El uso indebido como p.ej. sobrecarga, daños por acciones externas y desgas-
te normal están excluidos de la garantía.
Encontrará más información sobre  "Servicio técnico y gestión de repuestos"
en www.proxxon.com.

NL Voor service
Alle PROXXON-producten worden na de productie zorgvuldig getest. Mocht er
toch een defect optreden, dan kunt u contact opnemen met de leverancier van
wie u het product hebt gekocht. Alleen de leverancier is voor de afwikkeling van
alle wettelijke garantieclaims die uitsluitend materiële of fabricagefouten
 betreffen, verantwoordelijk.
Ondeskundig gebruik zoals overbelasting, beschadiging door inwerking van
vreemde stoffen en normale slijtage zijn uitgesloten van de garantie.
Verdere aanwijzingen over het thema “Service en reserveonderdelen“ vindt u
op www.proxxon.com.

DK Service henvisning 

Alle produkter fra PROXXON kontrolleres omhyggeligt efter produktionen. Hvis
der alligevel skulle være en defekt, så kontakt den forhandler, hvor du har købt
produktet. Det er kun ham, der er ansvarlig for afviklingen af den lovmæssige
reklamationsret, som udelukkende gælder for materiale- og produktionsfejl.
Forkert brug som f.eks. overbelastning, beskadigelse på grund af udefra kom-
mende påvirkninger og normal slitage hører ikke ind under reklamationsretten.
Du kan finde yderligere oplysninger om "Service og reservedele" å
 www.proxxon.com.

SE Service-Garanti

Alla PROXXON-produkter genomgår noggranna kontroller efter tillverkningen.
Om det ändå skulle inträffa någon defekt ska ni kontakta återförsäljaren som ni
köpte produkten av. Det är endast återförsäljaren som är tillgänglig för hante-
ring av garantianspråk, som uteslutande rör material- och tillverkningsfel.
Felaktig användning som t.ex. överbelastning, skador på grund av yttre påver-
kan och normalt slitage utesluts från garantin.
Ytterligare information gällande ”Service och reservdelar” finns på
 www.proxxon.com.

CZ Servisní upozornění

Všechny výrobky PROXXON se po výrobě pečlivě kontrolují. Pokud přesto dojde
k závadě, obra�te se prosím na prodejce, u kterého jste výrobek koupili. Jen  tento
prodejce může vyřídit veškeré zákonné nároky vyplývající ze záruky, které se
 vztahují pouze na materiálové a výrobní vady.
Záruka se nevztahuje na závady způsobené nesprávným používáním, např.
 přetížením, poškození cizím vlivem nebo normálním opotřebením.
Další informace k tématu „Servis a náhradní díly“ najdete na adrese
 www.proxxon.com.
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PL Wskazówki dotyczące serwisu

Wszystkie produkty firmy PROXXON są poddawane starannej kontroli
 fabrycznej. Jeżeli jednak mimo wszystko wystąpią defekty, prosimy o kontakt
ze sprzedawcą produktu. Tylko on jest odpowiedzialny za realizację wszyst-
kich ustawowych uprawnień gwarancyjnych, wynikających wyłącznie z wad
materiałowych i produkcyjnych.
Nieprawidłowe użycie, np. przeciążenie, uszkodzenie przez wpływy obce oraz
normalne zużycie nie są objęte gwarancją.
Więcej informacji na temat „Serwisu oraz części zamiennych” można znaleźć
pod adresem www.proxxon.com.

RU Сервисное обслуживание

Все изделия компании PROXXON после изготовления проходят тщательный
 контроль. Если все же обнаружится дефект, обратитесь к Продавцу, у которого
приобретено изделие. Именно он отвечает по всем предусматриваемым  законом
претензиям по гарантийным обязательствам, касающимся исключительно
 дефектов материалов и изготовления. 
Гарантия не распространяется на ненадлежащее применение, такoе, например,
как перегрузка, повреждение вследствие постороннего воздействия, а также
естественный износ. 
Дополнительные указания по теме "Сервисное обслуживание и запчасти" см. Hа
сайте www.proxxon.com.

Änderungen, die dem technischen Fortschritt dienen, bleiben vorbehalten.
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